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Zollbrück

Junioren D / Junioren E 

S e i t e  | 40 

 
Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Was das Herz begehrt –
zu finden in Ihrer LANDI!

• Alles für Haus und Garten
• Gross- und Kleintierfutter
• Getränkemarkt
• Freizeitartikel
• Grosses Agrar-Lager
• Lanzen-Waschanlage
• AGROLA-Tankstelle
• und vieles mehr …!
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Montag bis Freitag 8.00 bis 18.30 Uhr
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Öffnungszeiten TopShop:
Montag bis Samstag  6.00 bis 22.00 Uhr
Sonn- und Feiertage  7.00 bis 21.00 Uhr

REGION  LANGNAU AG
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LANDI-Laden Signau
Dorfstrasse 73, 3534 Signau
Telefon 034 497 12 01
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Werbung 

 
 
 
Werbung Tschiemer (1/4 Seite) 
 
 
 
 
Werbung Tea-Room Liechti (1/4 Seite) 
 
 
 
 
Werbung Hans Hermann (1/4 Seite) 
 
 
 
 
Werbung Garage Regli AG (1/4 Seite) 
 
 

 

Vereinsadressen (2) 

 
Trainer(innen) 
 
Junioren D Markus Erhard Druckerstutz 5, 3436 Zollbrück 
  N: 079 772 39 19 

Junioren E Damian Wüthrich Längmattstrasse 12, 3436 Zollbrück 
  N: 079 744 99 04, damian.wuethrich@gmail.com 

 Christoph Erhard Knubelacker 45, 3436 Zollbrück; erhard.zaugg@vtxmail.ch 
  P: 034 496 85 31, N: 079 285 02 60 

Junioren F Barbara Nyffenegger Unter Mörisegg, 3436 Zollbrück; banyzo@bluewin.ch 
  P: 034 496 53 49, N: 079 740 97 22 

 Markus Schenk Mooseggstrasse 41, 3550 Langnau 
  P: 034 402 39 69 

 Urs Berger Langnaustrasse 114, 3436 Zollbrück; urs.berger@mungnau.ch 
  P: 034 496 71 26, N: 079 519 00 35 

Frauen 1 (2. Liga) Tabea Flückiger Geissbühl, 3436 Zollbrück; tabea.flueckiger@gmx.ch 
(FC Oberemmental 05)  N: 079 625 78 63 

Frauen 2 (4. Liga) Adrian Kunz Schützenweg 245, 3550 Langnau; adi_kunz72@bluewin.ch 
(FC Oberemmental 05)  P: 034 402 62 01, N: 079 512 02 40 

 Thomas Blaser Halden 582, 3550 Langnau; th.blaser@vtxmail.ch 
  P: 034 402 28 57, N: 079 293 90 48 

Juniorinnen C Manuela Zürcher Schärischachen, 3555 Trubschachen 
(FC Oberemmental 05)  manuela_zuercher@bluewin.ch 
  P: 034 495 62 30, N: 079 705 80 69 

 Yvonne Soltermann Dorfstrasse 36, 3555 Trubschachen; nudle_yvonne@hotmail.com 
  P: 034 495 51 15, N: 079 561 92 17 
 
 
Funktionärinnen und Funktionäre 
 
Schiedsrichter Christoph Erhard Knubelacker 45, 3436 Zollbrück; erhard.zaugg@vtxmail.ch 
  P: 034 496 85 31, N: 079 285 02 60 

 Bruno Blaser obere Sunnhalde, 3537 Eggiwil 
  P: 034 491 13 86, N: 079 270 30 64 

 Nikolas Zbären Kehrstrasse 1A, 3550 Langnau; ninu_70@hotmail.com 
  P: 079 650 89 79 

J+S Coach Peter Hulliger Knubelacker 40, 3436 Zollbrück; ap.hulliger@bluewin.ch 
  P: 034 496 88 11, N: 079 622 95 14 

Platzwarte Heinz Mürner Postfach, 3432 Lützelflüh; heinz.muerner@bluewin.ch 
  N: 078 810 07 60 

 Hans Winkler Klärihüsli, 3437 Rüderswil 
  P: 034 496 73 45 

Buvettenchef Hanspeter Zaugg Emmentalstrasse 70, 3432 Lützelflüh-Goldbach 
  P: 034 461 24 78, N: 079 680 02 91 

Rechnungsrevisoren Thomas Muralt Oberfeldstrasse 68, 3550 Langnau i.E.; muto72@bluewin.ch 
  N: 079 399 81 51 

 Christa Schüpbach Senggenberg, 3457 Wasen 
  P: 034 497 12 90, N: 079 750 95 63 

Webmaster Patrick Gerber Druckerstutz 13, 3436 Zollbrück; patrick.gerber@patnet.ch 
  P: 034 496 55 20, G: 031 324 70 96, N: 079 371 62 53 

2. Mannschaft (5. Liga) / Hochzeit 

 
FCZ 2: Vorschau auf die Rückrunde 
 
Im Winter hat sich die Mannschaft mit Hallen-
fussball fit gehalten. Hier war der Trainingsbesuch 
mehr oder weniger befriedigend. Hätte aber 
sicher besser sein können, auch wenn die Teil-
nahme „nur“ freiwillig war. Zeitweise halfen uns C-
Junioren und auch Senioren aus, so dass wir 
meistens, die für ein anständiges “mätschlen“ 
notwendigen 10 Spieler zur Verfügung hatten. Im 
Januar nahmen wir am Nachtturnier in Huttwil 
(Sportzentrum) teil. Hier verfehlten wir den 
Halbfinal auf ärgerliche Weise. Trotz Ballbesitz in 
den letzten 10 Sekunden im letzten Gruppenspiel 
brachten wir es noch zu Stande, den Ausgleich 
hinzunehmen und so den Halbfinal zu verpassen. 
Trotzdem darf man festhalten, dass wir alles in 
allem ein gutes Turnier gespielt hatten und nur 
eine knappe Niederlage gegen den späteren 
Turniersieger hinnehmen mussten.  
Auf die Rückrunde stiessen neu zum Team aus 
der 1. Mannschaft der routinierte Daniel Zaugg, 
der etwas kürzer treten möchte, sowie der junge 
Heisssporn Yannick Gurtner. Beide haben uns 
schon öfters in Meisterschaftsspielen ausgehol-
fen. Sie haben sich bereits problemlos integriert 
und stellen eine willkommene Verstärkung der  
2. Mannschaft dar.  
Zum Vorbereitungsprogramm gehörte auch der 
Besuch im Kino Langnau, wo wir den Fussball  

Dokufilm „Pizza Bethlehem“ angeschaut haben.  
Das Kader ist nach wie vor gross, wie alle Jahre 
trennt sich aber die Spreu vom Weizen, wenn es 
darum geht, das Lauftraining draussen in der 
Kälte zu absolvieren. Ein paar Spieler sind just 
gerade zum Zeitpunkt des Lauftrainings verhin-
dert, sei dies durch Krankheit, Arbeit, Hausaufga-
ben erledigen, Familienfest oder höhere Gewalt. 
Meistens wird das auch erst unmittelbar vor 
Trainingsbeginn bemerkt und per SMS mitgeteilt. 
Andere sind sogar noch zu faul um irgendeine 
originelle Ausrede zu erfinden, um mich 
wenigstens so ein wenig bei Laune zu halten. Sie 
kommen einfach gar nicht, wahrscheinlich sind 
sie noch im Winterschlaf. Glücklicherweise hat es 
in der Mannschaft einen verlässlichen Kern, der 
mitmacht, auf den man bauen kann und der auch 
fit war für den Meisterschaftsstart Anfang April. 
Vorher bestritten wir zwei Vorbereitungsspiele 
gegen Escholzmatt und Sumiswald.  
Die Zielsetzung ist klar. Wir sind auf dem 4. Platz 
und schauen nach vorne: Der 3. und auch 2. 
Platz liegen noch in Reichweite, trotz der sich 
noch im Winterschlaf befindlichen Spieler. 
Ich wünsche allen eine verletzungsfreie und 
erfolgreiche Rückrunde 
 

Andreas „Rösi“ Burkhalter 
 
 
„Härzlechi Gratulation“ 
 
Renä (Seniorin) und Rösi (Zwöi-Trainer) haben 
sich im Herbst 2010 das Ja-Wort gegeben. Eine 
grosse Schar des FCZ durfte bei diesem tollen 
Fest dabei sein und auf das Brautpaar anstossen,  

herzlichen Dank!  
 
Der FCZ wünscht den beiden alles Liebe und 
Gute und für die gemeinsame Zukunft viel Glück! 

 

B a h n s t a t i o n  bls   Z o l l b r ü c k 
Tel: 034 424 53 04 Ma il: zollbrueck@bls.ch    Fax : 034 424 53 06
Schalteröffnungszeiten

Vormittag Nachmittag
Mo ntag bis Donnerstag  06.50 bis 11.45 Montag Bis Donnerstag 13.00 bis 17.50 
Freitag 06.50 bis 11.45 Freitag 13.00 bis 17.20
Samstag geschlossen Samstag geschlossen
Sonntag   geschlossen Sonntag geschlossen

Unser ständiges Angebot:

� Fahrausweise aller Art für Inn- und Ausland 
� Fahrplanauskünfte fürSchweiz, Europa und Übersee
� Reservationen für Sitz-, Liege-, Schlaf- und Speisewagenplätze 
�  Geschenkgutscheine nachMass
� Reisearrangementeder Touroperaters  Railtour, Frantour, Imholz etc……… ..
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Wir freuen unsauf Ihren Besuch, Ihren Anruf oder Ihr Mail. Ihre Bahnstation BLS Zollbrück
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„Härzlechi Gratulation“ 
 
Renä (Seniorin) und Rösi (Zwöi-Trainer) haben 
sich im Herbst 2010 das Ja-Wort gegeben. Eine 
grosse Schar des FCZ durfte bei diesem tollen 
Fest dabei sein und auf das Brautpaar anstossen,  

herzlichen Dank!  
 
Der FCZ wünscht den beiden alles Liebe und 
Gute und für die gemeinsame Zukunft viel Glück! 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
Werbung Tschiemer (1/4 Seite) 
 
 
 
 
Werbung Tea-Room Liechti (1/4 Seite) 
 
 
 
 
Werbung Hans Hermann (1/4 Seite) 
 
 
 
 
Werbung Garage Regli AG (1/4 Seite) 
 
 

 

Vereinsadressen (2) 

 
Trainer(innen) 
 
Junioren D Markus Erhard Druckerstutz 5, 3436 Zollbrück 
  N: 079 772 39 19 

Junioren E Damian Wüthrich Längmattstrasse 12, 3436 Zollbrück 
  N: 079 744 99 04, damian.wuethrich@gmail.com 

 Christoph Erhard Knubelacker 45, 3436 Zollbrück; erhard.zaugg@vtxmail.ch 
  P: 034 496 85 31, N: 079 285 02 60 

Junioren F Barbara Nyffenegger Unter Mörisegg, 3436 Zollbrück; banyzo@bluewin.ch 
  P: 034 496 53 49, N: 079 740 97 22 

 Markus Schenk Mooseggstrasse 41, 3550 Langnau 
  P: 034 402 39 69 

 Urs Berger Langnaustrasse 114, 3436 Zollbrück; urs.berger@mungnau.ch 
  P: 034 496 71 26, N: 079 519 00 35 

Frauen 1 (2. Liga) Tabea Flückiger Geissbühl, 3436 Zollbrück; tabea.flueckiger@gmx.ch 
(FC Oberemmental 05)  N: 079 625 78 63 

Frauen 2 (4. Liga) Adrian Kunz Schützenweg 245, 3550 Langnau; adi_kunz72@bluewin.ch 
(FC Oberemmental 05)  P: 034 402 62 01, N: 079 512 02 40 

 Thomas Blaser Halden 582, 3550 Langnau; th.blaser@vtxmail.ch 
  P: 034 402 28 57, N: 079 293 90 48 

Juniorinnen C Manuela Zürcher Schärischachen, 3555 Trubschachen 
(FC Oberemmental 05)  manuela_zuercher@bluewin.ch 
  P: 034 495 62 30, N: 079 705 80 69 

 Yvonne Soltermann Dorfstrasse 36, 3555 Trubschachen; nudle_yvonne@hotmail.com 
  P: 034 495 51 15, N: 079 561 92 17 
 
 
Funktionärinnen und Funktionäre 
 
Schiedsrichter Christoph Erhard Knubelacker 45, 3436 Zollbrück; erhard.zaugg@vtxmail.ch 
  P: 034 496 85 31, N: 079 285 02 60 

 Bruno Blaser obere Sunnhalde, 3537 Eggiwil 
  P: 034 491 13 86, N: 079 270 30 64 

 Nikolas Zbären Kehrstrasse 1A, 3550 Langnau; ninu_70@hotmail.com 
  P: 079 650 89 79 

J+S Coach Peter Hulliger Knubelacker 40, 3436 Zollbrück; ap.hulliger@bluewin.ch 
  P: 034 496 88 11, N: 079 622 95 14 

Platzwarte Heinz Mürner Postfach, 3432 Lützelflüh; heinz.muerner@bluewin.ch 
  N: 078 810 07 60 

 Hans Winkler Klärihüsli, 3437 Rüderswil 
  P: 034 496 73 45 

Buvettenchef Hanspeter Zaugg Emmentalstrasse 70, 3432 Lützelflüh-Goldbach 
  P: 034 461 24 78, N: 079 680 02 91 

Rechnungsrevisoren Thomas Muralt Oberfeldstrasse 68, 3550 Langnau i.E.; muto72@bluewin.ch 
  N: 079 399 81 51 

 Christa Schüpbach Senggenberg, 3457 Wasen 
  P: 034 497 12 90, N: 079 750 95 63 

Webmaster Patrick Gerber Druckerstutz 13, 3436 Zollbrück; patrick.gerber@patnet.ch 
  P: 034 496 55 20, G: 031 324 70 96, N: 079 371 62 53 
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süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
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TOBE - Team Oberaargau-Emmental (1) 

 
Team TOBE und Zollbrück: 
gute zukunftsorientierte Arbeit! 
 
Seit knapp eineinhalb Jahren ist das Team 
TOBE unter Leitung von Martin Brügger, dem 
Leiter Präformation, mit stetig wachsendem 
Erfolg an der Arbeit. Beinahe hätte die neu-
formierte Institution in 2011 Schiffbruch 
erlitten. Doch die dem OEFV angegliederten 
Vereine, unter anderem auch der FC Zollbrück, 
haben sich in einer Konsultativabstimmung 
klar für TOBE ausgesprochen. 
 
Zur Zusammenarbeit mit dem FC Zollbrück äus-
serte sich Martin Brügger wie folgt: „Erstmals 
möchte ich mich als Leiter Präformation vom 
Team TOBE beim FC Zollbrück herzlichst bedan-
ken. Leider befinden sich zurzeit keine Spieler 
vom FC Zollbrück in einem Team U 12 bis U 15. 
Jedoch haben wir in den Stützpunkten mit 
Sabrina Burkhard und Nico Erhard zwei sehr 
talentierte Kinder, bei welchen wir die Möglichkeit 
sehen, dass sie sich im Junioren-Spitzenfussball 
durchsetzen können. Bei den Mädchen ist es so, 
dass sie bereits bei YB in Planung sind. Die 
Meinung ist jedoch, die talentiertesten Mädchen 
so lange wie möglich bei den Jungs spielen zu 
lassen. Mit Janusz Kuhlmann wird ein weiterer 
Spieler Probetrainings in unserem U12 Team 
absolvieren. Im Weiteren verweisen wir auf das 
Spiel TOBE U 12 – Biel vom Samstag, 5. Mai 
2012, um 11 Uhr in Zollbrück. Es lohnt sich für 
jeden Fussballfreund, unser wohl talentiertestes 
Team mal anzuschauen.“ 
 
Der Weg an die Spitze ist hart und steinig! 
Dies ist nicht nur im Fussball gelebte Realität. 
Doch welche Hürden die Junioren bis an die 
Spitze der nationalen Szene auf sich nehmen 
müssen, ist auf der einen Seite Herausforderung 
nicht nur für die Spieler, sondern auch für die 
engagierten Eltern. Vor allem die Väter und 
Mütter, welche ihren hoffungsvollen Kindern, ihr 
geliebtes Hobby ermöglichen wollen, nehmen viel 
Zeit und Geld in Kauf. Die Jugendlichen haben in 
den letzten Jahren, wenn diese eine richtige 
Förderung durchlaufen können, mit ihren Leistun-
gen gezeigt, dass sich ihr Engagement lohnt.  
 
Wie funktioniert die Organisation TOBE? 
TOBE muss aus reglementarischen Gründen des 
Schweizerischen Fussballverbandes SFV einem 

dem Verbandsgebiet angeschlossenen Vereinen 
angeschlossen werden. Deshalb wurde dem  
FC Langenthal TOBE angegliedert. Martin 
Brügger, der Leiter des Projekts und gleichzeitig 
Trainers des U13-Teams sowie der Macher der 
eher etwas leisen Töne meinte zur Organisation: 
„TOBE funktioniert sehr gut. Noch immer ist die 
Organisation auf die Hilfe der lokalen Vereine 
angewiesen. Alle 26 Vereine des OEFV beteiligen 
sich, d.h. auch diejenigen, welche keine Nach-
wuchsarbeit betreiben. Im Sommer bietet sich für 
uns die Möglichkeit, an sechs verschiedenen 
Standorten zu trainieren. Alle Teams – U12-U15 – 
haben noch immer keinen fix zugeteilten Trai-
ningsstandort, d. h. die engagierten Junioren 
trainieren in jeder Woche an einem anderen Ort. 
Äusserst erfreulich darf ich feststellen, dass aus 
nicht weniger als 15 Vereinen Junioren bei TOBE 
trainieren. Speziell muss ich erwähnen, dass 
auch Junioren ausserhalb des Einzugsgebietes 
den Weg zu TOBE gefunden haben.“ 
 
Strenge Selektionskriterien 
Wie ein roter Faden zieht sich die Ausbildung bei 
TOBE durch, d. h. die Weisungen der Berner 
Young Boys, federführend für TOBE, müssen von 
den Verantwortlichen ohne Wenn und Aber 
durchgezogen werden. TOBE schreibt die Fuss-
ballvereine auf der Suche nach den talentierten 
Spielern an oder die Junioren werden direkt von 
den Vereinen gemeldet. Zuerst müssen sich die 
jungen Fussballtalente an den U11-Stützpunkten 
Langenthal und Burgdorf beweisen. Dort wird 
dann entschieden, wer den Schritt in die U12 
schafft und wer nicht. Wer diesen geschafft hat, 
ist noch lange nicht ein sicherer Bestandteil des 
Juniorenteams. Jedes halbe Jahr erhalten die 
jungen Spieler ein Zeugnis, in welchem sie in 
verschiedenen Punkten auf einer Skala von 1 bis 
4 bewertet werden. Sind die Noten zu schlecht, 
kann man wieder aus dem Team ausgeschlossen 
werden. Im Zeugnis wird den Fussballspielern 
klar und unmissverständlich aufgezeigt, wo sie 
sich verbessert haben und wo sie sich noch zu 
verbessern haben. So ist es den jungen Spielern 
möglich, gezielt an seinen Schwächen zu arbeiten 
resp. diese auf ein Minimum zu reduzieren. 

 

Anpfiff! 

 
Anpfiff! 
 
Liebe Leserinnen und Leser 
 
Das Jahr 2012 hat begonnen. Welche Erwartun-
gen haben wir in diesem Jahr an den FCZ, an 
seine Spieler, Funktionäre, Trainer...? Jeder der 
sich in einem Verein engagiert, muss mit Kritik 
leben. Es ist völlig ausgeschlossen, es immer 
allen recht machen zu können. Es gibt immer 
solche, die es besser können und besser wissen. 
Meist sind es leider diejenigen, die sich gar nicht 
(oder nur wenig) engagieren. Woran liegt das? 
Wir denken dass man heutzutage eine viel zu 
hohe Erwartungshaltung hat. Wir engagieren uns 
doch alle aus Freude am Sport und an der Kame-

radschaft. Wir alle sind Teil dieser „Familie“. Also 
Leute: Stellen wir doch das Jahr 2012, das erst so 
kurz ist, unter das Motto vom guten Adolf Ogi: 
Freude herrscht!!! Lasst die Freude im Vorder-
grund stehen. Drückt auch mal ein Auge zu und 
schraubt die Erwartungen etwas zurück. Viel 
wichtiger als ein Sieg ist doch, lachende und 
glückliche Kinderaugen zu sehen und Gemein-
schaft zu erleben. 
 
In diesem Sinne wünschen wir allen ein spass-
reiches und verletzungsarmes Fussballjahr. 
 

Bianca Erhard und Anja Kobel 
 
 
 
 
 

 
 

Interesse an Gold- oder Silbersponsor? 
 
 
 
 
 

Diese Pakete beinhalten folgende Werbeplattformen: 
 

Goldsponsor Silbersponsor 
Bandenwerbung Bandenwerbung 
Matchball-Spende Matchball-Spende 
Inserat FC-Zytig, ¾ Seite Inserat FC-Zytig, ½ Seite 
Internetwerbung 

 

Fr. 750.00 pro Jahr Fr. 600.00 pro Jahr 
 
 
 

Werbedossier auf www.fczollbrueck.ch 
 
 

3436 Zollbrück Tel. 034 496 70 15
info@hirschi-kreativ.ch www.hirschi-kreativ.ch

Küchen Fenster

Türen Innenausbau

Gartenmöbel Zäune

Betten     

… wie sieht Ihr

      Traum aus?
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auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
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Liebe Leserinnen und Leser 
 
Das Jahr 2012 hat begonnen. Welche Erwartun-
gen haben wir in diesem Jahr an den FCZ, an 
seine Spieler, Funktionäre, Trainer...? Jeder der 
sich in einem Verein engagiert, muss mit Kritik 
leben. Es ist völlig ausgeschlossen, es immer 
allen recht machen zu können. Es gibt immer 
solche, die es besser können und besser wissen. 
Meist sind es leider diejenigen, die sich gar nicht 
(oder nur wenig) engagieren. Woran liegt das? 
Wir denken dass man heutzutage eine viel zu 
hohe Erwartungshaltung hat. Wir engagieren uns 
doch alle aus Freude am Sport und an der Kame-

radschaft. Wir alle sind Teil dieser „Familie“. Also 
Leute: Stellen wir doch das Jahr 2012, das erst so 
kurz ist, unter das Motto vom guten Adolf Ogi: 
Freude herrscht!!! Lasst die Freude im Vorder-
grund stehen. Drückt auch mal ein Auge zu und 
schraubt die Erwartungen etwas zurück. Viel 
wichtiger als ein Sieg ist doch, lachende und 
glückliche Kinderaugen zu sehen und Gemein-
schaft zu erleben. 
 
In diesem Sinne wünschen wir allen ein spass-
reiches und verletzungsarmes Fussballjahr. 
 

Bianca Erhard und Anja Kobel 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 

auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 

Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 

geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 

verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
 
Werbung Agrotech Wüthrich (1/2 Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Nyffegger Restaurant und Metzgerei (1/2 Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Anlässe/Wissenswertes 

 
Anlässe/Termine/Veranstaltungen 
 

  Maibummel Donnerstag, 17. Mai 2012 
 (siehe Seite 25) 
 

  Hauptversammlung NEU: Freitag, 29. Juni 2012, 20.00 Uhr 
 (siehe Seite 27) 
 

  Grümpelturnier Samstag, 23. Juni 2012 
 (Tannschachen Zollbrück) 
 

  Schüler- und Kindergartenturnier Sonntag, 24. Juni 2012 
 (Tannschachen Zollbrück) 
 

  1. August-Feier Dienstag, 31. Juli 2012 
 (Tannschachen Zollbrück) 
 

  Juniorenturnier Samstag, 4. August 2012 
 (Tannschachen Zollbrück) 
 

  Frauenturnier Sonntag, 5. August 2012 
 (Tannschachen Zollbrück) 
 

  Sponsorenlauf Sonntag, 12. August 2012 
 (Tannschachen Zollbrück) 
 

  Chlouseturnier Samstag, 8. Dezember 2012 
 (Sporthalle Zollbrück) 
 
 
Wissenswertes zum FC Zollbrück 
 
Mitgliederbeiträge  Aktive (Frauen/Herren), Senioren, Veteranen  Fr. 200.-- 
 Junior(inn)en A bis C (Ämme Team) Fr. 150.-- 
 Junior(inn)en D bis F (Kinderfussball) Fr. 120.-- 
 Aktive ohne Pass Fr. 30.-- 
 Passive  ab Fr. 20.-- 
 Gönner ab Fr.  50.-- 
 
Werbemöglichkeiten  Goldsponsor (siehe Seite 7) pro Jahr Fr. 750.-- 
 Silbersponsor (siehe Seite 7) pro Jahr Fr. 600.-- 
 Werbetafel Sportplatz pro Jahr Fr. 400.-- 
 Internetwerbung auf www.fczollbrueck.ch pro Jahr Fr. 100.-- 
 Matchballspende  Fr. 150.-- 
 Dresswerbung  auf Anfrage 
 

 Inserat Cluborgan: 1/8 Seite Fr. 75.-- 
  ¼ Seite Fr. 100.-- 
  ½ Seite Fr. 175.-- 
  ¾ Seite Fr. 200.-- 
  ganze Seite Fr. 250.-- 

Anlässe/Gratulationen/Wissenswertes 
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Anlässe/Termine/Veranstaltungen 
 

  FCZ-Maibummel Donnerstag, 2. Juni 2011, 10 Uhr, „Pintli“- 
  Parkplatz (siehe Seite 25) 
 

  Hauptversammlung Freitag, 1. Juli 2011, 20 Uhr, Rest. zur Brücke 
 (siehe Seite 27) 
 

  Grümpelturnier Samstag, 2. Juli 2011. Tannschachen Zollbrück 
 

  Schüler- und Kindergartenturnier Sonntag, 3. Juli 2011. Tannschachen Zollbrück 
 

  1. August-Feier Sonntag, 31. Juli 2011. Tannschachen Zollbrück 
 

  Juniorenturnier Samstag, 6. August. Tannschachen Zollbrück 
 

  Frauenturnier Sonntag, 7. August. Tannschachen Zollbrück 
 

  Sponsorenlauf Sonntag, 14. August. Tannschachen Zollbrück 
 

  Chlouseturnier Samstag, 3. Dezember 2011, Sporthalle Zollbrück 
 
 
Wir gratulieren... 
 
... zur Geburt Janis Noa  Geboren am 18. November 2010 
   Andrea und Stephan Gerber 
 
 Alena Melia  Geboren am 9. Dezember 2010 
   Franziska und Marcel Christen 
 
... zur Hochzeit Renate Sutter und Andreas Burkhalter (Rösi) 
  Trauung am 24. September 2010 
  (siehe auch Seite 19 unten) 
 
 
Wissenswertes zum FC Zollbrück 
 
Mitgliederbeiträge  Aktive (Frauen/Herren), Senioren, Veteranen  Fr. 200.-- 
 Junior(inn)en A bis C (Ämme Team) Fr. 150.-- 
 Junior(inn)en D bis F (Kinderfussball) Fr. 120.-- 
 Aktive ohne Pass Fr. 30.-- 
 Passive  ab Fr. 20.-- 
 Gönner ab Fr.  50.-- 
 
Werbemöglichkeiten  Werbetafel Sportplatz pro Jahr Fr. 400.-- 
 Internetwerbung auf www.fczollbrueck.ch pro Jahr Fr. 100.-- 
 Matchballspende  Fr. 150.-- 
 Dresswerbung  auf Anfrage 
 Werbung auf Fan-/Vereinsmaterial auf Anfrage 
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können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
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lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
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Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll HV 2011 (2) 

 
Als Stimmenzähler werden Stefan Rindlisbacher, Dominik Rindlisbacher und Manuela Gerber bestimmt 
und von der Versammlung einstimmig gewählt. 
 
2. Mutationen 
 

Eintritte (total 24): Tim Schober, Benjamin Hubschmid, Fabio Mazzola, Visar Gashi, Shaban Berisha, 
Blerim Blakaj, Yves Imhof, Michael Leuenberger, Martin Severino, Kurt Neuenschwander, Janusz 
Leonidas Kuhlmann, Nico Neuenschwander, Afrim Krasnici, Imeraj Arber, Patrick Beyeler, Reto Zürcher, 
Ivo Moor, Nils Grossenbacher, Sandro Hohl, Lukas Blaser, Fabienne Eggimann, Priska Eggimann, Urs 
Berger, Kevin Vonlanthen 
 
Austritte (total 30): Larissa Bärtschi, Urs Bärtschi, Lukas Berger, Martina Beutler, Aurel Broger, Denise 
Burkhard, Karin Fankhauser, Sascha Geissbühler, Lea Gerber, Gezim Krasnici, Fortesa Kurtaj, Martina 
Leuenberger, Monika Mosimann, Cedric Schneider, Daniel Schüpbach, Kabilan Sivanamam, Matthias 
Steck, Stefanie Tschanz, Claudia Weibel, Philipp Wittwer, Yannick Wittwer, Elena Blaser, Daniel Beutl, 
Mario Tscharner, Baruzh Sulayman, Claudia Feller, Michael Gerber, Benjamin-Noel Röthlisberger, Reto 
Lehmann, Thomas Muralt 
 
Diese Mutationen werden einstimmig (bei den Austritten unter Vorbehalt der Erfüllung der finanziellen 
Verpflichtungen) genehmigt. 
 
3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 18. Juni 2010 
 

Das Protokoll der HV vom 18. Juni 2010 wurde in der "FC-Zytig" Nr. 84 abgedruckt. Eine Verlesung wird 
nicht verlangt. Es wird ohne Abänderung mit Applaus genehmigt. 
 
4. Entgegennahme der Jahresberichte 
 

Der Jahresbericht des Präsidenten wird von diesem noch kurz kommentiert.  
Die Jahresberichte 
 

 des Spielkommissionspräsidenten 
 des Junioren-Obmannes 
 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
 der Vertreterin Frauenfussball 

 
wurden auf www.fczollbrueck.ch veröffentlicht und liegen auch auf. Diese werden von der Versammlung 
ohne Ergänzungen genehmigt. 
 
5. Jahresrechnung 2010 
 

 5.1. Bericht des Kassiers 
Die Jahresrechnung des Jahres 2010 liegt auf und wird vom Kassier Peter Beutler kurz 
erläutert. Es werden keine Fragen dazu gestellt. Bei einem Aufwand von Fr. 125'871.43 
resultierte ein Reinverlust von Fr. 2'750.78. 

 
 5.2. Bericht & Antrag der Rechnungsrevisoren 

Muralt Thomas berichtet über die Revision und dankt dem Kassier für die saubere 
Rechnungsführung. Sie beantragt den Mitgliedern, die Jahresrechnung 2010 zu genehmigen. 

 
 5.3. Beschlussfassung & Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 

Die Anwesenden genehmigen die Jahresrechnung 2010 einstimmig. Dem Kassier und den 
übrigen Vorstandsmitgliedern wird einstimmig Decharge erteilt. 

 

Bericht Präsident / Vorstands-News 

 
Präsident: Nachfolger gesucht 
 
Der Schweizer Fussball ist in diesem Frühjahr oft 
in den Medien vertreten. Leider nicht nur mit 
positiven Schlagzeilen. Der FC Basel sorgt mit 
seinen beherzten Auftritten in der Champions 
League für die positiven und die welschen Clubs, 
mit ihren Geldsorgen und Querelen mit den Ver-
bänden, leider für die negativen Zeilen. Ausländi-
sche Investoren übernehmen unsere Traditions-
vereine in der Schweiz und karren sie, ohne 
Herzblut, zu Boden. Damit dies im FC Zollbrück 
nicht auch geschieht, bin ich momentan intensiv 
auf der Suche nach einem Nachfolger für mein 
Amt. Wie vielen sicher bekannt ist, habe ich das 
Amt als WK-Obmann im OEFV angenommen. 
Aus diesem Grund werde ich meine Tätigkeit als 
Präsident FC Zollbrück im Sommer abgeben. Im 
Moment werden diverse Möglichkeiten abgeklärt, 
wer diese Position in Zukunft besetzen wird. Ich 
hoffe natürlich schwer, dass ich nicht einen aus-
ländischen Investor präsentieren muss, sondern 
einen aus den eigenen Reihen! Ein Wechsel auf 
dieser Position ist auch immer eine Chance für all 
diejenigen, die mit der momentanen Strategie des 
heutigen Vorstandes nicht zufrieden sind. Statt 
immer nur zu nörgeln und an den Stammtischen 
zu debattieren, wäre das die Möglichkeit sich zu 
melden und das Ruder in die eigenen Hände zu 
nehmen. Für die hoffentlich zahlreichen Interes-
senten habe ich immer ein offenes Ohr, um allfäl-
lige Fragen zu beantworten. 
 
In der Juniorenabteilung tauchten in letzter Zeit 
auch Fragen auf zum Team Tobe. Was ist das 
überhaupt und was ist der Sinn und Zweck? 
Dieses Team will talentierten Junioren die Mög-
lichkeit geben, sich im Junioren-Spitzenfussball 
zu bewähren. Es ist nicht das Ziel, die kleinen 
Landvereine zu schwächen, sondern diese zu 
stärken. So schafft ein junger Spieler mit 11 

Jahren den Sprung in die U12 des Team Tobe 
und absolviert alle Stufen, bis zur U15, ehe er 
wieder zu seinem Stammverein zurückkehrt. 
Dank der Ausbildung im Spitzenfussball erhält 
sein Stammverein einen gut ausgebildeten Fuss-
baller retour, der in die 1. Mannschaft eingebaut 
werden kann. Ich verstehe zum Teil die Angst der 
Funktionäre rund um das Ämme Team, dass man 
durch den Abgang der besten Kräfte nicht mehr 
regionale Spitze sein wird. Doch geht es hier um 
die jungen Fussballer, die eine Möglichkeit erhal-
ten sollen, sich auf nationalem Spitzenniveau zu 
messen. Im Weiteren ist es ja nicht so, dass wir 
pro Jahrgang X Spieler abstellen in diese Teams. 
Wir sollten uns für jeden Junior freuen, der diesen 
Schritt schafft und ihn vom Stammverein in sei-
nem Bestreben unterstützen. Bestimmt war am 
Anfang die Kommunikation nicht perfekt, doch 
sollten wir dieser Organisation eine faire Chance 
geben. Wie stark ein Verein profitieren kann, zeigt 
das Beispiel FC Langnau. Seit Jahren stellt der 
FC Langnau junge Spieler dem FC Thun zur 
Verfügung und profitiert nun von sehr gut ausge-
bildeten Spielern, so dass der Sprung in die 2. 
Liga Inter geschafft wurde. 
 
Ich wünsche mir für den Rest meiner Präsiden-
ten-Zeit noch etliche faire Spiel mit möglichst 
vielen Siegen für unsere Mannschaften. Weiter 
habe ich den Wunsch noch den einen oder ande-
ren Trainer, Schiedsrichter oder sonstigen Funkti-
onär für den FC Zollbrück zu gewinnen.  
 
Ich wünsche allen Equipen rund um den FCZ eine 
erfolgreiche und möglichst verletzungsfreie Früh-
lingsrunde. 
 

 Chrigu Erhard 

 
 
Vorstands-News 
 

 Der Vorstand freut sich, Ihnen mitteilen zu 
dürfen, dass der Trainer der 1. Mannschaft, 
Stephan Bruni, seinen Vertrag um ein weite-
res Jahr verlängert hat. Somit nimmt der 
Thuner im Emmental ab Sommer 2012 schon 

seine 5. Saison mit dem FC Zollbrück in An-
griff. Stephan, weiterhin alles Gute und viel 
Erfolg bei deiner Arbeit. 
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2. Mutationen 
 

Eintritte (total 23): Cyril Luca Bärtschi, Celine Michele Fankhauser, Yan Cedric Fankhauser, Claudia 
Feller, Sandra Gerber, Jan Grosjean, Marlen Hutmacher, Urs Hutmacher, Ronny Lehmann, Reto 
Lehmann, Fabrice Lüppe, Leandro Noel Lüthi, Jonas Lüthi, Hekuran Palloshi, Joel Fabian Peter, 
Christina Ramseier, Jörg Simon, Noel Stettler, Baruzh Sulayman, Nik-Markus Tschannen, Mario 
Tscharner, Niklas Zbären und Murielle Zemp 
 
Austritte (total 32): Anic Lisa Badertscher, Anja Larina Badertscher, Stefan Badertscher, Roman 
Burkhalter, Giancarlo Cavallaro, Susanne Disch, Jana Fankhauser, Luca Fankhauser, Janine Felser, 
Dominik Geissbühler, Lea Gerber, Christoph Gerber, Monika Germann, Fabienne Gurtner, Remo 
Jegerlehner, Matthias Lehmann, Arbes Likaj, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Daniel Moser, Samuel 
Moser, Visar Mucolli, Florian Neuenschwander, Jennifer Niederhauser, Christa Nyffenegger, Joelle 
Rüegsegger, Swen Schafroth, Lukas Schwab, Jakob Signer, Gowsigan Thuraisingam, Simon Vallant 
und Niklaus Weibel 
Diese Mutationen werden einstimmig (bei den Austritten unter Vorbehalt der Erfüllung der finanziellen 
Verpflichtungen) genehmigt. 
 
3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 

Das Protokoll der HV vom 19. Juni 2009 wurde in der "FC-Zytig" Nr. 81 abgedruckt. Eine Verlesung wird 
nicht verlangt. Es wird ohne Abänderung mit Applaus genehmigt. 
 
4. Entgegennahme der Jahresberichte 
 

Der Jahresbericht des Präsidenten wird von diesem noch kurz kommentiert.  
Die Jahresberichte 
 

 des Spielkommissionspräsidenten 
 des Junioren-Obmannes 
 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
 der Vertreterin Frauenfussball 

 
wurden auf www.fczollbrueck.ch veröffentlicht und liegen auch auf. Die Jahresberichte von Stefan 
Winkler und Nyffenegger Barbara werden ebenfalls kurz kommentiert. Diese werden von der 
Versammlung ohne Ergänzungen genehmigt. 
 
5. Jahresrechnung 2009 
 

 5.1. Bericht des Kassiers 
Die Jahresrechnung des Jahres 2009 liegt auf und wird vom Kassier Peter Beutler kurz 
erläutert. Es werden keine Fragen dazu gestellt. Bei einem Aufwand von Fr. 132'882.50 
resultierte ein Reingewinn von Fr. 367.45. 

 
 5.2. Bericht & Antrag der Rechnungsrevisoren 

Thomas Muralt berichtet über die Revision und dankt dem Kassier für die saubere 
Rechnungsführung. Sie beantragt den Mitgliedern, die Jahresrechnung 2009 zu genehmigen. 

 
 5.3. Beschlussfassung & Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 

Die Anwesenden genehmigen die Jahresrechnung 2009 einstimmig. Dem Kassier und den 
übrigen Vorstandsmitgliedern wird einstimmig Decharge erteilt. 
 
 

Bericht Präsident 
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Präsident: Startschuss ins 2011 
 
Liebe Leserinnen und Leser der FC-Zytig, wenn 
sie diese Zeilen lesen, sind unsere Mann(Frau)-
schaften schon wieder voll im Meisterschaftsbe-
trieb. Nach harten schweisstreibenden Trainings 
in der Halle, beim Joggen, im Fitnessstudio oder 
sonst irgendwo darf nun der verdiente Lohn für all 
die harten Lektionen während der Winterzeit 
eingelöst werden. Hoffen wir doch, dass sich all 
die Lektionen unserer Teams durch den Winter 
positiv auf die Resultate auswirken und die guten 
Resultate der Vorrunde bestätigt werden können. 
Nichts ist doch so schön wie auf unserem „Tann-
schachen-Wembley-Rasen“ dem Ball nach zu 
jagen. Unsere Platzwarte sind fast Tag und Nacht 
im Einsatz, damit wir auf einem so tollen Grün 
spielen dürfen. „Danke viu mau, Hene und Hans!“ 
Wir sollten uns doch viel mehr an den interes-
santen Spielen, tollen Toren, hart erkämpfen 
Siegen etc. freuen, als uns über Entscheide der 
Unparteiischen zu nerven. Ist es manchmal nicht 
auch so, dass wir die Regeln gar nicht hundert-
prozentig kennen und einfach nachplappern, was 
in der Presse steht? Kann ein Tor direkt vom An-
spielpunkt erzielt werden? Was sind die wich-
tigsten Voraussetzungen für eine Abseitsstellung? 
Kennen Sie, liebe Leser, die Antworten? Wenn ja, 
super und wenn nein... tja, lieber einmal nichts 
sagen! Hier noch zwei provokative Fragen zu 
Fussballregeln: Wer befolgte beim Spiel 
Barcelona – Arsenal die Regeln nicht, Busacca 
oder van Persie? Da soll oder muss der Ref 
Fingerspitzengefühl beweisen, laut Arsene 
Wenger (Trainer Arsenal) und der Presse. Ist es 
aber nicht so, dass schon der kleine C-Junior 
weiss: Nach einem Pfiff wird der Ball nicht mehr 
gespielt oder man erhält die gelbe Karte? Oder 
wer sagt, dass, wenn die Zeit abgelaufen ist, noch 
ein Corner getreten werden darf? Jene Mann-
schaft, die den Corner erhält, ärgert sich bestimmt 
über den Schlusspfiff, aber wie würde wohl die 
andere Mannschaft reagieren, wenn sie noch ein 
Tor erhält in der Nachspielzeit? Sie sehen, es ist 
immer eine Frage des Blickwinkels, aus dem man 
das Ereignis betrachtet. Daher denke ich, sollten 
wir uns nicht zu sehr über Schiedsrichterent-
scheide aufregen, ändern können wir eh nichts 
mehr. Besser brauchen wir unsere Energie zum 
Fussball spielen und nicht zum Lamentieren. 
Glauben Sie mir, die Unparteiischen geben 

Woche für Woche ihr Bestes, wie auch die Fuss-
baller. Fehler sind nun einmal nicht ganz auszu-
schliessen oder seid ihr schon an einem Spiel 
gewesen, an dem keine Fehler von den Spielern 
begangen wurden? Ich denke nicht! Daher sollten 
wir den „schwarzen Männern“ mit mehr Respekt 
begegnen, denn ohne sie geht gar nichts. Es gilt 
hier auch noch zu bedenken, dass jeder Schiri in 
derjenigen Liga eingesetzt wird, die seinem 
Können und seinen Leistungen entspricht. Spieler 
werden im Übrigen auch in jener Liga eingesetzt, 
die ihrem Können entspricht. Konzentrieren wir 
uns doch in der Frühlingsrunde auf unser eigenes 
Spiel und nicht auf dasjenige des Refs!  
 
Eine grosse Freude für alle Fussballer(innen) vom 
FC Zollbrück dürften die neuen Bälle sein, die 
Beat Boss in die Kasten verteilt hat. Mit diesen 
neuen Arbeitsgeräten wird es bestimmt noch 
mehr Spass machen, auf dem Tannschachen der 
schönsten Nebensache der Welt nach zu gehen. 
Nun hoffen wir, dass mit den neuen Bällen mit viel 
Spass geübt wird, so dass in Zukunft möglichst 
viele (eben dieser) beim Gegner im Tor landen. 
Haben unsere FCZ-Fussballer von Gross bis 
Klein diese Erfolgserlebnisse, so wird auch die 
Rückrunde mehrheitlich als Erfolg in den Köpfen 
der FC-Zollbrück-Familie bleiben. 
 
Ach ja, Sie wissen immer noch nicht, ob ein Tor 
direkt vom Anstoss erzielt werden darf. Hier die 
Antwort: Ja, ein Tor darf direkt vom Anstoss 
erzielt werden. Die wichtigsten Voraussetzungen 
für eine Abseitsstellung können sie ja sicher 
perfekt erklären? Sollte dem nicht so sein, hier die 
Auflösung: Bei Ballabgabe durch den eigenen 
Mitspieler muss der Fehlbare in der gegnerischen 
Platzhälfte sein, vor dem Ball stehen und weniger 
als zwei Gegenspieler vor sich haben. Zudem 
muss er aktiv am Spiel teilnehmen. Nur wenn all 
diese Bedingungen erfüllt sind, kann eine 
strafbare Abseitsstellung geahndet werden. 
 
So, nach ein wenig Regelkunde wünsche ich 
allen FCZ-lern, Freunden, Fans und Sponsoren 
eine gute Rückrunde und alles Gute auf dem Weg 
zu möglichst vielen richtigen Entscheiden! 
 

Chrigu Erhard  
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll HV 2011 (2) 

 
Als Stimmenzähler werden Stefan Rindlisbacher, Dominik Rindlisbacher und Manuela Gerber bestimmt 
und von der Versammlung einstimmig gewählt. 
 
2. Mutationen 
 

Eintritte (total 24): Tim Schober, Benjamin Hubschmid, Fabio Mazzola, Visar Gashi, Shaban Berisha, 
Blerim Blakaj, Yves Imhof, Michael Leuenberger, Martin Severino, Kurt Neuenschwander, Janusz 
Leonidas Kuhlmann, Nico Neuenschwander, Afrim Krasnici, Imeraj Arber, Patrick Beyeler, Reto Zürcher, 
Ivo Moor, Nils Grossenbacher, Sandro Hohl, Lukas Blaser, Fabienne Eggimann, Priska Eggimann, Urs 
Berger, Kevin Vonlanthen 
 
Austritte (total 30): Larissa Bärtschi, Urs Bärtschi, Lukas Berger, Martina Beutler, Aurel Broger, Denise 
Burkhard, Karin Fankhauser, Sascha Geissbühler, Lea Gerber, Gezim Krasnici, Fortesa Kurtaj, Martina 
Leuenberger, Monika Mosimann, Cedric Schneider, Daniel Schüpbach, Kabilan Sivanamam, Matthias 
Steck, Stefanie Tschanz, Claudia Weibel, Philipp Wittwer, Yannick Wittwer, Elena Blaser, Daniel Beutl, 
Mario Tscharner, Baruzh Sulayman, Claudia Feller, Michael Gerber, Benjamin-Noel Röthlisberger, Reto 
Lehmann, Thomas Muralt 
 
Diese Mutationen werden einstimmig (bei den Austritten unter Vorbehalt der Erfüllung der finanziellen 
Verpflichtungen) genehmigt. 
 
3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 18. Juni 2010 
 

Das Protokoll der HV vom 18. Juni 2010 wurde in der "FC-Zytig" Nr. 84 abgedruckt. Eine Verlesung wird 
nicht verlangt. Es wird ohne Abänderung mit Applaus genehmigt. 
 
4. Entgegennahme der Jahresberichte 
 

Der Jahresbericht des Präsidenten wird von diesem noch kurz kommentiert.  
Die Jahresberichte 
 

 des Spielkommissionspräsidenten 
 des Junioren-Obmannes 
 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
 der Vertreterin Frauenfussball 

 
wurden auf www.fczollbrueck.ch veröffentlicht und liegen auch auf. Diese werden von der Versammlung 
ohne Ergänzungen genehmigt. 
 
5. Jahresrechnung 2010 
 

 5.1. Bericht des Kassiers 
Die Jahresrechnung des Jahres 2010 liegt auf und wird vom Kassier Peter Beutler kurz 
erläutert. Es werden keine Fragen dazu gestellt. Bei einem Aufwand von Fr. 125'871.43 
resultierte ein Reinverlust von Fr. 2'750.78. 

 
 5.2. Bericht & Antrag der Rechnungsrevisoren 

Muralt Thomas berichtet über die Revision und dankt dem Kassier für die saubere 
Rechnungsführung. Sie beantragt den Mitgliedern, die Jahresrechnung 2010 zu genehmigen. 

 
 5.3. Beschlussfassung & Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 

Die Anwesenden genehmigen die Jahresrechnung 2010 einstimmig. Dem Kassier und den 
übrigen Vorstandsmitgliedern wird einstimmig Decharge erteilt. 

 

Bericht Präsident / Vorstands-News 

 
Präsident: Nachfolger gesucht 
 
Der Schweizer Fussball ist in diesem Frühjahr oft 
in den Medien vertreten. Leider nicht nur mit 
positiven Schlagzeilen. Der FC Basel sorgt mit 
seinen beherzten Auftritten in der Champions 
League für die positiven und die welschen Clubs, 
mit ihren Geldsorgen und Querelen mit den Ver-
bänden, leider für die negativen Zeilen. Ausländi-
sche Investoren übernehmen unsere Traditions-
vereine in der Schweiz und karren sie, ohne 
Herzblut, zu Boden. Damit dies im FC Zollbrück 
nicht auch geschieht, bin ich momentan intensiv 
auf der Suche nach einem Nachfolger für mein 
Amt. Wie vielen sicher bekannt ist, habe ich das 
Amt als WK-Obmann im OEFV angenommen. 
Aus diesem Grund werde ich meine Tätigkeit als 
Präsident FC Zollbrück im Sommer abgeben. Im 
Moment werden diverse Möglichkeiten abgeklärt, 
wer diese Position in Zukunft besetzen wird. Ich 
hoffe natürlich schwer, dass ich nicht einen aus-
ländischen Investor präsentieren muss, sondern 
einen aus den eigenen Reihen! Ein Wechsel auf 
dieser Position ist auch immer eine Chance für all 
diejenigen, die mit der momentanen Strategie des 
heutigen Vorstandes nicht zufrieden sind. Statt 
immer nur zu nörgeln und an den Stammtischen 
zu debattieren, wäre das die Möglichkeit sich zu 
melden und das Ruder in die eigenen Hände zu 
nehmen. Für die hoffentlich zahlreichen Interes-
senten habe ich immer ein offenes Ohr, um allfäl-
lige Fragen zu beantworten. 
 
In der Juniorenabteilung tauchten in letzter Zeit 
auch Fragen auf zum Team Tobe. Was ist das 
überhaupt und was ist der Sinn und Zweck? 
Dieses Team will talentierten Junioren die Mög-
lichkeit geben, sich im Junioren-Spitzenfussball 
zu bewähren. Es ist nicht das Ziel, die kleinen 
Landvereine zu schwächen, sondern diese zu 
stärken. So schafft ein junger Spieler mit 11 

Jahren den Sprung in die U12 des Team Tobe 
und absolviert alle Stufen, bis zur U15, ehe er 
wieder zu seinem Stammverein zurückkehrt. 
Dank der Ausbildung im Spitzenfussball erhält 
sein Stammverein einen gut ausgebildeten Fuss-
baller retour, der in die 1. Mannschaft eingebaut 
werden kann. Ich verstehe zum Teil die Angst der 
Funktionäre rund um das Ämme Team, dass man 
durch den Abgang der besten Kräfte nicht mehr 
regionale Spitze sein wird. Doch geht es hier um 
die jungen Fussballer, die eine Möglichkeit erhal-
ten sollen, sich auf nationalem Spitzenniveau zu 
messen. Im Weiteren ist es ja nicht so, dass wir 
pro Jahrgang X Spieler abstellen in diese Teams. 
Wir sollten uns für jeden Junior freuen, der diesen 
Schritt schafft und ihn vom Stammverein in sei-
nem Bestreben unterstützen. Bestimmt war am 
Anfang die Kommunikation nicht perfekt, doch 
sollten wir dieser Organisation eine faire Chance 
geben. Wie stark ein Verein profitieren kann, zeigt 
das Beispiel FC Langnau. Seit Jahren stellt der 
FC Langnau junge Spieler dem FC Thun zur 
Verfügung und profitiert nun von sehr gut ausge-
bildeten Spielern, so dass der Sprung in die 2. 
Liga Inter geschafft wurde. 
 
Ich wünsche mir für den Rest meiner Präsiden-
ten-Zeit noch etliche faire Spiel mit möglichst 
vielen Siegen für unsere Mannschaften. Weiter 
habe ich den Wunsch noch den einen oder ande-
ren Trainer, Schiedsrichter oder sonstigen Funkti-
onär für den FC Zollbrück zu gewinnen.  
 
Ich wünsche allen Equipen rund um den FCZ eine 
erfolgreiche und möglichst verletzungsfreie Früh-
lingsrunde. 
 

 Chrigu Erhard 

 
 
Vorstands-News 
 

 Der Vorstand freut sich, Ihnen mitteilen zu 
dürfen, dass der Trainer der 1. Mannschaft, 
Stephan Bruni, seinen Vertrag um ein weite-
res Jahr verlängert hat. Somit nimmt der 
Thuner im Emmental ab Sommer 2012 schon 

seine 5. Saison mit dem FC Zollbrück in An-
griff. Stephan, weiterhin alles Gute und viel 
Erfolg bei deiner Arbeit. 
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2. Mutationen 
 

Eintritte (total 23): Cyril Luca Bärtschi, Celine Michele Fankhauser, Yan Cedric Fankhauser, Claudia 
Feller, Sandra Gerber, Jan Grosjean, Marlen Hutmacher, Urs Hutmacher, Ronny Lehmann, Reto 
Lehmann, Fabrice Lüppe, Leandro Noel Lüthi, Jonas Lüthi, Hekuran Palloshi, Joel Fabian Peter, 
Christina Ramseier, Jörg Simon, Noel Stettler, Baruzh Sulayman, Nik-Markus Tschannen, Mario 
Tscharner, Niklas Zbären und Murielle Zemp 
 
Austritte (total 32): Anic Lisa Badertscher, Anja Larina Badertscher, Stefan Badertscher, Roman 
Burkhalter, Giancarlo Cavallaro, Susanne Disch, Jana Fankhauser, Luca Fankhauser, Janine Felser, 
Dominik Geissbühler, Lea Gerber, Christoph Gerber, Monika Germann, Fabienne Gurtner, Remo 
Jegerlehner, Matthias Lehmann, Arbes Likaj, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Daniel Moser, Samuel 
Moser, Visar Mucolli, Florian Neuenschwander, Jennifer Niederhauser, Christa Nyffenegger, Joelle 
Rüegsegger, Swen Schafroth, Lukas Schwab, Jakob Signer, Gowsigan Thuraisingam, Simon Vallant 
und Niklaus Weibel 
Diese Mutationen werden einstimmig (bei den Austritten unter Vorbehalt der Erfüllung der finanziellen 
Verpflichtungen) genehmigt. 
 
3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 

Das Protokoll der HV vom 19. Juni 2009 wurde in der "FC-Zytig" Nr. 81 abgedruckt. Eine Verlesung wird 
nicht verlangt. Es wird ohne Abänderung mit Applaus genehmigt. 
 
4. Entgegennahme der Jahresberichte 
 

Der Jahresbericht des Präsidenten wird von diesem noch kurz kommentiert.  
Die Jahresberichte 
 

 des Spielkommissionspräsidenten 
 des Junioren-Obmannes 
 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
 der Vertreterin Frauenfussball 

 
wurden auf www.fczollbrueck.ch veröffentlicht und liegen auch auf. Die Jahresberichte von Stefan 
Winkler und Nyffenegger Barbara werden ebenfalls kurz kommentiert. Diese werden von der 
Versammlung ohne Ergänzungen genehmigt. 
 
5. Jahresrechnung 2009 
 

 5.1. Bericht des Kassiers 
Die Jahresrechnung des Jahres 2009 liegt auf und wird vom Kassier Peter Beutler kurz 
erläutert. Es werden keine Fragen dazu gestellt. Bei einem Aufwand von Fr. 132'882.50 
resultierte ein Reingewinn von Fr. 367.45. 

 
 5.2. Bericht & Antrag der Rechnungsrevisoren 

Thomas Muralt berichtet über die Revision und dankt dem Kassier für die saubere 
Rechnungsführung. Sie beantragt den Mitgliedern, die Jahresrechnung 2009 zu genehmigen. 

 
 5.3. Beschlussfassung & Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 

Die Anwesenden genehmigen die Jahresrechnung 2009 einstimmig. Dem Kassier und den 
übrigen Vorstandsmitgliedern wird einstimmig Decharge erteilt. 
 
 

Bericht Präsident 
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Präsident: Startschuss ins 2011 
 
Liebe Leserinnen und Leser der FC-Zytig, wenn 
sie diese Zeilen lesen, sind unsere Mann(Frau)-
schaften schon wieder voll im Meisterschaftsbe-
trieb. Nach harten schweisstreibenden Trainings 
in der Halle, beim Joggen, im Fitnessstudio oder 
sonst irgendwo darf nun der verdiente Lohn für all 
die harten Lektionen während der Winterzeit 
eingelöst werden. Hoffen wir doch, dass sich all 
die Lektionen unserer Teams durch den Winter 
positiv auf die Resultate auswirken und die guten 
Resultate der Vorrunde bestätigt werden können. 
Nichts ist doch so schön wie auf unserem „Tann-
schachen-Wembley-Rasen“ dem Ball nach zu 
jagen. Unsere Platzwarte sind fast Tag und Nacht 
im Einsatz, damit wir auf einem so tollen Grün 
spielen dürfen. „Danke viu mau, Hene und Hans!“ 
Wir sollten uns doch viel mehr an den interes-
santen Spielen, tollen Toren, hart erkämpfen 
Siegen etc. freuen, als uns über Entscheide der 
Unparteiischen zu nerven. Ist es manchmal nicht 
auch so, dass wir die Regeln gar nicht hundert-
prozentig kennen und einfach nachplappern, was 
in der Presse steht? Kann ein Tor direkt vom An-
spielpunkt erzielt werden? Was sind die wich-
tigsten Voraussetzungen für eine Abseitsstellung? 
Kennen Sie, liebe Leser, die Antworten? Wenn ja, 
super und wenn nein... tja, lieber einmal nichts 
sagen! Hier noch zwei provokative Fragen zu 
Fussballregeln: Wer befolgte beim Spiel 
Barcelona – Arsenal die Regeln nicht, Busacca 
oder van Persie? Da soll oder muss der Ref 
Fingerspitzengefühl beweisen, laut Arsene 
Wenger (Trainer Arsenal) und der Presse. Ist es 
aber nicht so, dass schon der kleine C-Junior 
weiss: Nach einem Pfiff wird der Ball nicht mehr 
gespielt oder man erhält die gelbe Karte? Oder 
wer sagt, dass, wenn die Zeit abgelaufen ist, noch 
ein Corner getreten werden darf? Jene Mann-
schaft, die den Corner erhält, ärgert sich bestimmt 
über den Schlusspfiff, aber wie würde wohl die 
andere Mannschaft reagieren, wenn sie noch ein 
Tor erhält in der Nachspielzeit? Sie sehen, es ist 
immer eine Frage des Blickwinkels, aus dem man 
das Ereignis betrachtet. Daher denke ich, sollten 
wir uns nicht zu sehr über Schiedsrichterent-
scheide aufregen, ändern können wir eh nichts 
mehr. Besser brauchen wir unsere Energie zum 
Fussball spielen und nicht zum Lamentieren. 
Glauben Sie mir, die Unparteiischen geben 

Woche für Woche ihr Bestes, wie auch die Fuss-
baller. Fehler sind nun einmal nicht ganz auszu-
schliessen oder seid ihr schon an einem Spiel 
gewesen, an dem keine Fehler von den Spielern 
begangen wurden? Ich denke nicht! Daher sollten 
wir den „schwarzen Männern“ mit mehr Respekt 
begegnen, denn ohne sie geht gar nichts. Es gilt 
hier auch noch zu bedenken, dass jeder Schiri in 
derjenigen Liga eingesetzt wird, die seinem 
Können und seinen Leistungen entspricht. Spieler 
werden im Übrigen auch in jener Liga eingesetzt, 
die ihrem Können entspricht. Konzentrieren wir 
uns doch in der Frühlingsrunde auf unser eigenes 
Spiel und nicht auf dasjenige des Refs!  
 
Eine grosse Freude für alle Fussballer(innen) vom 
FC Zollbrück dürften die neuen Bälle sein, die 
Beat Boss in die Kasten verteilt hat. Mit diesen 
neuen Arbeitsgeräten wird es bestimmt noch 
mehr Spass machen, auf dem Tannschachen der 
schönsten Nebensache der Welt nach zu gehen. 
Nun hoffen wir, dass mit den neuen Bällen mit viel 
Spass geübt wird, so dass in Zukunft möglichst 
viele (eben dieser) beim Gegner im Tor landen. 
Haben unsere FCZ-Fussballer von Gross bis 
Klein diese Erfolgserlebnisse, so wird auch die 
Rückrunde mehrheitlich als Erfolg in den Köpfen 
der FC-Zollbrück-Familie bleiben. 
 
Ach ja, Sie wissen immer noch nicht, ob ein Tor 
direkt vom Anstoss erzielt werden darf. Hier die 
Antwort: Ja, ein Tor darf direkt vom Anstoss 
erzielt werden. Die wichtigsten Voraussetzungen 
für eine Abseitsstellung können sie ja sicher 
perfekt erklären? Sollte dem nicht so sein, hier die 
Auflösung: Bei Ballabgabe durch den eigenen 
Mitspieler muss der Fehlbare in der gegnerischen 
Platzhälfte sein, vor dem Ball stehen und weniger 
als zwei Gegenspieler vor sich haben. Zudem 
muss er aktiv am Spiel teilnehmen. Nur wenn all 
diese Bedingungen erfüllt sind, kann eine 
strafbare Abseitsstellung geahndet werden. 
 
So, nach ein wenig Regelkunde wünsche ich 
allen FCZ-lern, Freunden, Fans und Sponsoren 
eine gute Rückrunde und alles Gute auf dem Weg 
zu möglichst vielen richtigen Entscheiden! 
 

Chrigu Erhard  
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
Werbung Swiss Life (Andreas Wagner) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1. Mannschaft, 3. Liga 

 
Von Pause kann keine Rede sein 
 
Kaum war die Vorrunde Ende Oktober abge-
schlossen, ging es mit Elan in die Winterpause. 
Was macht eine 3. Liga Mannschaft bis zum 
Meisterschaftsstart im April so alles, in dieser 
„Fussballpause“? Es ist kaum zu glauben, doch 
es gab sehr viele, spannende Aktivitäten, die wir 
in dieser Zeit gemeinsam erleben durften. Da 
waren zum Beispiel die wöchentlichen Hallen-
fussball-Trainings, das Chlouseturnier und das 
Hallenturnier in Spiez, welches wir in diesem Jahr 
sogar gewinnen konnten. Dann der traditionelle 
Mannschaftsevent in der Geisshoue (Frau Meier 
lässt grüssen). Es gab auch wieder den Versuch, 
einen Skitag durchzuführen, aber irgendwie will 
das nicht so recht klappen. Es treffen sich immer 
nur eine handvoll Spieler zum Skifahren. Die 
vielen Trainings im Aemmefit, sowie die gefürch-
teten Lauftrainings inkl. Treppensteigen sollten 
auch nicht unerwähnt bleiben. Und natürlich das 
einwöchige Trainingslager auf Mallorca. Nein, 
nein! Da geht es nicht um wilde Partys, sondern 
um sehr viel Fussball! Natürlich muss auch ein 
wenig Spass dabei sein, aber das Wichtigste ist, 
dass sich das Team für die kommende Rück-
runde in Form bringt und der Teamgeist vor Be-
ginn der Rückrunde nochmals gefördert wird. Des 
Weiteren haben wir sechs attraktive Testspiel-
gegner gefunden: Lerchenfeld, Schüpfheim, 
Dürrenast, Gerzensee (in Magaluf, Mallorca) 
Frutigen und Biglen. Durch diese Matches wollten 
wir spielerisch und taktisch noch den letzten 
Feinschliff erlangen. 
 
Ein Highlight war sicher auch der Besuch im 
Wankdorfstadion zum Spiel Schweiz gegen 

Argentinien. Der Superstar Messi, erzielte 3 Tore. 
Das war ein Spektakel erster Güte! 
 
Bei allen erwähnten Aktivitäten werden wir von 
einem grossen (ab und zu auch kleineren) Staff 
begleitet: Sei dies unser wertvoller Assistent Oli, 
die medizinische Abteilung Andrea und Katia, der 
Sportchef Peter, der mit Rat und Tat und natürlich 
seinem Handy („Büssymania“), rund um die Uhr 
zur Verfügung steht, Tom als gute Seele und 
Mann für Notfälle, unser Präsi Chrigu, der immer 
alle Fragen beantworten kann und natürlich Heinz 
und Hans, unsere Platzwarte sowie die vielen 
tausend Fans auf der ganzen Welt. Ja, ohne 
Helfer, Gönner und Fans kann keine Fussball-
mannschaft auf dieser Welt erfolgreich sein. 
Darum hier ein grosses Dankeschön an alle 
orange/schwarzen FC Zollbrückler.  Nur wer 
mit Herzblut bei der Sache ist, darf auch grosse 
Freude und Genugtuung erleben... 
 
Gesamt dauerte die Pause 23 Wochen. Wir hat-
ten, sage und schreibe, über 40 (!) Termine von 
Anfang November bis zum Start der Meister-
schaft, die ja bekanntlich am 7. April, um 17 Uhr, 
auf dem Tannschachen, gegen Hasle-Rüegsau 
stattffindet. Wow, das war eine herrliche und 
erholsame Fussballpause!!! 
 
Ich wünsche allen Lesern ein erfolgreiches 2012. 
Meiner Mannschaft besonders viel Erfolg und vor 
allem gute Gesundheit. 
 
Euer Trainer Stephan Bruni 

 
 
 
 
 
 
Werbung Sehland (1/4 Seite) 
 
 
 
 
 
 

Trainingslager (3) 
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Dienstag 
Heute hatten wir wieder Sonne und konnten im 
Stadion von Torremolinos trainieren. Da Bruni 
eben ein hartes Training vorausgesagt hatte, 
waren einige schon ganz nervös. Micha etwa 
sprach bei der Fahrt zum Training bereits von 
einem möglichen Kallops, pardon Kollaps, der 
allenfalls eintreten könnte. Und siehe da, Stephan 
liess auf Worte Taten folgen und servierte uns ein 
köstliches Powertraining als Vorspeise. Mit vielen 
Sprints und Spiel auf engem Raum wurde das 
Tempo hoch gehalten. Der Schweiss lief nur so 
an den Köpfen der Spieler herunter. Dabei er-
wischte es Simon Oppliger, der nachher die 
ganze Woche mit einer Zerrung zu kämpfen 
hatte. Er blieb aber bis Ende Woche beim Team 
und machte selbständig – wie auch Tim Schober 
– Kraft- und Laufübungen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stifu Winkler mit vollem Einsatz! 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen kurzen 
Abstecher nach Marbella. Dort sollte sich nach 
Angaben unseres Hotels eine gute Kartbahn 
befinden. Wir fanden eine solche vor, aber so 
gross war sie leider nicht. Trotzdem fuhren einige 
von uns schnell ein paar Runden. Das Schöne an 
der Anlage war, dass sie gleich direkt neben dem 
Meer war. 
 
Am Abend war die erste Champions League 
Runde angesagt, die wir auf Grossleinwand in der 
Hotelbar verfolgten. Neben Manchester (gegen 
Marseille) konnte sich auch Inter Mailand (gegen 
München) in letzter Minute durchsetzen, was 
unseren Bayern-Anhängern (Trainerduo und  
 

 
Micha) im Team überhaupt nicht behagte. Einige 
hatten aber gerade deswegen ein wenig Scha-
denfreude über den Sieg der Italiener und 
konnten sich freche Seitenhiebe nicht verkneifen. 
 
Mittwoch 
Schon war die Hälfte der diesjährigen Trainings-
lager-Woche vorbei. Doch die Wetterprognosen 
waren umso erfreulicher. Bis zu 25 Grad sollte es 
gegen Ende der Woche werden. Und bereits 
heute war es äusserst warm und sonnig. Wir 
trainierten wieder auf dem grossen Feld oberhalb 
des Stadions. Es ging wesentlich lockerer zu und 
her als am Vortag. Am nächsten Tag stand 
schliesslich das Freundschaftsspiel gegen 
Einsiedeln auf dem Programm. Unser Trainer 
wurde während des Trainings sogar noch vom 
lokalen Fernsehteam besucht, dem er vor der 
Kamera Red und Antwort stand. Genau 90 Se-
kunden gab er ihnen Zeit, ihn zu interviewen, 
nachher wollte er sich wieder dem Training wid-
men.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dehnen zur aktiven Erholung. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen Besuch 
im „Cocodrillopark“ von Torremolinos, wo es von 
Krokodilen nur so wimmelte. Aber auch ein Pfau 
war anzutreffen, der uns aber vorwiegend nur am 
Durchkommen hinderte. Schlussendlich machten 
wir ein Foto mit einem jungen Exemplar eines 
Krokodils, welches bei vielen schon fast zu als 
neues Vereins-Maskottchen gehandelt wurde. 
Nach diesem Abstecher war wieder ein Well-
nessprogramm an der Reihe. Am Abend gab es 
den Geburtstag von Reto Lehmann mit einem 
Bierchen zu feiern.  
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
Werbung Swiss Life (Andreas Wagner) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1. Mannschaft, 3. Liga 

 
Von Pause kann keine Rede sein 
 
Kaum war die Vorrunde Ende Oktober abge-
schlossen, ging es mit Elan in die Winterpause. 
Was macht eine 3. Liga Mannschaft bis zum 
Meisterschaftsstart im April so alles, in dieser 
„Fussballpause“? Es ist kaum zu glauben, doch 
es gab sehr viele, spannende Aktivitäten, die wir 
in dieser Zeit gemeinsam erleben durften. Da 
waren zum Beispiel die wöchentlichen Hallen-
fussball-Trainings, das Chlouseturnier und das 
Hallenturnier in Spiez, welches wir in diesem Jahr 
sogar gewinnen konnten. Dann der traditionelle 
Mannschaftsevent in der Geisshoue (Frau Meier 
lässt grüssen). Es gab auch wieder den Versuch, 
einen Skitag durchzuführen, aber irgendwie will 
das nicht so recht klappen. Es treffen sich immer 
nur eine handvoll Spieler zum Skifahren. Die 
vielen Trainings im Aemmefit, sowie die gefürch-
teten Lauftrainings inkl. Treppensteigen sollten 
auch nicht unerwähnt bleiben. Und natürlich das 
einwöchige Trainingslager auf Mallorca. Nein, 
nein! Da geht es nicht um wilde Partys, sondern 
um sehr viel Fussball! Natürlich muss auch ein 
wenig Spass dabei sein, aber das Wichtigste ist, 
dass sich das Team für die kommende Rück-
runde in Form bringt und der Teamgeist vor Be-
ginn der Rückrunde nochmals gefördert wird. Des 
Weiteren haben wir sechs attraktive Testspiel-
gegner gefunden: Lerchenfeld, Schüpfheim, 
Dürrenast, Gerzensee (in Magaluf, Mallorca) 
Frutigen und Biglen. Durch diese Matches wollten 
wir spielerisch und taktisch noch den letzten 
Feinschliff erlangen. 
 
Ein Highlight war sicher auch der Besuch im 
Wankdorfstadion zum Spiel Schweiz gegen 

Argentinien. Der Superstar Messi, erzielte 3 Tore. 
Das war ein Spektakel erster Güte! 
 
Bei allen erwähnten Aktivitäten werden wir von 
einem grossen (ab und zu auch kleineren) Staff 
begleitet: Sei dies unser wertvoller Assistent Oli, 
die medizinische Abteilung Andrea und Katia, der 
Sportchef Peter, der mit Rat und Tat und natürlich 
seinem Handy („Büssymania“), rund um die Uhr 
zur Verfügung steht, Tom als gute Seele und 
Mann für Notfälle, unser Präsi Chrigu, der immer 
alle Fragen beantworten kann und natürlich Heinz 
und Hans, unsere Platzwarte sowie die vielen 
tausend Fans auf der ganzen Welt. Ja, ohne 
Helfer, Gönner und Fans kann keine Fussball-
mannschaft auf dieser Welt erfolgreich sein. 
Darum hier ein grosses Dankeschön an alle 
orange/schwarzen FC Zollbrückler.  Nur wer 
mit Herzblut bei der Sache ist, darf auch grosse 
Freude und Genugtuung erleben... 
 
Gesamt dauerte die Pause 23 Wochen. Wir hat-
ten, sage und schreibe, über 40 (!) Termine von 
Anfang November bis zum Start der Meister-
schaft, die ja bekanntlich am 7. April, um 17 Uhr, 
auf dem Tannschachen, gegen Hasle-Rüegsau 
stattffindet. Wow, das war eine herrliche und 
erholsame Fussballpause!!! 
 
Ich wünsche allen Lesern ein erfolgreiches 2012. 
Meiner Mannschaft besonders viel Erfolg und vor 
allem gute Gesundheit. 
 
Euer Trainer Stephan Bruni 

 
 
 
 
 
 
Werbung Sehland (1/4 Seite) 
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Dienstag 
Heute hatten wir wieder Sonne und konnten im 
Stadion von Torremolinos trainieren. Da Bruni 
eben ein hartes Training vorausgesagt hatte, 
waren einige schon ganz nervös. Micha etwa 
sprach bei der Fahrt zum Training bereits von 
einem möglichen Kallops, pardon Kollaps, der 
allenfalls eintreten könnte. Und siehe da, Stephan 
liess auf Worte Taten folgen und servierte uns ein 
köstliches Powertraining als Vorspeise. Mit vielen 
Sprints und Spiel auf engem Raum wurde das 
Tempo hoch gehalten. Der Schweiss lief nur so 
an den Köpfen der Spieler herunter. Dabei er-
wischte es Simon Oppliger, der nachher die 
ganze Woche mit einer Zerrung zu kämpfen 
hatte. Er blieb aber bis Ende Woche beim Team 
und machte selbständig – wie auch Tim Schober 
– Kraft- und Laufübungen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stifu Winkler mit vollem Einsatz! 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen kurzen 
Abstecher nach Marbella. Dort sollte sich nach 
Angaben unseres Hotels eine gute Kartbahn 
befinden. Wir fanden eine solche vor, aber so 
gross war sie leider nicht. Trotzdem fuhren einige 
von uns schnell ein paar Runden. Das Schöne an 
der Anlage war, dass sie gleich direkt neben dem 
Meer war. 
 
Am Abend war die erste Champions League 
Runde angesagt, die wir auf Grossleinwand in der 
Hotelbar verfolgten. Neben Manchester (gegen 
Marseille) konnte sich auch Inter Mailand (gegen 
München) in letzter Minute durchsetzen, was 
unseren Bayern-Anhängern (Trainerduo und  
 

 
Micha) im Team überhaupt nicht behagte. Einige 
hatten aber gerade deswegen ein wenig Scha-
denfreude über den Sieg der Italiener und 
konnten sich freche Seitenhiebe nicht verkneifen. 
 
Mittwoch 
Schon war die Hälfte der diesjährigen Trainings-
lager-Woche vorbei. Doch die Wetterprognosen 
waren umso erfreulicher. Bis zu 25 Grad sollte es 
gegen Ende der Woche werden. Und bereits 
heute war es äusserst warm und sonnig. Wir 
trainierten wieder auf dem grossen Feld oberhalb 
des Stadions. Es ging wesentlich lockerer zu und 
her als am Vortag. Am nächsten Tag stand 
schliesslich das Freundschaftsspiel gegen 
Einsiedeln auf dem Programm. Unser Trainer 
wurde während des Trainings sogar noch vom 
lokalen Fernsehteam besucht, dem er vor der 
Kamera Red und Antwort stand. Genau 90 Se-
kunden gab er ihnen Zeit, ihn zu interviewen, 
nachher wollte er sich wieder dem Training wid-
men.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dehnen zur aktiven Erholung. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen Besuch 
im „Cocodrillopark“ von Torremolinos, wo es von 
Krokodilen nur so wimmelte. Aber auch ein Pfau 
war anzutreffen, der uns aber vorwiegend nur am 
Durchkommen hinderte. Schlussendlich machten 
wir ein Foto mit einem jungen Exemplar eines 
Krokodils, welches bei vielen schon fast zu als 
neues Vereins-Maskottchen gehandelt wurde. 
Nach diesem Abstecher war wieder ein Well-
nessprogramm an der Reihe. Am Abend gab es 
den Geburtstag von Reto Lehmann mit einem 
Bierchen zu feiern.  
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 

S e i t e  | 1 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Landi 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Aeschlimann 
 
 
 

 

Ranglisten Herbstrunde 2011 

 
Junioren B Promotion 
 

1. FC Münsingen 12 Spiele 32 Pkt. 
2. FC Etoile Biel 12 28 
3. Ostermundigen  12 22 
4. FC Langenthal 12 21 
5. FC Bern a 12 21 
6. Münchenbuchsee 12 17 
7. FC Belp  12 16 
8. Bévilard-Malleray  12 14 
9. ÄmmeTeam 12 13 
10. Schwarzenburg  12 12 
11. FC Moutier 12 9 
12. La Neuveville-L. 12 9 
13. FC Spiez 12 8  
 
Junioren B 2. Stärkeklasse 
 

1. FC Zollikofen 9 Spiele 24  Pkt. 
2. FC Wattenwil  9 21 
3. SC Holligen 94 9 18 
4. Boll./O‘mundigen 9 15 
5. FC Aarwangen 9 15 
6. SV Meiringen b 9 10 
7. FC Schönbühl a 9 9 
8. FC Bern b 9 9 
9. Ämme Team b 9 9 
10. SV Sumiswald  9 4  
 
Coca-Cola Junior League C 
 

1. FC Breitenrain a 10 Spiele 25  Pkt. 
2. Untere Emme 10 23 
3. FC Münsingen 10 22 
4. FC Aarberg a 10 19 
5. FC Belp a 10 17 
6. FC Dürrenast a 10 14 
7. FC Lerchenfeld a 10 14 
8. Muri-Gümligen a 10 12 
9. ÄmmeTeam a 10 9 
10. SC Wohlensee 10 4 
11. FC Etoile Biel 10 0 

Junioren C Promotion 
 

1. FC Schönbühl a 11 Spiele 30  Pkt. 
2. SR Delémont a 11 27 
3. SC Holligen 94 a 11 21 
4. SC Bümpliz 78 a 11 19 
5. FC Zollikofen a 10 17 
6. Untere Emme b 11 16 
7. FC Bern a 11 16 
8. FC Moutier 10 13 
9. FC Val Terbi 11 13 
10. FC Courroux 11 9 
11. FC Bassecourt  11 8 
12. ÄmmeTeam c 11 1 
 
 
Junioren C 2. Stärkeklasse 
 

1. SC Burgdorf 8 Spiele 19  Pkt. 
2. Herzogenbuchsee 8 18 
3. Koppiger SV  8 15 
4. FC Utzenstorf 8 14 
5. FC Bützberg 8 13 
6. ÄmmeTeam b 8 9 
7. SV Sumiswald  8 9 
8. SC Ersigen 8 9 
9. O‘emmental 05 b 8 0 
 
 
Junioren D/9 (OEFV – 1. Stärkekl.) 
 

1. FC Langenthal a 8 Spiele 21  Pkt. 
2. SC Burgdorf 8 19 
3. FC Kirchberg  8 15 
4. FC Roggwil a 8 13 
5. FC BW Oberburg a 8 13 
6. Herzogenbuchsee 8 11 
7. SC Huttwil a 8 10 
8. FC Utzenstorf a 8 3 
9. FC Zollbrück 8 0  
 
 

 
 
 

Junioren F 

 
Vom Gewinnen und Verlieren 
 
Wie in jedem Jahr haben wir auch in diesem 
August wieder drei Schnuppertrainings durchge-
führt. Dadurch konnten wir unser Team mit drei 
neuen Spielern und einer neuen Spielerin aufsto-
cken. An dieser Stelle unterbrechen wir diesen 
Bericht für einen kurzen Werbeblock: 
 
Im Moment haben 
wir zwei Mann-
schaften. An neuen 
Gesichtern im Trai-
ning haben wir 
IMMER Freude. 
Wenn also jemand 
Interesse hat: 
Meldet euch bei 
einem Trainer für 
weitere Auskünfte 
 

Werbung Ende – 
Bericht Fortset-
zung: Zurück zu 
den Jungs und 
Mädchen der F-
Junioren. Der 
Trainingsfleiss war 
ein weiteres Mal 
VORBILDLICH! 
Ausser in den 
Herbstferien hat 

selten mal ein Spieler oder eine Spielerin beim 
Training gefehlt: SUPER! 
 
Bei den Spielvormittagen sind die Resultate sehr 
unterschiedlich ausgefallen. Die A-Mannschaft 
(mit älteren und erfahrenen Spielern) hat an allen 
Turnieren dominiert. Die B-Mannschaft (mit jünge-
ren und neuen Spielern) hatte da deutlich mehr 
zu kämpfen. Sie wissen also sehr gut, wie sich 
das Verlieren anfühlt. Trotzdem haben sie nie 
aufgehört zu kämpfen und dadurch riesige Fort-
schritte erzielt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Den Eltern besten Dank fürs Fahren, Waschen 
und die sonstige Mithilfe. 
 
Einen schönen Winter und eine tolle Hallensaison 
wünschen Euch 

Küsu, Ürsu und Bärble 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Sehland 
 
 
 

Vereinsadressen (1) 

 
Vorstand 
 
Präsident Christoph Erhard Knubelacker 45, 3436 Zollbrück; erhard.zaugg@vtxmail.ch 
  P: 034 496 85 31, N: 079 285 02 60 

Sekretär Yanick Blaser Grabenmattweg 9, 3436 Zollbrück; info@fczollbrueck.ch 
  N: 079 568 97 93 

Sportchef/Kassier Peter Beutler Zollstrasse 14, 3436 Zollbrück; info@beutler-muehle.ch 
  P: 034 496 88 24, G: 034 496 73 97, N: 079 301 75 04 

Spiko-Präsident Beat Boss Langnaustrasse 28, 3436 Zollbrück; beat.boss@bluewin.ch 
  P: 034 496 56 08, N: 079 306 44 53 

Junioren-Obfrau Sylvia Stalder Mooseggstrasse 23, 3550 Langnau; sylviastalder@gmx.ch 
  P: 034 402 51 01, N: 079 478 97 48 

Sen./Vet.-Obmann/ Stefan Hofer Dorfstrasse 38, 3438 Lauperswil; st.hofer@bluewin.ch 
Werbechef  P: 034 496 71 55, N: 079 210 46 75  

Vertreterin Frauen Barbara Nyffenegger Unter Mörisegg, 3436 Zollbrück; banyzo@bluewin.ch 
  P: 034 496 53 49, N: 079 740 97 22 

Chef Anlässe Jörg Stucki Zollstrasse 12, 3436 Zollbrück; st.joerg@bluewin.ch 
  N: 079 439 35 27 
 
 
Trainer(innen) 
 
FCZ 1 (3. Liga) Stephan Bruni Fellerstrasse 20, 3604 Thun; stephan.bruni@postfinance.ch 
  P: 033 335 09 40, N: 079 777 71 50 

 Oliver Bucher Rohr, 3439 Ranflüh; o.bucher@bluewin.ch 
  P: 034 496 56 42, N: 079 302 11 35 

FCZ 2 (5. Liga) Andreas Burkhalter Bahnhofplatz 9, 3452 Grünenmatt; aburkhal@solnet.ch 
  N: 079 375 01 22 

Senioren Marcel Christen Heidbühl 482, 3537 Eggiwil; mchristen@zaugg-ag.ch 
(Gruppierung mit FCL)  N: 079 254 40 24 

 Sandra Nyffenegger Untermörisegg 537C, 3436 Zollbrück 
  P: 034 496 51 73, N: 079 670 17 93 

Veteranen Thomas Etter Langnaustrasse 163, 3550 Langnau; thomas.etter@zapp.ch 
(Gruppierung mit FCL)  N: 079 481 19 15 

Junioren Ba Fabio Capuzzello Thunstrasse 4, 3400 Burgdorf; fam.capuzzello@bluewin.ch 
(Ämme Team)  P: 034 422 15 63, N: 079 632 91 94 

 Frank Stegmann  Emmentalstr. 169, 3414Oberburg; frank.stegmann@bluewin.ch 
  P: 034 461 01 24, N: 078 738 22 84 

Junioren Bb Gino Capuzzello Ersigenstrasse 24, 3422 Kirchberg; gino.capuzzello@hotmail.ch 
(Ämme Team)  P: 034 445 28 19; N: 079 957 47 63 

Junioren Ca Rolf Bichsel Meisenweg 5, 4950 Huttwil; rolf.bichsel@bluewin.ch 
(Ämme Team)  P: 062 962 22 18, N: 079 406 52 03 

Junioren Cb Thomas Gerber Zollstrasse 10, 3436 Zollbrück; thomas.gerber@garage-gerber.ch 
(Ämme Team)  G: 034 496 75 95, N: 079 509 87 92 

 Adrian Trummer Längmattstrasse 10, 3436 Zollbrück; ada.trummer@gmail.com 
  G: 034 496 96 00, N: 079 467 27 04 

Junioren Cc Andreas Bärtschi  Uferweg 36, 3400 Burgdorf 
(Ämme Team)  P: 034 422 68 69, G: 034 428 31 01, N: 079 323 36 70 
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Ranglisten Junioren/KIFU-Turnier 

 
Coca-Cola Junior League B 
 

1. Delémont a 11 Sp. 28 Pkt. 
2. Köniz  11 23 
3. Porrentruy a 11 23 
4. Breitenrain a 11 22 
5. Aare Seeland 11 17 
6. Interlaken 11 16 
7. Langenthal  11 16 
8. Aarberg a 11 15 
9. Azzurri Bienne  11 12 
10. Dürrenast  11  41:51 Tore 7 
11. ÄmmeTeam 11..20:42 Tore 7 
12. Bümpliz 78 11 3 
 
Junioren B 2. Stärkeklasse 
 

1. Oberemmental 05 7 Sp. 21 Pkt. 
2. Bolligen/O‘mundigen 7 18 
3. Ittigen  7 10 
4. Burgdorf  7 8 
5. Holligen 94  7 7 
6. Sumiswald  7 7 
7. Allmendingen b 7 7 
8. Ämme Team b 7 0 

 
Junioren C Promotion 
 

1. ÄmmeTeam a 11 Sp. 33 Pkt. 
2. Köniz a 11 30 
3. Spiez a 11 25 
4. Interlaken a 11 17 
5. Heimberg  11 16 
6. Huttwil a 11 15 
7. Breitenrain b 11 14 
8. O‘emmental 05 a 11 12 
9. Wyler 11 12 
10. Team Chiesetau a 11 9 
11. Utzenstorf 11 4 
12. Burgdorf 11 2 
 

 
Junioren C 1. Stärkeklasse 
 

1. Langenthal b 9 Sp. 20 Pkt. 
2. Lengnau  9 18 
3. Roggwil  9 17 
4. Aarwangen  9 14 
5. Ittigen  9 13 
6. H‘buchsee  9 12 
7. Team Häftli 9 10 
8. Täuffelen  9 9 
9. Belp b 9 8 
10. ÄmmeTeam b 9 4 

 
Junioren C 2. Stärkeklasse 
 

1. ÄmmeTeam c 8 Sp. 24 Pkt. 
2. Schönb./Jegenst. b 8 18 
3. Ersigen  8 16 
4. Koppiger SV  8 13 
5. Huttwil b 8 12 
6. Sumiswald  8 10 
7. ÄmmeTeam d 8 6 
8. Lotzwil-Madiswil  8 4 
9. O‘emmental 05 b 8 3  
 
Junioren D/9 
 

1. Bützberg  9 Sp. 24 Pkt. 
2. Lotzwil-Madiswil a 9 22 
3. Aarwangen a 9 19 
4. Zollbrück  9 19 
5. Hasle-Rüegsau a 9 16 
6. Ersigen  9 10 
7. Sumiswald a 9 10 
8. Roggwil b 9 6 
9. Koppiger b 9 4 
10. Utzenstorf b 9 1 
 

 
4. KIFU-Hallenturnier 
 
Dieses Jahr konnten wir bereits unser 4. KIFU 
Hallenturnier durchführen. An diesem Turnier 
nehmen die F, E und D Junioren teil. In diesem 
Jahr mussten wir, zu unserem grossen bedauern, 
das erste Mal auf die Juniorinnen verzichten. Wir 
hatten in den letzten Jahren bereits Mühe, ein 
einigermassen ansprechendes Teilnehmerfeld 
aufzustellen. Aus diesem Grund haben wir uns 
entschieden, die Juniorinnen aus dem Programm 
zu nehmen. Mit dem Gebotenen der Jüngsten 
sind wir sehr zufrieden. Den Altersklassen ent-

sprechend zeigten sie uns tollen Fussballsport. 
Wir konnten mit Freude feststellen, dass es um 
unsere Jugend, fussballerisch gesehen, sehr gut 
bestellt ist. Ausserdem macht es uns glücklich, 
dass wir an den beiden Wochenenden keine 
ernsthaften Verletzungen behandeln mussten. 
Schürfungen und leichte Beulen gehören halt 
einfach dazu. An dieser Stelle möchte ich auch 
meinen Helfern recht herzlich für Ihre geleistete 
Arbeit danken. 

Jörg Stucki

Junioren Bb   19.00 - 20.30 +  19.00 - 20.30 * 

Junioren Ca 18.30 - 20.00   18.30 - 20.00 *  

Junioren Cb 18.30 - 20.00  18.30 - 20.00 *   

Junioren Cc   17.30 - 19.00 +  17.30 - 19.00 + 

Junioren D   18.00 - 19.30  18.00 - 19.30 

Junioren E  18.00 - 19.30  18.00 - 19.30  

Junioren F 18.00 - 19.30  18.00 - 19.15   

      

Frauen 2. Liga   19.30 – 21.00 +  19.30 – 21.00 

Frauen 3. Liga   19.30 – 21.00 +  19.30 – 21.00 

Juniorinnen B   17.45 – 19.15 +  18.00 – 19.30 

Juniorinnen C   17.45 – 19.15 +  18.00 – 19.30 

 Andere Trainingsorte:   * Hasle-Rüegsau    + Oberburg    % Langnau Berufsschule 

Ranglisten Junioren/KIFU-Turnier 

 
Coca-Cola Junior League B 
 

1. Delémont a 11 Sp. 28 Pkt. 
2. Köniz  11 23 
3. Porrentruy a 11 23 
4. Breitenrain a 11 22 
5. Aare Seeland 11 17 
6. Interlaken 11 16 
7. Langenthal  11 16 
8. Aarberg a 11 15 
9. Azzurri Bienne  11 12 
10. Dürrenast  11  41:51 Tore 7 
11. ÄmmeTeam 11..20:42 Tore 7 
12. Bümpliz 78 11 3 
 
Junioren B 2. Stärkeklasse 
 

1. Oberemmental 05 7 Sp. 21 Pkt. 
2. Bolligen/O‘mundigen 7 18 
3. Ittigen  7 10 
4. Burgdorf  7 8 
5. Holligen 94  7 7 
6. Sumiswald  7 7 
7. Allmendingen b 7 7 
8. Ämme Team b 7 0 

 
Junioren C Promotion 
 

1. ÄmmeTeam a 11 Sp. 33 Pkt. 
2. Köniz a 11 30 
3. Spiez a 11 25 
4. Interlaken a 11 17 
5. Heimberg  11 16 
6. Huttwil a 11 15 
7. Breitenrain b 11 14 
8. O‘emmental 05 a 11 12 
9. Wyler 11 12 
10. Team Chiesetau a 11 9 
11. Utzenstorf 11 4 
12. Burgdorf 11 2 
 

 
Junioren C 1. Stärkeklasse 
 

1. Langenthal b 9 Sp. 20 Pkt. 
2. Lengnau  9 18 
3. Roggwil  9 17 
4. Aarwangen  9 14 
5. Ittigen  9 13 
6. H‘buchsee  9 12 
7. Team Häftli 9 10 
8. Täuffelen  9 9 
9. Belp b 9 8 
10. ÄmmeTeam b 9 4 

 
Junioren C 2. Stärkeklasse 
 

1. ÄmmeTeam c 8 Sp. 24 Pkt. 
2. Schönb./Jegenst. b 8 18 
3. Ersigen  8 16 
4. Koppiger SV  8 13 
5. Huttwil b 8 12 
6. Sumiswald  8 10 
7. ÄmmeTeam d 8 6 
8. Lotzwil-Madiswil  8 4 
9. O‘emmental 05 b 8 3  
 
Junioren D/9 
 

1. Bützberg  9 Sp. 24 Pkt. 
2. Lotzwil-Madiswil a 9 22 
3. Aarwangen a 9 19 
4. Zollbrück  9 19 
5. Hasle-Rüegsau a 9 16 
6. Ersigen  9 10 
7. Sumiswald a 9 10 
8. Roggwil b 9 6 
9. Koppiger b 9 4 
10. Utzenstorf b 9 1 
 

 
4. KIFU-Hallenturnier 
 
Dieses Jahr konnten wir bereits unser 4. KIFU 
Hallenturnier durchführen. An diesem Turnier 
nehmen die F, E und D Junioren teil. In diesem 
Jahr mussten wir, zu unserem grossen bedauern, 
das erste Mal auf die Juniorinnen verzichten. Wir 
hatten in den letzten Jahren bereits Mühe, ein 
einigermassen ansprechendes Teilnehmerfeld 
aufzustellen. Aus diesem Grund haben wir uns 
entschieden, die Juniorinnen aus dem Programm 
zu nehmen. Mit dem Gebotenen der Jüngsten 
sind wir sehr zufrieden. Den Altersklassen ent-

sprechend zeigten sie uns tollen Fussballsport. 
Wir konnten mit Freude feststellen, dass es um 
unsere Jugend, fussballerisch gesehen, sehr gut 
bestellt ist. Ausserdem macht es uns glücklich, 
dass wir an den beiden Wochenenden keine 
ernsthaften Verletzungen behandeln mussten. 
Schürfungen und leichte Beulen gehören halt 
einfach dazu. An dieser Stelle möchte ich auch 
meinen Helfern recht herzlich für Ihre geleistete 
Arbeit danken. 

Jörg Stucki

Trainingsplan 

 
 
 
 
 
Sehland 
 
 
 

Damit Sie den Durchblick behalten: 
Sportbrillen vom Sehland!

Almut Tamcke · Dipl. Ing. (FH) Augenoptik
Langnaustrasse 37· 3436 Zollbrück

Tel. 034 496 58 30 · www.sehland.ch
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung Gärtnerei Ilfisbrücke (1/4-Seite) 
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Werbung Rest. Thalsäge (1/4-Seite) 
 
 
 
 
 
Werbung H. Ryser AG (1/4-Seite) 
 
 

2. Mannschaft, 5. Liga 

 
Vorschau auf die Rückrunde 2011/2012 
 
Bei der 5. Liga gibt es einen Grundsatzentscheid 
zu fällen. Wollen wir mit 2 Mannschaften weiter-
fahren oder doch eine Mannschaft zurückziehen? 
Aktuell sieht es so aus, dass wir für eine Mann-
schaft zu viele Spieler haben, für zwei aber doch 
eher zu wenig sind. Da wir zu Ende bringen 
wollen, was wir begonnen haben, werden wir 
voraussichtlich die Meisterschaft mit beiden 
Mannschaften weiterführen und beenden. Das 
Hauptproblem stellt die sogenannte“5-Spiele-
Regel“ dar, die auch innerhalb der 5. Liga gilt. 
Das heisst, in den letzten 3 Spielen von der „b“ 
Mannschaft dürfen keine Spieler mehr eingesetzt 
werden, die vorher im „a“ 5 Spiele oder mehr (in 
der Rückrunde) absolviert haben. Diese Regel 
wird uns sicher noch vor grosse Probleme stellen. 
 
Da der Trainer eine Weiterbildung macht und 
dadurch zu wenig Zeit für das Traineramt zur 
Verfügung hat, wird er bei den Trainings durch 
Daniel Zaugg und Bänz Eggimann unterstützt. 
Ronny Lehmann übernimmt das Coaching in der 
5. Liga b und steht auch bei Bedarf als Übungs-
leiter zur Verfügung. Nach wie vor sind wir willig, 
neues Personal, sei es im Trainerstab oder als 
Spieler aufzunehmen! Also liebe interessierte 
Leser, zögert nicht und wählt die Nummer: 
079 375 01 22. 
 
Da der spärliche Trainingsbesuch in der Winter-
vorbereitungszeit in den letzten Jahren eher ein 
Ärgernis als ein Aufsteller war, haben wir diese 
Rückrunde etwas später mit der Vorbereitung 
begonnen. Natürlich wurde in der Halle trainiert. 
Das Lauftraining begann erst Ende Februar. Trotz 
reduzierter Anzahl der Lauftrainings, war der 
Trainingsbesuch auch in diesem Jahr beschä-
mend schlecht. Erst beim letzten Lauftraining 
erschien eine akzeptable Anzahl Spieler, wohl 
deshalb, weil die Meisten dachten, der Fussball-
platz sei bereits freigegeben und es finde gar kein 
Lauftraining mehr statt... Ein Schelm der denkt, 
unsere Jungs bei den 5. Liga Mannschaften 
bestünden vorwiegend aus bequemen Spielern. 
 
Ein Highlight war das Nachthallenturnier in Huttwil 
am 4. Februar 2012. Trotz einiger erkämpfter 
Punkte wollte es nicht für ein Weiterkommen 
reichen. 
 

Ein nächster Höhepunkt war das Rückspiel im 
Unihockey gegen den UHC Bowil in der Ball-
sporthalle, bei dem wir natürlich chancenlos 
waren. Aber hier stand ganz klar der Spassfaktor 
im Vordergrund. Das Hinspiel wurde übrigens im 
Sommer auf dem Fussballplatz ausgetragen, wo 
wir klar gewinnen konnten. Jeder ist also in der 
richtigen Sportart zu Hause. 
 
Beim vorher erwähnten letzten Lauftraining wur-
den wir von den Volleyballerinnen spontan zu 
einem Plausch-Match eingeladen. Danke Frauen, 
solche spontane Aktionen machen Spass! 
Freundlicherweise haben sie uns sogar gewinnen 
lassen, was gut für die Moral war.  
 
In der Rückrunde werden wir im Team „a“ versu-
chen, mindestens den aktuellen Rang zu halten. 
Zu Rückrundenbeginn haben wir es in den ersten 
4 Spielen gleich mit 3 starken, in der Rangliste 
vor uns liegenden Gegnern zu tun. Erwischen wir 
einen guten Start, ist eine Rangverbesserung 
möglich, trennen uns doch nur 6 Punkte vom  
2. Rang. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Team „b“ soll vor allem dazu da sein, dass 
kein Spieler mehr am Wochenende als Überzäh-
liger zu Hause bleiben muss. Natürlich wollen wir 
auch hier noch ein paar Punkte holen. Um diese 
Ziele zu erreichen, gibt es allerdings viel zu tun,  
z. B. im physischen Bereich. 
 
Ich wünsche allen eine erfolgreiche und ver-
letzungsfreie Rückrunde. 
 

Andreas „Rösi“ Burkhalter

Protokoll HV 2010 (4) 
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12. Verschiedenes 
 

 Der Präsident weist auf Ruhe und Ordnung gemäss Garderoben- und Sportplatzreglement hin.  
 Am Freitag 25. Juli 2010 um 19.00 Uhr findet das Freundschaftsspiel zwischen der  

1. Mannschaft und den SCL Tigers statt.  
 Für die kommende Saison wurden die Senioren/Veteranen und die Frauenabteilung mit dem 

FC Langnau gruppiert. Die Mannschaften werden mit dem Namen Oberemmental 05 auflaufen.  
 Stephan Bruni, Trainer der 1. Mannschaft, teilt mit, dass auf der Homepage FVBJ die 

Spielerkarten neu online ausgedruckt werden können. 
 Im November wird ein Vereinsanlass angestrebt. Es ist geplant, dass ein Bundesligaspiel in 

Freiburg besucht wird.  
 Beat Boss erwähnt, dass der Sponsorenlauf am 15. August 2010 stattfindet. Die Bussen 

wurden angepasst. Bei Nichterscheinen beträgt die Busse neu Fr. 200.--.  
 Heinz Blaser fragt an, in welchem Dress die neu gruppierten Mannschaften der Senioren/ 

Veteranen auflaufen werden. Der Präsident orientiert, dass kein neues Dress angeschafft wird 
und die Mannschaften in den vorhandenen Tenüs die Meisterschaft in Angriff nehmen werden.  

 Heinz Beutler dankt dem Vorstand für den unermüdlichen Einsatz. Es läuft wie am Schnürchen. 
Einen besonderen Dank spricht er den Platzwarten sowie dem Webmaster aus. Er weist die 
Mitglieder darauf hin, dass auch wieder schlechtere Zeiten auf den Fussballclub zukommen 
werden und die Mitglieder auch in dieser Zeit zum Verein stehen sollen.  

 
Um 20:50 Uhr beendet Christoph Erhard die Hauptversammlung, dankt für die Treue zum Verein 
und wünscht viel Glück für die neue Saison und eine gute Heimkehr. 
 
Der Präsident: Der Sekretär: 
sig. Christoph Erhard sig. Yanick Blaser  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

!  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  ! 
 
 

Die Jahresberichte der Vorstandsmitglieder werden mindestens 10 Tage vor der 
Hauptversammlung auf der FC-Hompage www.fczollbrueck.ch aufgeschaltet, 

damit die Vereinsmitglieder diese vor der Hauptversammlung lesen können. 
 
 

!  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  ! 
 
 
 
 
 
 
 

Alfred Nyffenegger
Metzgerei

Neumühle, 3436 Zollbrück
Telefon 034 496 85 50
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Beratung – Service – Verkauf von
Kaffeemaschinen aller Marken

Markus Wisler
Langnaustrasse 68, 3436 Zollbrück
Telefon 034 496 52 62, Fax 034 496 52 63
E-Mail: service@kaffee4you.ch

Datei_platziert.indd   32 04.04.11   10:04

 

Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Erhard GmbH (¼-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Küsus Kaffeemaschinen (¼-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Rest. Zur Brücke / Gate 25 (¼-Seite) 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

Ihr Berater – stets für Sie da! 
 

Hansruedi Wermuth 
 

Alte Rüegsaustrasse 16 | 3415 Rüegsauschachen 
Tel. 034 461 50 48 | Natel 079 289 53 21 

E-Mai: hansruedi.wermuth@oswald-berater.ch 

Einladung zur HV 2012 

 
Einladung, bzw. Aufgebot zur Hauptversammlung 2012 
 
 
Datum: Freitag, 29. Juni 2012 
 
Ort: Restaurant Sternen, Neumühle, 3436 Zollbrück 
 
Zeit: 20.00 Uhr 
 
 
Traktanden 
 

 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 1. Juli 2011 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2011 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Revisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2012/2013 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2013 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 
 
Stimmberechtigt sind laut Statuten Aktivmitglieder mit und ohne Pass, schulentlassene Juniorinnen 
und Junioren, Senioren und Veteranen, Vorstandsmitglieder, Funktionärinnen und Funktionäre, 
Schiedsrichter, sowie Frei- und Ehrenmitglieder. Andere Mitglieder (zum Beispiel Passivmitglieder) sind 
zur Hauptversammlung ebenfalls herzlich eingeladen. 
 
Anträge der stimmberechtigten Mitglieder müssen bis 7 Tage vor der Hauptversammlung schriftlich 
beim Präsidenten Christoph Erhard (siehe Kontaktdaten Seite 3) eingereicht werden. 
 
Der Besuch der Hauptversammlung ist für Aktivmitglieder, Aktivmitglieder ohne Pass, schulentlassene 
Juniorinnen und Junioren, Senioren und Veteranen, sowie Vorstandsmitglieder obligatorisch.  
 
Abmeldungen müssen schriftlich unter Angabe des Grundes spätestens 3 Tage vor der HV beim 
Präsidenten (siehe Kontaktdaten Seite 3) vorliegen. 
 
 

Gutschein für 

Neukunden
 

1  M es s er  u n d

1  G ew ü r z p r o d u k t

FC-Zytig_Nr_87.indd   14 16.04.12   14:05



S e i t e  |  

Fussball
Club

Zollbrück

Junioren D / Junioren E 

S e i t e  | 40 

 
Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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2. Mannschaft, 5. Liga 

 
Vorschau auf die Rückrunde 2011/2012 
 
Bei der 5. Liga gibt es einen Grundsatzentscheid 
zu fällen. Wollen wir mit 2 Mannschaften weiter-
fahren oder doch eine Mannschaft zurückziehen? 
Aktuell sieht es so aus, dass wir für eine Mann-
schaft zu viele Spieler haben, für zwei aber doch 
eher zu wenig sind. Da wir zu Ende bringen 
wollen, was wir begonnen haben, werden wir 
voraussichtlich die Meisterschaft mit beiden 
Mannschaften weiterführen und beenden. Das 
Hauptproblem stellt die sogenannte“5-Spiele-
Regel“ dar, die auch innerhalb der 5. Liga gilt. 
Das heisst, in den letzten 3 Spielen von der „b“ 
Mannschaft dürfen keine Spieler mehr eingesetzt 
werden, die vorher im „a“ 5 Spiele oder mehr (in 
der Rückrunde) absolviert haben. Diese Regel 
wird uns sicher noch vor grosse Probleme stellen. 
 
Da der Trainer eine Weiterbildung macht und 
dadurch zu wenig Zeit für das Traineramt zur 
Verfügung hat, wird er bei den Trainings durch 
Daniel Zaugg und Bänz Eggimann unterstützt. 
Ronny Lehmann übernimmt das Coaching in der 
5. Liga b und steht auch bei Bedarf als Übungs-
leiter zur Verfügung. Nach wie vor sind wir willig, 
neues Personal, sei es im Trainerstab oder als 
Spieler aufzunehmen! Also liebe interessierte 
Leser, zögert nicht und wählt die Nummer: 
079 375 01 22. 
 
Da der spärliche Trainingsbesuch in der Winter-
vorbereitungszeit in den letzten Jahren eher ein 
Ärgernis als ein Aufsteller war, haben wir diese 
Rückrunde etwas später mit der Vorbereitung 
begonnen. Natürlich wurde in der Halle trainiert. 
Das Lauftraining begann erst Ende Februar. Trotz 
reduzierter Anzahl der Lauftrainings, war der 
Trainingsbesuch auch in diesem Jahr beschä-
mend schlecht. Erst beim letzten Lauftraining 
erschien eine akzeptable Anzahl Spieler, wohl 
deshalb, weil die Meisten dachten, der Fussball-
platz sei bereits freigegeben und es finde gar kein 
Lauftraining mehr statt... Ein Schelm der denkt, 
unsere Jungs bei den 5. Liga Mannschaften 
bestünden vorwiegend aus bequemen Spielern. 
 
Ein Highlight war das Nachthallenturnier in Huttwil 
am 4. Februar 2012. Trotz einiger erkämpfter 
Punkte wollte es nicht für ein Weiterkommen 
reichen. 
 

Ein nächster Höhepunkt war das Rückspiel im 
Unihockey gegen den UHC Bowil in der Ball-
sporthalle, bei dem wir natürlich chancenlos 
waren. Aber hier stand ganz klar der Spassfaktor 
im Vordergrund. Das Hinspiel wurde übrigens im 
Sommer auf dem Fussballplatz ausgetragen, wo 
wir klar gewinnen konnten. Jeder ist also in der 
richtigen Sportart zu Hause. 
 
Beim vorher erwähnten letzten Lauftraining wur-
den wir von den Volleyballerinnen spontan zu 
einem Plausch-Match eingeladen. Danke Frauen, 
solche spontane Aktionen machen Spass! 
Freundlicherweise haben sie uns sogar gewinnen 
lassen, was gut für die Moral war.  
 
In der Rückrunde werden wir im Team „a“ versu-
chen, mindestens den aktuellen Rang zu halten. 
Zu Rückrundenbeginn haben wir es in den ersten 
4 Spielen gleich mit 3 starken, in der Rangliste 
vor uns liegenden Gegnern zu tun. Erwischen wir 
einen guten Start, ist eine Rangverbesserung 
möglich, trennen uns doch nur 6 Punkte vom  
2. Rang. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Team „b“ soll vor allem dazu da sein, dass 
kein Spieler mehr am Wochenende als Überzäh-
liger zu Hause bleiben muss. Natürlich wollen wir 
auch hier noch ein paar Punkte holen. Um diese 
Ziele zu erreichen, gibt es allerdings viel zu tun,  
z. B. im physischen Bereich. 
 
Ich wünsche allen eine erfolgreiche und ver-
letzungsfreie Rückrunde. 
 

Andreas „Rösi“ Burkhalter
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12. Verschiedenes 
 

 Der Präsident weist auf Ruhe und Ordnung gemäss Garderoben- und Sportplatzreglement hin.  
 Am Freitag 25. Juli 2010 um 19.00 Uhr findet das Freundschaftsspiel zwischen der  

1. Mannschaft und den SCL Tigers statt.  
 Für die kommende Saison wurden die Senioren/Veteranen und die Frauenabteilung mit dem 

FC Langnau gruppiert. Die Mannschaften werden mit dem Namen Oberemmental 05 auflaufen.  
 Stephan Bruni, Trainer der 1. Mannschaft, teilt mit, dass auf der Homepage FVBJ die 

Spielerkarten neu online ausgedruckt werden können. 
 Im November wird ein Vereinsanlass angestrebt. Es ist geplant, dass ein Bundesligaspiel in 

Freiburg besucht wird.  
 Beat Boss erwähnt, dass der Sponsorenlauf am 15. August 2010 stattfindet. Die Bussen 

wurden angepasst. Bei Nichterscheinen beträgt die Busse neu Fr. 200.--.  
 Heinz Blaser fragt an, in welchem Dress die neu gruppierten Mannschaften der Senioren/ 

Veteranen auflaufen werden. Der Präsident orientiert, dass kein neues Dress angeschafft wird 
und die Mannschaften in den vorhandenen Tenüs die Meisterschaft in Angriff nehmen werden.  

 Heinz Beutler dankt dem Vorstand für den unermüdlichen Einsatz. Es läuft wie am Schnürchen. 
Einen besonderen Dank spricht er den Platzwarten sowie dem Webmaster aus. Er weist die 
Mitglieder darauf hin, dass auch wieder schlechtere Zeiten auf den Fussballclub zukommen 
werden und die Mitglieder auch in dieser Zeit zum Verein stehen sollen.  

 
Um 20:50 Uhr beendet Christoph Erhard die Hauptversammlung, dankt für die Treue zum Verein 
und wünscht viel Glück für die neue Saison und eine gute Heimkehr. 
 
Der Präsident: Der Sekretär: 
sig. Christoph Erhard sig. Yanick Blaser  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

!  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  ! 
 
 

Die Jahresberichte der Vorstandsmitglieder werden mindestens 10 Tage vor der 
Hauptversammlung auf der FC-Hompage www.fczollbrueck.ch aufgeschaltet, 

damit die Vereinsmitglieder diese vor der Hauptversammlung lesen können. 
 
 

!  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  ! 
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Werbung Rest. Zur Brücke / Gate 25 (¼-Seite) 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

Ihr Berater – stets für Sie da! 
 

Hansruedi Wermuth 
 

Alte Rüegsaustrasse 16 | 3415 Rüegsauschachen 
Tel. 034 461 50 48 | Natel 079 289 53 21 

E-Mai: hansruedi.wermuth@oswald-berater.ch 

Einladung zur HV 2012 

 
Einladung, bzw. Aufgebot zur Hauptversammlung 2012 
 
 
Datum: Freitag, 29. Juni 2012 
 
Ort: Restaurant Sternen, Neumühle, 3436 Zollbrück 
 
Zeit: 20.00 Uhr 
 
 
Traktanden 
 

 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 1. Juli 2011 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2011 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Revisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2012/2013 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2013 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 
 
Stimmberechtigt sind laut Statuten Aktivmitglieder mit und ohne Pass, schulentlassene Juniorinnen 
und Junioren, Senioren und Veteranen, Vorstandsmitglieder, Funktionärinnen und Funktionäre, 
Schiedsrichter, sowie Frei- und Ehrenmitglieder. Andere Mitglieder (zum Beispiel Passivmitglieder) sind 
zur Hauptversammlung ebenfalls herzlich eingeladen. 
 
Anträge der stimmberechtigten Mitglieder müssen bis 7 Tage vor der Hauptversammlung schriftlich 
beim Präsidenten Christoph Erhard (siehe Kontaktdaten Seite 3) eingereicht werden. 
 
Der Besuch der Hauptversammlung ist für Aktivmitglieder, Aktivmitglieder ohne Pass, schulentlassene 
Juniorinnen und Junioren, Senioren und Veteranen, sowie Vorstandsmitglieder obligatorisch.  
 
Abmeldungen müssen schriftlich unter Angabe des Grundes spätestens 3 Tage vor der HV beim 
Präsidenten (siehe Kontaktdaten Seite 3) vorliegen. 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 

S e i t e  | 1 
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Werbung Coiffeur Piccolo (1/8-Seite)  
 
 
 
 
 
 
Werbung Gurtner (1/4-Seite) 
 
 
 
 
 
Werbung Widmer Heiztechnik (1/2-Seite) 
 
 
 
 

 

„100er Club“ 

 
Gründungsversammlung „100er Club“ 
 
Schon lange geisterte in einigen Köpfen von ehe-
maligen FC Zollbrück-Fussballern die Idee von 
einem Supporter-Club. Nach intensiver Vorarbeit 
der ehemaligen Präsidenten Heinz Beutler, Willi 
Gerber und dem ehemaligen Sekretär Alfred 
Brechbühl fand die Gründungsversammlung des 
„100er Club“ am 9. März 2012 statt. Der frisch 
gewählte erste Präsident des Clubs, Heinz 
Beutler, durfte 31 Personen an diesem Anlass 
begrüssen. Ebenfalls in den Vorstand wurden 
Willi Gerber als Kassier und Alfred Brechbühl als 
Sekretär gewählt. Der frisch gewählte Vorstand 
informierte die Versammlung, dass sich bis zum 
Gründungsdatum 51 Mitglieder fix angemeldet 
haben.  
 

Der „100er Club“ will sich in Zukunft einmal 
jährlich zu einem gemeinsamen Anlass treffen 
und die Kameradschaft pflegen. Es ist vor-
gesehen, dass der Jahresbeitrag der Mitglieder 
(mind. Fr. 100.-, nach oben offen) für den all-
jährlichen Treff eingesetzt wird. Ein allfälliger 
Überschuss, soll dem FCZ zweckgebunden zur 
Verfügung gestellt werden. 
 
Alle, die gerne über alte Zeiten philosophieren 
und ehemalige Fussballkameraden treffen wollen, 
sind herzlich eingeladen, Mitglied zu werden. Bei 
Interesse einfach unten stehenden Talon ausfül-
len und an den FC Zollbrück „100er Club“, 
Postfach 132, 3436 Zollbrück senden. 

 
 
 
 Der neue Vorstand (von links): 
 Willi Gerber, Kassier 
 Heinz Beutler, Präsident 
 Alfred Brechbühl, Sekretär 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                
 
Anmeldetalon „100er Club“ 
 
Name:  ............................................................. 
 
Vorname: ............................................................. 
 
Strasse: ............................................................. 
 
PLZ, Ort: ............................................................. 

E-Mail: ...................................................... 
 
Tel. Privat: ...................................................... 
 
Tel. Geschäft: ...................................................... 
 
Tel. Mobil: ...................................................... 
 
Geburtsdatum: ...................................................... 

 
Ich möchte Mitglied im „100er Club“ werden. Bitte schickt mir einen Einzahlungsschein. 

 
Unterschrift: .................................................... 

Veteranen (1) 
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Veteranen: Der älteste FCZ'ler mit Pass 
 
Da ich in der letzten Ausgabe des Club-Organs 
sowohl einen Rück-, als auch einen Ausblick 
gemacht habe, stelle ich euch anstelle eines 
Berichtes der Veteranen hier den ältesten 
lizenzierten Fussballspieler des FC Zollbrück, 
Daniel Geissmann, vor. Er spielt hauptsächlich 
bei den Super-Veteranen, kommt aber in 

unregelmässigen Abständen auch bei den 
Veteranen zum Einsatz.  
Bei einer späteren Gelegenheit folgt dann das 
Porträt des ältesten Aktiven des FC Langnau. 
 

Admin Veteranen 
Thomas Etter 

 
 
Name Daniel Geissmann 
 
Alter bald 51 
 
Wohnort Marlenbergweidli, Lauperswil  
 
Aufgewachsen in Bern Bümpliz 
 
Kinder Andrea (26), Madeleine (24) 
 und Samuel (22) 
 
Erlernter Beruf KV, Analytiker/ 
 Programmierer/Informatiker 
 
Berufliche Tätigkeit heute Leiter der Sammlung 
 technischer Kulturgüter des 
 Verkehrshauses in Luzern 
 
Mein Hobby (neben Fussball) alte, englische Sport- 
 wagen (z.B. Aston Martin) 
 
Das mag ich besonders? Kochen für Freunde 
 
Das habe ich gar nicht gern? 
 Missgunst und Intoleranz 
 
Diesen Menschen hätte ich gerne einmal getroffen 
 Auguste Piccard – die ganze 
 Familie Piccard mit ihrem speziellen 
 Pioniergeist fasziniert mich extrem 
 
Lieblingsfussballverein (neben FCZ) 
 keinen speziellen 
 
Bevorzugte Position als Fussballer Verteidiger 
 
Meine grösste Stärke als Fussballer Einsatz 
 
Meine grösste Schwäche als Fussballer 
 Schnelligkeit, bzw. "Langsamkeit"... 
 
Warum spielst du Fussball?  
 Aus purer Freude (immer noch)! 

Fortsetzung auf Seite 24

Verkauf und Service
Velos und Motos
Moog Hochdruckreiniger

Langnaustrasse 8
3436 Zollbrück

Telefon 034 496 77 35
Telefax 034 496 77 35

GmbH

Verkauf und ServiceVerkauf und ServiceV
Velos und MotosVelos und MotosV
Moog Hochdruckreiniger

Langnaustrasse 8
3436 Zollbrück

Telefon 034 496 77 35Telefon 034 496 77 35T
Telefax 034 496 77 35Telefax 034 496 77 35T

GmbH
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 

S e i t e  | 1 

Datei_platziert.indd   1 04.04.11   10:03

17

Werbung 

 
 
Werbung Brand (1/8-Seite) 
 
 
 
 
Werbung Coiffeur Piccolo (1/8-Seite)  
 
 
 
 
 
 
Werbung Gurtner (1/4-Seite) 
 
 
 
 
 
Werbung Widmer Heiztechnik (1/2-Seite) 
 
 
 
 

 

„100er Club“ 

 
Gründungsversammlung „100er Club“ 
 
Schon lange geisterte in einigen Köpfen von ehe-
maligen FC Zollbrück-Fussballern die Idee von 
einem Supporter-Club. Nach intensiver Vorarbeit 
der ehemaligen Präsidenten Heinz Beutler, Willi 
Gerber und dem ehemaligen Sekretär Alfred 
Brechbühl fand die Gründungsversammlung des 
„100er Club“ am 9. März 2012 statt. Der frisch 
gewählte erste Präsident des Clubs, Heinz 
Beutler, durfte 31 Personen an diesem Anlass 
begrüssen. Ebenfalls in den Vorstand wurden 
Willi Gerber als Kassier und Alfred Brechbühl als 
Sekretär gewählt. Der frisch gewählte Vorstand 
informierte die Versammlung, dass sich bis zum 
Gründungsdatum 51 Mitglieder fix angemeldet 
haben.  
 

Der „100er Club“ will sich in Zukunft einmal 
jährlich zu einem gemeinsamen Anlass treffen 
und die Kameradschaft pflegen. Es ist vor-
gesehen, dass der Jahresbeitrag der Mitglieder 
(mind. Fr. 100.-, nach oben offen) für den all-
jährlichen Treff eingesetzt wird. Ein allfälliger 
Überschuss, soll dem FCZ zweckgebunden zur 
Verfügung gestellt werden. 
 
Alle, die gerne über alte Zeiten philosophieren 
und ehemalige Fussballkameraden treffen wollen, 
sind herzlich eingeladen, Mitglied zu werden. Bei 
Interesse einfach unten stehenden Talon ausfül-
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Veteranen: Der älteste FCZ'ler mit Pass 
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sowohl einen Rück-, als auch einen Ausblick 
gemacht habe, stelle ich euch anstelle eines 
Berichtes der Veteranen hier den ältesten 
lizenzierten Fussballspieler des FC Zollbrück, 
Daniel Geissmann, vor. Er spielt hauptsächlich 
bei den Super-Veteranen, kommt aber in 

unregelmässigen Abständen auch bei den 
Veteranen zum Einsatz.  
Bei einer späteren Gelegenheit folgt dann das 
Porträt des ältesten Aktiven des FC Langnau. 
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 und Samuel (22) 
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Das habe ich gar nicht gern? 
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Diesen Menschen hätte ich gerne einmal getroffen 
 Auguste Piccard – die ganze 
 Familie Piccard mit ihrem speziellen 
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Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
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Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
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Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Trainingslager Garda 2012 
 
1. Tag - Donnerstag, 08.03.2012 
(von Evi, Nömä, Eta, Nitlä) 
Mit zwei Kleinbussen machten wir uns am Don-
nerstagmorgen um 5 Uhr auf den Weg nach 
Italien. Kurz nach zwölf Uhr kamen wir endlich im 
Hotel Poiano in Garda an. Es war eine abwechs-
lungsreiche Fahrt: Einer der Busse kam in eine 
Polizeikontrolle, der andere machte eine, eher 
unfreiwillige, „Sightseeingtour“ um den halben 
Gardasee. Nach einer kurzen Stärkung ging es 
dann bereits zum ersten Training. Die Müdigkeit 
der langen Fahrt steckte jedoch noch in unseren 
Knochen. Der Tag wurde dann mit einem Team-
anlass beendet. Hierbei waren sowohl Wissen 
und schauspielerisches Talent, als auch eine 
grosse Portion Kreativität gefragt. Vier Teams 
massen sich in Tabu, Rollenspiel, Promiquiz und, 
dem Highlight des Abends, Tanzen. Alle Teams 
kämpften hart um den Tagessieg. Bewertet wur-
den die Leistungen von einer hochkarätigen Jury. 
Diese kürte dann das Team mit dem treffenden 
Namen „I’m sexy and I know it“ zum souveränen 
Sieger dieses Abends. 
 
2. Tag - Freitag, 09.03.2012 
(von Jane, Lucy, Yvä, Mänä) 
Geweckt durch die warme Sonne Italiens, traten 
wir das zweite Training an. Nach einer eher 
schwachen Startphase konnten wir dann doch 
noch unser Können abrufen und mit einer guten 
Leistung das Training abschliessen. Da unser 
Trainingsspiel für den Abend angesagt war, 
reisten wir direkt nach dem Mittagessen nach 
Verona. Dort genossen wir das schöne Wetter 
und gönnten uns „Gelati“. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Um 20.30 Uhr war Anpfiff des Trainingsspiels 
gegen ein deutsches Frauenteam. „Die ersten 5 

Minuten wart ihr TOP“, so unsere Trainerin. Lei-
der reichten 5 Minuten nicht für einen Sieg. Phy-
sisch hinkten wir um einiges hinterher, technisch 
jedoch waren wir ein ebenwürdiger Gegner. Für 
eine erfrischende Abkühlung während des Spiels 
sorgte die Sprinkleranlage, welche lediglich ihren 
Job erledigte. Somit hatten wir zwar keinen 
Kunstrasen, aber immerhin „Kunstregen“. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3. Tag - Samstag, 10.03.2012 
(von Maria und Doris) 
Nach einem reichhaltigen Frühstücksbuffet 
machten wir uns zum Morgentraining auf. Einige 
spürten wahrscheinlich noch das Freundschafts-
spiel vom Freitagabend in ihren Beinen. In die-
sem Training machten wir viele Passübungen. 
Für Auflockerung und Schmunzeln sorgte ein 
herrenloser Hund, der plötzlich auf dem Fussball-
platz auftauchte. Er tollte unbeschwert zwischen 
den Übungen hindurch. Für das Training am 
Nachmittag war viel Torschuss angesagt. Natür-
lich wurde zum Schluss traditionsgemäss der 
Match Jung gegen Alt gespielt. Unterstützt wur-
den die Mannschaften von unseren beiden Ball-
künstlern Gati und Tom. Nach dem Training 
wollten einige noch Schuhe einkaufen, andere 
deckten sich im Supermarkt ein. Es reichte sogar 
noch für einen Kurzausflug an den Gardasee bei 
untergehender Sonne. Das Nachtessen war, wie 
immer, schmackhaft mit tollem Dessert. Am 
Abend hat sich Gati bereit erklärt, uns mit dem 
Bus in die Disco zu chauffieren. Die Stimmung 
war bereits auf der Hinfahrt hervorragend, und wir 
haben uns lautstark eingesungen. Früher oder 
später haben aber alle in ihr Bett gefunden. 

Senioren / Veteranen (1) 

 
Senioren: Zukunft??? 
 
Dieser Bericht wurde nach dem zweiten Training 
der Senioren und Seniorinnen am 22. März 2012 
verfasst. 
 
Im ersten Traning waren 7 „Buebe“ und 2 „Meitli“ 
anwesend. Beim zweiten waren noch 6 „Buebe“ 
und 3 „Meitli“ anwesend. Es ist zum jetzigen 
Zeitpunkt eher fragwürdig, wie es mit den Senio-
ren weitergeht. Der Grund ist unverändert: Es 
finden sich zu wenig Aktive, welche regelmässig 
an den Meisterschaftsspielen teilnehmen wollen 
oder können.  
 
Etwa um die Jahreswende 2011/12 habe ich alle 
um ein kurzes Statement ihrer fussballerischen 
Situation gebeten. Ein Spieler, welcher in der 
Altjahrswoche gerne „ramset“ und es diesmal 
aufgrund einer Reise nach Ägypten verpasste, 
schrieb folgenden Text: 
 
„Hoi Marcel 
Vorerst die Antwort, ob die Ägypter auch Ram-
serwürste kennen. Die Ägypter haben das Ram-
sen sogar erfunden. Das Spiel wurde von Vater 
zu Vater weiter überliefert und im Laufe hunderter 
Jahre immer mehr verfeinert. Heute spielen sie 
nicht mehr mit Würsten sondern mit Wasserpfei-
fen. Deshalb stehen in fast jedem ägyptischen 
Wirtshaus heute Wasserpfeifen. Der Glückliche 
mit dem "Bäli" (du siehst dieser Ausdruck kommt 
eigentlich aus dem Altägyptischen) bestimmt die 

Pfeifenmischung. Der letzte, der nach einem 
kräftigen Pfeifenzug noch aufrecht sitzen kann, 
schreibt sich einen "Kritz" auf die Tafel. Wer 
zuerst umkippt erhält eine Kartoffel geschrieben. 
Sieger ist derjenige mit den meisten "Kritzen", das 
Kamel des Verlierers (ist derjenige mit den meis-
ten Kartoffeln) ist ihm dann sicher. Auch hier 
spielen verschiedene Generationen miteinander, 
wobei die Grossväter meistens sitzen bleiben und 
nicht umkippen. Wurde doch früher, zu ihrer Zeit, 
noch harter "Shit" geraucht. Es kommt nicht sel-
ten vor, dass die vielen alten Männer deswegen 
über eine ganze Herde von Kamelen verfügen. 
Diese Kamele lassen sich dann natürlich gegen 
eine schöne junge Frau eintauschen. Ich hatte 
deshalb riesiges Glück, dass ich meine Frau und 
nicht eine Herde Kamele wieder mit nach Hause 
nehmen konnte, „ufff“ „ufff“! Soviel zum Ramsen 
in Ägypten. Liebe Grüsse …“ 
 
Ich hoffe sehr, dass auch im kommenden Som-
mer ein positiver Bericht über die abgelaufene 
Saison geschrieben werden darf. 
 
Ein riesengrosses „Merci“ an Sandra Nyffenegger 
für die Trainings.  
 
Nun wünsche ich allen eine verletzungsfreie 
Rückrunde.  
 

Märcu Chrischte 
 
 
Veteranen: Ausblick auf die Rückrunde 
 
Das sportliche Ziel für die Rückrunde kann nur 
lauten: Gruppensieg und damit Titelverteidigung 
(zur Zeit stehen wir mit 3 Punkten Rückstand auf 
dem 2. Rang)! 
 
Mit zwei "prominenten" Zuzügen, nämlich dem 
Präsidenten des FC Zollbrück, Christoph Erhard 
(er durfte nach seinem Rücktritt als Super-
League-Assistent wieder einen Pass lösen), 
sowie dem erfolgreichen "Eis"-Trainer Reto 
"Storch" Flückiger, dazu dem Comeback von 
Erich Haberthür (FCL, Bruder von Marc) und den 
Einsatzmöglichkeiten der Jung-Veteranen Oliver 

Bucher und Thomas Gerber vom FC Zollbrück, 
müsste dieses Ziel erreichbar sein. Zudem 
können ein paar Langzeitverletzte (z. B. Thomas 
Blaser und Heinz Wittwer) ihr Comeback geben. 
 
Aber wie heisst es so schön: Ohne Fleiss, kein 
Preis! Bei den wenigen Spielen (nur 6, davon 4 
auswärts), die bleiben, braucht es vollen Einsatz 
und ein wenig "Aufopferungswille" für den Team-
erfolg von jedem! 
 

Admin Veteranen 
Thomas Etter

 

Senioren/Seniorinnen 
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Senioren: Juhee, der Frühling ist da! 
 
Nach fast fünf Monaten Hallentraining in 
Rüderswil, freute sich sicher jeder Senior, wieder 
Rasen unter den Füssen zu spüren. Sicher gab 
es die eine oder andere Ausnahme  Auch die 
Seniorinnen waren schon ganz „kribbelig“. In 
diesem Frühling haben wir grosse Ziele! Eins 
davon wird sein: Wieder mehr Männer im 
Training! 
 
Neben Kraft, Koordination, Schnelligkeit, … wird 
das „Mätschlen“ weiterhin der wichtigste Trai-
ningsteil sein. Spass, Glückseligkeit und Zufrie-
denheit soll unsere Trainings immer begleiten. 
Also Männer: Auf geht’s! 
Wird eine gewisse Lockerheit auch in die Spiele 
übertragen, ist auch da unser Ziel erreichbar: 
Mehr Tore müssen her! In der Vorrunde haben 
nur zwei Teams weniger Tore geschossen als der 
FC Zollbrück. Anknüpfen an den letzten Match im 
Herbst (7:2 Sieg gegen Lotzwil) ist die Devise. 
Klar, das ist einfacher gesagt als getan. Wenn 
aber jeder Spieler voll konzentriert und motiviert 
ans Werk geht, ist viel möglich. 

Um die gesteckten Ziele zu erreichen, braucht es 
ALLE Senioren! Wir freuen uns IMMER über neue 
Gesichter, ob im Training oder im Spiel. 
Neu im Team begrüssen dürfen wir Kurt 
Neuenschwander. Im Eins von Zollbrück haben 
zwei Spieler das Seniorenalter erreicht. Auch 
beim FC Langnau gibt es neue „alte“ Männer. 
Also sollte es personell keine Probleme mehr 
geben. 
 
Beim Trainer „Dream-Team“ bleibt alles beim 
Alten. Hofer Stifu macht das Administrative und 
coacht die Spiele. Ich leite die Trainings. Wenn 
Stifu verhindert ist, begleiten Christen Märcu und 
ich die Senioren an die Spiele. Märcu ist zudem 
einfach immer da, wenn es ihn braucht. 
Im Herbst haben wir drei uns noch eingespielt. 
Jetzt sind wir parat und freuen uns auf den Fuss-
ballfrühling. Voller Elan nehmen wir zusammen 
die Rückrunde in Angriff! 
 
Hopp Senioren FC Zollbrück! 
 

Sändle Nyffenegger 
 
 
Seniorinnen: Aufruf! 
 
Wir Seniorinnen sind eine ganz kleine Gruppe 
fussballbegeisterter Frauen. Da wir nur ein 
kleines Team sind, dürfen wir mit den Senioren 
des FCZ trainieren. „DANKE VIU MAU!“ Leider 
gibt es keine Meisterschaft für „alte“ Frauen. 
Dafür freuen wir uns einfach an den intensiven  

„Mätschlis“ im Training. 
 
Wenn du Lust auf Fussball hast, 30 Jahre oder 
mehr bist, dann melde dich doch bei Sandra 
Nyffenegger unter Tel. 034 496 51 73! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Seniorinnen-Ausflug Mürren/Schilthorn 

Einfach aktiv

Gemeinsinn verbindet. Geselliges Zusammen-

sein und geteilte Interessen tragen zum öffent-

lichen Leben in unserer Region viel bei. Als

Bank der persönlichen Nähe engagieren wir

uns gerne: individuell, partnerschaftlich, fair.

Rechnen Sie mit uns.

Clientis Bernerland Bank
Dorfstrasse 43
3432 Lützelflüh
Tel: 034 461 16 48
Fax: 034 461 16 51
ulrich.stalder@bernerlandbank.clientis.ch
www.bernerlandbank.clientis.ch

Geschäft:
Kalchmatt 7A, 3436 Zollbrück

Natel 079 653 95 40

Privat:
Gotthelfstrasse 33, 3432 Lützelflüh

Tel. 034 422 15 01
Fax 034 461 49 74

Susanna Lüthi-Mosimann
3436 Zollbrück

Telefon 034 496 76 65

Sägewerk
Zuschnittwerk

Hobelwerk

3436 Zollbrück / Tel. 034 496 81 81
Fax 034 496 72 44 

www.brandstarkholz.com

NYFELER
Gärtnerei

3436 Zollbrück

Telefon 034 496 73 66
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Trainingslager Garda 2012 
 
1. Tag - Donnerstag, 08.03.2012 
(von Evi, Nömä, Eta, Nitlä) 
Mit zwei Kleinbussen machten wir uns am Don-
nerstagmorgen um 5 Uhr auf den Weg nach 
Italien. Kurz nach zwölf Uhr kamen wir endlich im 
Hotel Poiano in Garda an. Es war eine abwechs-
lungsreiche Fahrt: Einer der Busse kam in eine 
Polizeikontrolle, der andere machte eine, eher 
unfreiwillige, „Sightseeingtour“ um den halben 
Gardasee. Nach einer kurzen Stärkung ging es 
dann bereits zum ersten Training. Die Müdigkeit 
der langen Fahrt steckte jedoch noch in unseren 
Knochen. Der Tag wurde dann mit einem Team-
anlass beendet. Hierbei waren sowohl Wissen 
und schauspielerisches Talent, als auch eine 
grosse Portion Kreativität gefragt. Vier Teams 
massen sich in Tabu, Rollenspiel, Promiquiz und, 
dem Highlight des Abends, Tanzen. Alle Teams 
kämpften hart um den Tagessieg. Bewertet wur-
den die Leistungen von einer hochkarätigen Jury. 
Diese kürte dann das Team mit dem treffenden 
Namen „I’m sexy and I know it“ zum souveränen 
Sieger dieses Abends. 
 
2. Tag - Freitag, 09.03.2012 
(von Jane, Lucy, Yvä, Mänä) 
Geweckt durch die warme Sonne Italiens, traten 
wir das zweite Training an. Nach einer eher 
schwachen Startphase konnten wir dann doch 
noch unser Können abrufen und mit einer guten 
Leistung das Training abschliessen. Da unser 
Trainingsspiel für den Abend angesagt war, 
reisten wir direkt nach dem Mittagessen nach 
Verona. Dort genossen wir das schöne Wetter 
und gönnten uns „Gelati“. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Um 20.30 Uhr war Anpfiff des Trainingsspiels 
gegen ein deutsches Frauenteam. „Die ersten 5 

Minuten wart ihr TOP“, so unsere Trainerin. Lei-
der reichten 5 Minuten nicht für einen Sieg. Phy-
sisch hinkten wir um einiges hinterher, technisch 
jedoch waren wir ein ebenwürdiger Gegner. Für 
eine erfrischende Abkühlung während des Spiels 
sorgte die Sprinkleranlage, welche lediglich ihren 
Job erledigte. Somit hatten wir zwar keinen 
Kunstrasen, aber immerhin „Kunstregen“. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3. Tag - Samstag, 10.03.2012 
(von Maria und Doris) 
Nach einem reichhaltigen Frühstücksbuffet 
machten wir uns zum Morgentraining auf. Einige 
spürten wahrscheinlich noch das Freundschafts-
spiel vom Freitagabend in ihren Beinen. In die-
sem Training machten wir viele Passübungen. 
Für Auflockerung und Schmunzeln sorgte ein 
herrenloser Hund, der plötzlich auf dem Fussball-
platz auftauchte. Er tollte unbeschwert zwischen 
den Übungen hindurch. Für das Training am 
Nachmittag war viel Torschuss angesagt. Natür-
lich wurde zum Schluss traditionsgemäss der 
Match Jung gegen Alt gespielt. Unterstützt wur-
den die Mannschaften von unseren beiden Ball-
künstlern Gati und Tom. Nach dem Training 
wollten einige noch Schuhe einkaufen, andere 
deckten sich im Supermarkt ein. Es reichte sogar 
noch für einen Kurzausflug an den Gardasee bei 
untergehender Sonne. Das Nachtessen war, wie 
immer, schmackhaft mit tollem Dessert. Am 
Abend hat sich Gati bereit erklärt, uns mit dem 
Bus in die Disco zu chauffieren. Die Stimmung 
war bereits auf der Hinfahrt hervorragend, und wir 
haben uns lautstark eingesungen. Früher oder 
später haben aber alle in ihr Bett gefunden. 

Senioren / Veteranen (1) 

 
Senioren: Zukunft??? 
 
Dieser Bericht wurde nach dem zweiten Training 
der Senioren und Seniorinnen am 22. März 2012 
verfasst. 
 
Im ersten Traning waren 7 „Buebe“ und 2 „Meitli“ 
anwesend. Beim zweiten waren noch 6 „Buebe“ 
und 3 „Meitli“ anwesend. Es ist zum jetzigen 
Zeitpunkt eher fragwürdig, wie es mit den Senio-
ren weitergeht. Der Grund ist unverändert: Es 
finden sich zu wenig Aktive, welche regelmässig 
an den Meisterschaftsspielen teilnehmen wollen 
oder können.  
 
Etwa um die Jahreswende 2011/12 habe ich alle 
um ein kurzes Statement ihrer fussballerischen 
Situation gebeten. Ein Spieler, welcher in der 
Altjahrswoche gerne „ramset“ und es diesmal 
aufgrund einer Reise nach Ägypten verpasste, 
schrieb folgenden Text: 
 
„Hoi Marcel 
Vorerst die Antwort, ob die Ägypter auch Ram-
serwürste kennen. Die Ägypter haben das Ram-
sen sogar erfunden. Das Spiel wurde von Vater 
zu Vater weiter überliefert und im Laufe hunderter 
Jahre immer mehr verfeinert. Heute spielen sie 
nicht mehr mit Würsten sondern mit Wasserpfei-
fen. Deshalb stehen in fast jedem ägyptischen 
Wirtshaus heute Wasserpfeifen. Der Glückliche 
mit dem "Bäli" (du siehst dieser Ausdruck kommt 
eigentlich aus dem Altägyptischen) bestimmt die 

Pfeifenmischung. Der letzte, der nach einem 
kräftigen Pfeifenzug noch aufrecht sitzen kann, 
schreibt sich einen "Kritz" auf die Tafel. Wer 
zuerst umkippt erhält eine Kartoffel geschrieben. 
Sieger ist derjenige mit den meisten "Kritzen", das 
Kamel des Verlierers (ist derjenige mit den meis-
ten Kartoffeln) ist ihm dann sicher. Auch hier 
spielen verschiedene Generationen miteinander, 
wobei die Grossväter meistens sitzen bleiben und 
nicht umkippen. Wurde doch früher, zu ihrer Zeit, 
noch harter "Shit" geraucht. Es kommt nicht sel-
ten vor, dass die vielen alten Männer deswegen 
über eine ganze Herde von Kamelen verfügen. 
Diese Kamele lassen sich dann natürlich gegen 
eine schöne junge Frau eintauschen. Ich hatte 
deshalb riesiges Glück, dass ich meine Frau und 
nicht eine Herde Kamele wieder mit nach Hause 
nehmen konnte, „ufff“ „ufff“! Soviel zum Ramsen 
in Ägypten. Liebe Grüsse …“ 
 
Ich hoffe sehr, dass auch im kommenden Som-
mer ein positiver Bericht über die abgelaufene 
Saison geschrieben werden darf. 
 
Ein riesengrosses „Merci“ an Sandra Nyffenegger 
für die Trainings.  
 
Nun wünsche ich allen eine verletzungsfreie 
Rückrunde.  
 

Märcu Chrischte 
 
 
Veteranen: Ausblick auf die Rückrunde 
 
Das sportliche Ziel für die Rückrunde kann nur 
lauten: Gruppensieg und damit Titelverteidigung 
(zur Zeit stehen wir mit 3 Punkten Rückstand auf 
dem 2. Rang)! 
 
Mit zwei "prominenten" Zuzügen, nämlich dem 
Präsidenten des FC Zollbrück, Christoph Erhard 
(er durfte nach seinem Rücktritt als Super-
League-Assistent wieder einen Pass lösen), 
sowie dem erfolgreichen "Eis"-Trainer Reto 
"Storch" Flückiger, dazu dem Comeback von 
Erich Haberthür (FCL, Bruder von Marc) und den 
Einsatzmöglichkeiten der Jung-Veteranen Oliver 

Bucher und Thomas Gerber vom FC Zollbrück, 
müsste dieses Ziel erreichbar sein. Zudem 
können ein paar Langzeitverletzte (z. B. Thomas 
Blaser und Heinz Wittwer) ihr Comeback geben. 
 
Aber wie heisst es so schön: Ohne Fleiss, kein 
Preis! Bei den wenigen Spielen (nur 6, davon 4 
auswärts), die bleiben, braucht es vollen Einsatz 
und ein wenig "Aufopferungswille" für den Team-
erfolg von jedem! 
 

Admin Veteranen 
Thomas Etter

 

Senioren/Seniorinnen 
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Senioren: Juhee, der Frühling ist da! 
 
Nach fast fünf Monaten Hallentraining in 
Rüderswil, freute sich sicher jeder Senior, wieder 
Rasen unter den Füssen zu spüren. Sicher gab 
es die eine oder andere Ausnahme  Auch die 
Seniorinnen waren schon ganz „kribbelig“. In 
diesem Frühling haben wir grosse Ziele! Eins 
davon wird sein: Wieder mehr Männer im 
Training! 
 
Neben Kraft, Koordination, Schnelligkeit, … wird 
das „Mätschlen“ weiterhin der wichtigste Trai-
ningsteil sein. Spass, Glückseligkeit und Zufrie-
denheit soll unsere Trainings immer begleiten. 
Also Männer: Auf geht’s! 
Wird eine gewisse Lockerheit auch in die Spiele 
übertragen, ist auch da unser Ziel erreichbar: 
Mehr Tore müssen her! In der Vorrunde haben 
nur zwei Teams weniger Tore geschossen als der 
FC Zollbrück. Anknüpfen an den letzten Match im 
Herbst (7:2 Sieg gegen Lotzwil) ist die Devise. 
Klar, das ist einfacher gesagt als getan. Wenn 
aber jeder Spieler voll konzentriert und motiviert 
ans Werk geht, ist viel möglich. 

Um die gesteckten Ziele zu erreichen, braucht es 
ALLE Senioren! Wir freuen uns IMMER über neue 
Gesichter, ob im Training oder im Spiel. 
Neu im Team begrüssen dürfen wir Kurt 
Neuenschwander. Im Eins von Zollbrück haben 
zwei Spieler das Seniorenalter erreicht. Auch 
beim FC Langnau gibt es neue „alte“ Männer. 
Also sollte es personell keine Probleme mehr 
geben. 
 
Beim Trainer „Dream-Team“ bleibt alles beim 
Alten. Hofer Stifu macht das Administrative und 
coacht die Spiele. Ich leite die Trainings. Wenn 
Stifu verhindert ist, begleiten Christen Märcu und 
ich die Senioren an die Spiele. Märcu ist zudem 
einfach immer da, wenn es ihn braucht. 
Im Herbst haben wir drei uns noch eingespielt. 
Jetzt sind wir parat und freuen uns auf den Fuss-
ballfrühling. Voller Elan nehmen wir zusammen 
die Rückrunde in Angriff! 
 
Hopp Senioren FC Zollbrück! 
 

Sändle Nyffenegger 
 
 
Seniorinnen: Aufruf! 
 
Wir Seniorinnen sind eine ganz kleine Gruppe 
fussballbegeisterter Frauen. Da wir nur ein 
kleines Team sind, dürfen wir mit den Senioren 
des FCZ trainieren. „DANKE VIU MAU!“ Leider 
gibt es keine Meisterschaft für „alte“ Frauen. 
Dafür freuen wir uns einfach an den intensiven  

„Mätschlis“ im Training. 
 
Wenn du Lust auf Fussball hast, 30 Jahre oder 
mehr bist, dann melde dich doch bei Sandra 
Nyffenegger unter Tel. 034 496 51 73! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Seniorinnen-Ausflug Mürren/Schilthorn 

Einfach aktiv

Gemeinsinn verbindet. Geselliges Zusammen-

sein und geteilte Interessen tragen zum öffent-

lichen Leben in unserer Region viel bei. Als

Bank der persönlichen Nähe engagieren wir

uns gerne: individuell, partnerschaftlich, fair.

Rechnen Sie mit uns.

Clientis Bernerland Bank
Dorfstrasse 43
3432 Lützelflüh
Tel: 034 461 16 48
Fax: 034 461 16 51
ulrich.stalder@bernerlandbank.clientis.ch
www.bernerlandbank.clientis.ch

Geschäft:
Kalchmatt 7A, 3436 Zollbrück

Natel 079 653 95 40

Privat:
Gotthelfstrasse 33, 3432 Lützelflüh

Tel. 034 422 15 01
Fax 034 461 49 74

Susanna Lüthi-Mosimann
3436 Zollbrück

Telefon 034 496 76 65

Sägewerk
Zuschnittwerk

Hobelwerk

3436 Zollbrück / Tel. 034 496 81 81
Fax 034 496 72 44 

www.brandstarkholz.com

NYFELER
Gärtnerei

3436 Zollbrück

Telefon 034 496 73 66
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 

S e i t e  | 1 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Veteranen (2) 

 
Der älteste FCL'ler mit Pass 
 
Nachdem ich an dieser Stelle vor einem Jahr hier 
den ältesten lizenzierten Fussballspieler des  
FC Zollbrück, Daniel Geissmann, vorgestellt 
habe, kommt nun der älteste Lizenzierte des  
FC Langnau zum Zug. Es ist Ruedi Hofer, der 

zwar - vor allem wegen seiner Trainertätigkeit - 
nicht mehr so viel zum Einsatz kommt, wenn er 
aber spielt, jeweils grossartige Leistungen 
erbringt. 

 
Vorname/Name Ruedi Hofer 
 
Geburtsdatum 17. Januar 1960 
 
Wohnort Langnau 
 
Aufgewachsen in Burgdorf 
 
Zivilstand/Kinder verheiratet / 2 Kinder (14/16) 
 
Beruf  Kaufmännischer Angestellter 
 
Hobbys Fussball, Reisen, Sport allgemein 
 
Das mag ich? Ferien, gemütliches Zusammensein 
 
Das habe ich nicht gern? negative Menschen 
 
Diesen Menschen hätte ich gerne einmal getroffen 
 Messi, ich könnte eventuell von 
 ihm fussballerisch noch etwas lernen… 
 
Lieblingsfussballverein (neben FCL) 
 FC Zürich (seit der Jugend "mein" Verein) 
 
Bevorzugte Position als Fussballer Mittelfeld 
 
Meine grössten Stärken als Fussballer 
 Übersicht, Passspiel 
 
Meine grössten Schwächen als Fussballer 
 Kopfball - und ich bin nicht der Schnellste... 
 
Warum spielst du Fussball? 
Fussball ist der beste Mannschaftssport. 
 
Was schätzst du besonders am Fussballsport 
und am Vereinsleben? 
Ich bin absolut nicht der Einzelsportler. Ich finde 
es schön, dass im FCL viele ehemalige Junioren 
kicken. Es dürften sich aber noch mehr Leute zu 
Gunsten des Vereins engagieren. 
 
Beschreibe kurz deinen Werdegang als 
Fussballspieler. 
Ich begann mit ungefähr 10 Jahren im SC 
Burgdorf Fussball zu spielen. Dort schaffte ich 

dann aber den Sprung in die 1. Mannschaft nie 
ganz (damals war Burgdorf noch 2. oder sogar  
1. Liga). Ich wechselte dann nicht zuletzt wegen 
Res Aebi nach Langnau und nach dem Wohn-
ortswechsel 1987 wurde ich hier endgültig 
heimisch. 
 
Welches war das Highlight in deiner 
bisherigen "Fussballkarriere"? 
Das waren die Aufstiegsspiele zur 2. Liga (1983). 
Leider hat es aber nicht ganz gereicht. 
 

 

Veteranen (3) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ruedi mit vollem Einsatz 
(Alter der Aufnahme unbekannt...) 

Bist du als Trainer engagiert? 
Ja, ich bin seit gut 20 Jahren im Junioren-
Trainerbusiness tätig. Dies ist auch der 
Hauptgrund für meine raren Einsätze als Spieler. 
 
Wie beurteilst du dein Team, die Veteranen 
FCL/FCZ, in Bezug auf fussballerisches 
Niveau und Kameradschaft? 
Auch wir werden halt jedes Jahr ein Jährchen 
älter... Zum Glück kommen jetzt aber bei uns 
auch „junge“ Verstärkungen. Die Kameradschaft 
ist der Hauptgrund, dass ich doch noch ab und zu 
spiele. Ich finde es zudem toll, dass die Altherren 
des FCZ und des FCL sich in "reiferen" Tagen 
nicht mehr bekämpfen, sondern jetzt zusammen 
in einem Team kicken.  
 

Ruedi, vielen Dank für das tolle Interview!
 
 
 
 
 
 
 
Werbung BeS + Partner GmbH (1/2 Seite oder wie es passt) 
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habe, kommt nun der älteste Lizenzierte des  
FC Langnau zum Zug. Es ist Ruedi Hofer, der 

zwar - vor allem wegen seiner Trainertätigkeit - 
nicht mehr so viel zum Einsatz kommt, wenn er 
aber spielt, jeweils grossartige Leistungen 
erbringt. 
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Zivilstand/Kinder verheiratet / 2 Kinder (14/16) 
 
Beruf  Kaufmännischer Angestellter 
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 Messi, ich könnte eventuell von 
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Meine grössten Stärken als Fussballer 
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Meine grössten Schwächen als Fussballer 
 Kopfball - und ich bin nicht der Schnellste... 
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Fussball ist der beste Mannschaftssport. 
 
Was schätzst du besonders am Fussballsport 
und am Vereinsleben? 
Ich bin absolut nicht der Einzelsportler. Ich finde 
es schön, dass im FCL viele ehemalige Junioren 
kicken. Es dürften sich aber noch mehr Leute zu 
Gunsten des Vereins engagieren. 
 
Beschreibe kurz deinen Werdegang als 
Fussballspieler. 
Ich begann mit ungefähr 10 Jahren im SC 
Burgdorf Fussball zu spielen. Dort schaffte ich 

dann aber den Sprung in die 1. Mannschaft nie 
ganz (damals war Burgdorf noch 2. oder sogar  
1. Liga). Ich wechselte dann nicht zuletzt wegen 
Res Aebi nach Langnau und nach dem Wohn-
ortswechsel 1987 wurde ich hier endgültig 
heimisch. 
 
Welches war das Highlight in deiner 
bisherigen "Fussballkarriere"? 
Das waren die Aufstiegsspiele zur 2. Liga (1983). 
Leider hat es aber nicht ganz gereicht. 
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Ruedi mit vollem Einsatz 
(Alter der Aufnahme unbekannt...) 

Bist du als Trainer engagiert? 
Ja, ich bin seit gut 20 Jahren im Junioren-
Trainerbusiness tätig. Dies ist auch der 
Hauptgrund für meine raren Einsätze als Spieler. 
 
Wie beurteilst du dein Team, die Veteranen 
FCL/FCZ, in Bezug auf fussballerisches 
Niveau und Kameradschaft? 
Auch wir werden halt jedes Jahr ein Jährchen 
älter... Zum Glück kommen jetzt aber bei uns 
auch „junge“ Verstärkungen. Die Kameradschaft 
ist der Hauptgrund, dass ich doch noch ab und zu 
spiele. Ich finde es zudem toll, dass die Altherren 
des FCZ und des FCL sich in "reiferen" Tagen 
nicht mehr bekämpfen, sondern jetzt zusammen 
in einem Team kicken.  
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
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Veteranen (2) 

 
Der älteste FCL'ler mit Pass 
 
Nachdem ich an dieser Stelle vor einem Jahr hier 
den ältesten lizenzierten Fussballspieler des  
FC Zollbrück, Daniel Geissmann, vorgestellt 
habe, kommt nun der älteste Lizenzierte des  
FC Langnau zum Zug. Es ist Ruedi Hofer, der 

zwar - vor allem wegen seiner Trainertätigkeit - 
nicht mehr so viel zum Einsatz kommt, wenn er 
aber spielt, jeweils grossartige Leistungen 
erbringt. 

 
Vorname/Name Ruedi Hofer 
 
Geburtsdatum 17. Januar 1960 
 
Wohnort Langnau 
 
Aufgewachsen in Burgdorf 
 
Zivilstand/Kinder verheiratet / 2 Kinder (14/16) 
 
Beruf  Kaufmännischer Angestellter 
 
Hobbys Fussball, Reisen, Sport allgemein 
 
Das mag ich? Ferien, gemütliches Zusammensein 
 
Das habe ich nicht gern? negative Menschen 
 
Diesen Menschen hätte ich gerne einmal getroffen 
 Messi, ich könnte eventuell von 
 ihm fussballerisch noch etwas lernen… 
 
Lieblingsfussballverein (neben FCL) 
 FC Zürich (seit der Jugend "mein" Verein) 
 
Bevorzugte Position als Fussballer Mittelfeld 
 
Meine grössten Stärken als Fussballer 
 Übersicht, Passspiel 
 
Meine grössten Schwächen als Fussballer 
 Kopfball - und ich bin nicht der Schnellste... 
 
Warum spielst du Fussball? 
Fussball ist der beste Mannschaftssport. 
 
Was schätzst du besonders am Fussballsport 
und am Vereinsleben? 
Ich bin absolut nicht der Einzelsportler. Ich finde 
es schön, dass im FCL viele ehemalige Junioren 
kicken. Es dürften sich aber noch mehr Leute zu 
Gunsten des Vereins engagieren. 
 
Beschreibe kurz deinen Werdegang als 
Fussballspieler. 
Ich begann mit ungefähr 10 Jahren im SC 
Burgdorf Fussball zu spielen. Dort schaffte ich 

dann aber den Sprung in die 1. Mannschaft nie 
ganz (damals war Burgdorf noch 2. oder sogar  
1. Liga). Ich wechselte dann nicht zuletzt wegen 
Res Aebi nach Langnau und nach dem Wohn-
ortswechsel 1987 wurde ich hier endgültig 
heimisch. 
 
Welches war das Highlight in deiner 
bisherigen "Fussballkarriere"? 
Das waren die Aufstiegsspiele zur 2. Liga (1983). 
Leider hat es aber nicht ganz gereicht. 
 

 

Veteranen (3) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ruedi mit vollem Einsatz 
(Alter der Aufnahme unbekannt...) 

Bist du als Trainer engagiert? 
Ja, ich bin seit gut 20 Jahren im Junioren-
Trainerbusiness tätig. Dies ist auch der 
Hauptgrund für meine raren Einsätze als Spieler. 
 
Wie beurteilst du dein Team, die Veteranen 
FCL/FCZ, in Bezug auf fussballerisches 
Niveau und Kameradschaft? 
Auch wir werden halt jedes Jahr ein Jährchen 
älter... Zum Glück kommen jetzt aber bei uns 
auch „junge“ Verstärkungen. Die Kameradschaft 
ist der Hauptgrund, dass ich doch noch ab und zu 
spiele. Ich finde es zudem toll, dass die Altherren 
des FCZ und des FCL sich in "reiferen" Tagen 
nicht mehr bekämpfen, sondern jetzt zusammen 
in einem Team kicken.  
 

Ruedi, vielen Dank für das tolle Interview!
 
 
 
 
 
 
 
Werbung BeS + Partner GmbH (1/2 Seite oder wie es passt) 
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Der älteste FCL'ler mit Pass 
 
Nachdem ich an dieser Stelle vor einem Jahr hier 
den ältesten lizenzierten Fussballspieler des  
FC Zollbrück, Daniel Geissmann, vorgestellt 
habe, kommt nun der älteste Lizenzierte des  
FC Langnau zum Zug. Es ist Ruedi Hofer, der 

zwar - vor allem wegen seiner Trainertätigkeit - 
nicht mehr so viel zum Einsatz kommt, wenn er 
aber spielt, jeweils grossartige Leistungen 
erbringt. 

 
Vorname/Name Ruedi Hofer 
 
Geburtsdatum 17. Januar 1960 
 
Wohnort Langnau 
 
Aufgewachsen in Burgdorf 
 
Zivilstand/Kinder verheiratet / 2 Kinder (14/16) 
 
Beruf  Kaufmännischer Angestellter 
 
Hobbys Fussball, Reisen, Sport allgemein 
 
Das mag ich? Ferien, gemütliches Zusammensein 
 
Das habe ich nicht gern? negative Menschen 
 
Diesen Menschen hätte ich gerne einmal getroffen 
 Messi, ich könnte eventuell von 
 ihm fussballerisch noch etwas lernen… 
 
Lieblingsfussballverein (neben FCL) 
 FC Zürich (seit der Jugend "mein" Verein) 
 
Bevorzugte Position als Fussballer Mittelfeld 
 
Meine grössten Stärken als Fussballer 
 Übersicht, Passspiel 
 
Meine grössten Schwächen als Fussballer 
 Kopfball - und ich bin nicht der Schnellste... 
 
Warum spielst du Fussball? 
Fussball ist der beste Mannschaftssport. 
 
Was schätzst du besonders am Fussballsport 
und am Vereinsleben? 
Ich bin absolut nicht der Einzelsportler. Ich finde 
es schön, dass im FCL viele ehemalige Junioren 
kicken. Es dürften sich aber noch mehr Leute zu 
Gunsten des Vereins engagieren. 
 
Beschreibe kurz deinen Werdegang als 
Fussballspieler. 
Ich begann mit ungefähr 10 Jahren im SC 
Burgdorf Fussball zu spielen. Dort schaffte ich 

dann aber den Sprung in die 1. Mannschaft nie 
ganz (damals war Burgdorf noch 2. oder sogar  
1. Liga). Ich wechselte dann nicht zuletzt wegen 
Res Aebi nach Langnau und nach dem Wohn-
ortswechsel 1987 wurde ich hier endgültig 
heimisch. 
 
Welches war das Highlight in deiner 
bisherigen "Fussballkarriere"? 
Das waren die Aufstiegsspiele zur 2. Liga (1983). 
Leider hat es aber nicht ganz gereicht. 
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Ruedi mit vollem Einsatz 
(Alter der Aufnahme unbekannt...) 

Bist du als Trainer engagiert? 
Ja, ich bin seit gut 20 Jahren im Junioren-
Trainerbusiness tätig. Dies ist auch der 
Hauptgrund für meine raren Einsätze als Spieler. 
 
Wie beurteilst du dein Team, die Veteranen 
FCL/FCZ, in Bezug auf fussballerisches 
Niveau und Kameradschaft? 
Auch wir werden halt jedes Jahr ein Jährchen 
älter... Zum Glück kommen jetzt aber bei uns 
auch „junge“ Verstärkungen. Die Kameradschaft 
ist der Hauptgrund, dass ich doch noch ab und zu 
spiele. Ich finde es zudem toll, dass die Altherren 
des FCZ und des FCL sich in "reiferen" Tagen 
nicht mehr bekämpfen, sondern jetzt zusammen 
in einem Team kicken.  
 

Ruedi, vielen Dank für das tolle Interview!
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FC-Zytig_Nr_87.indd   21 16.04.12   14:05



S e i t e  |  

Fussball
Club

Zollbrück

Junioren D / Junioren E 

S e i t e  | 40 

 
Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 

S e i t e  | 13 

 
dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Trainingslager Garda 2012 
 
1. Tag - Donnerstag, 08.03.2012 
(von Evi, Nömä, Eta, Nitlä) 
Mit zwei Kleinbussen machten wir uns am Don-
nerstagmorgen um 5 Uhr auf den Weg nach 
Italien. Kurz nach zwölf Uhr kamen wir endlich im 
Hotel Poiano in Garda an. Es war eine abwechs-
lungsreiche Fahrt: Einer der Busse kam in eine 
Polizeikontrolle, der andere machte eine, eher 
unfreiwillige, „Sightseeingtour“ um den halben 
Gardasee. Nach einer kurzen Stärkung ging es 
dann bereits zum ersten Training. Die Müdigkeit 
der langen Fahrt steckte jedoch noch in unseren 
Knochen. Der Tag wurde dann mit einem Team-
anlass beendet. Hierbei waren sowohl Wissen 
und schauspielerisches Talent, als auch eine 
grosse Portion Kreativität gefragt. Vier Teams 
massen sich in Tabu, Rollenspiel, Promiquiz und, 
dem Highlight des Abends, Tanzen. Alle Teams 
kämpften hart um den Tagessieg. Bewertet wur-
den die Leistungen von einer hochkarätigen Jury. 
Diese kürte dann das Team mit dem treffenden 
Namen „I’m sexy and I know it“ zum souveränen 
Sieger dieses Abends. 
 
2. Tag - Freitag, 09.03.2012 
(von Jane, Lucy, Yvä, Mänä) 
Geweckt durch die warme Sonne Italiens, traten 
wir das zweite Training an. Nach einer eher 
schwachen Startphase konnten wir dann doch 
noch unser Können abrufen und mit einer guten 
Leistung das Training abschliessen. Da unser 
Trainingsspiel für den Abend angesagt war, 
reisten wir direkt nach dem Mittagessen nach 
Verona. Dort genossen wir das schöne Wetter 
und gönnten uns „Gelati“. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Um 20.30 Uhr war Anpfiff des Trainingsspiels 
gegen ein deutsches Frauenteam. „Die ersten 5 

Minuten wart ihr TOP“, so unsere Trainerin. Lei-
der reichten 5 Minuten nicht für einen Sieg. Phy-
sisch hinkten wir um einiges hinterher, technisch 
jedoch waren wir ein ebenwürdiger Gegner. Für 
eine erfrischende Abkühlung während des Spiels 
sorgte die Sprinkleranlage, welche lediglich ihren 
Job erledigte. Somit hatten wir zwar keinen 
Kunstrasen, aber immerhin „Kunstregen“. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3. Tag - Samstag, 10.03.2012 
(von Maria und Doris) 
Nach einem reichhaltigen Frühstücksbuffet 
machten wir uns zum Morgentraining auf. Einige 
spürten wahrscheinlich noch das Freundschafts-
spiel vom Freitagabend in ihren Beinen. In die-
sem Training machten wir viele Passübungen. 
Für Auflockerung und Schmunzeln sorgte ein 
herrenloser Hund, der plötzlich auf dem Fussball-
platz auftauchte. Er tollte unbeschwert zwischen 
den Übungen hindurch. Für das Training am 
Nachmittag war viel Torschuss angesagt. Natür-
lich wurde zum Schluss traditionsgemäss der 
Match Jung gegen Alt gespielt. Unterstützt wur-
den die Mannschaften von unseren beiden Ball-
künstlern Gati und Tom. Nach dem Training 
wollten einige noch Schuhe einkaufen, andere 
deckten sich im Supermarkt ein. Es reichte sogar 
noch für einen Kurzausflug an den Gardasee bei 
untergehender Sonne. Das Nachtessen war, wie 
immer, schmackhaft mit tollem Dessert. Am 
Abend hat sich Gati bereit erklärt, uns mit dem 
Bus in die Disco zu chauffieren. Die Stimmung 
war bereits auf der Hinfahrt hervorragend, und wir 
haben uns lautstark eingesungen. Früher oder 
später haben aber alle in ihr Bett gefunden. 

Senioren / Veteranen (1) 

 
Senioren: Zukunft??? 
 
Dieser Bericht wurde nach dem zweiten Training 
der Senioren und Seniorinnen am 22. März 2012 
verfasst. 
 
Im ersten Traning waren 7 „Buebe“ und 2 „Meitli“ 
anwesend. Beim zweiten waren noch 6 „Buebe“ 
und 3 „Meitli“ anwesend. Es ist zum jetzigen 
Zeitpunkt eher fragwürdig, wie es mit den Senio-
ren weitergeht. Der Grund ist unverändert: Es 
finden sich zu wenig Aktive, welche regelmässig 
an den Meisterschaftsspielen teilnehmen wollen 
oder können.  
 
Etwa um die Jahreswende 2011/12 habe ich alle 
um ein kurzes Statement ihrer fussballerischen 
Situation gebeten. Ein Spieler, welcher in der 
Altjahrswoche gerne „ramset“ und es diesmal 
aufgrund einer Reise nach Ägypten verpasste, 
schrieb folgenden Text: 
 
„Hoi Marcel 
Vorerst die Antwort, ob die Ägypter auch Ram-
serwürste kennen. Die Ägypter haben das Ram-
sen sogar erfunden. Das Spiel wurde von Vater 
zu Vater weiter überliefert und im Laufe hunderter 
Jahre immer mehr verfeinert. Heute spielen sie 
nicht mehr mit Würsten sondern mit Wasserpfei-
fen. Deshalb stehen in fast jedem ägyptischen 
Wirtshaus heute Wasserpfeifen. Der Glückliche 
mit dem "Bäli" (du siehst dieser Ausdruck kommt 
eigentlich aus dem Altägyptischen) bestimmt die 

Pfeifenmischung. Der letzte, der nach einem 
kräftigen Pfeifenzug noch aufrecht sitzen kann, 
schreibt sich einen "Kritz" auf die Tafel. Wer 
zuerst umkippt erhält eine Kartoffel geschrieben. 
Sieger ist derjenige mit den meisten "Kritzen", das 
Kamel des Verlierers (ist derjenige mit den meis-
ten Kartoffeln) ist ihm dann sicher. Auch hier 
spielen verschiedene Generationen miteinander, 
wobei die Grossväter meistens sitzen bleiben und 
nicht umkippen. Wurde doch früher, zu ihrer Zeit, 
noch harter "Shit" geraucht. Es kommt nicht sel-
ten vor, dass die vielen alten Männer deswegen 
über eine ganze Herde von Kamelen verfügen. 
Diese Kamele lassen sich dann natürlich gegen 
eine schöne junge Frau eintauschen. Ich hatte 
deshalb riesiges Glück, dass ich meine Frau und 
nicht eine Herde Kamele wieder mit nach Hause 
nehmen konnte, „ufff“ „ufff“! Soviel zum Ramsen 
in Ägypten. Liebe Grüsse …“ 
 
Ich hoffe sehr, dass auch im kommenden Som-
mer ein positiver Bericht über die abgelaufene 
Saison geschrieben werden darf. 
 
Ein riesengrosses „Merci“ an Sandra Nyffenegger 
für die Trainings.  
 
Nun wünsche ich allen eine verletzungsfreie 
Rückrunde.  
 

Märcu Chrischte 
 
 
Veteranen: Ausblick auf die Rückrunde 
 
Das sportliche Ziel für die Rückrunde kann nur 
lauten: Gruppensieg und damit Titelverteidigung 
(zur Zeit stehen wir mit 3 Punkten Rückstand auf 
dem 2. Rang)! 
 
Mit zwei "prominenten" Zuzügen, nämlich dem 
Präsidenten des FC Zollbrück, Christoph Erhard 
(er durfte nach seinem Rücktritt als Super-
League-Assistent wieder einen Pass lösen), 
sowie dem erfolgreichen "Eis"-Trainer Reto 
"Storch" Flückiger, dazu dem Comeback von 
Erich Haberthür (FCL, Bruder von Marc) und den 
Einsatzmöglichkeiten der Jung-Veteranen Oliver 

Bucher und Thomas Gerber vom FC Zollbrück, 
müsste dieses Ziel erreichbar sein. Zudem 
können ein paar Langzeitverletzte (z. B. Thomas 
Blaser und Heinz Wittwer) ihr Comeback geben. 
 
Aber wie heisst es so schön: Ohne Fleiss, kein 
Preis! Bei den wenigen Spielen (nur 6, davon 4 
auswärts), die bleiben, braucht es vollen Einsatz 
und ein wenig "Aufopferungswille" für den Team-
erfolg von jedem! 
 

Admin Veteranen 
Thomas Etter

 

Werbung 

 
 
 
 
 
Werbung Clientis Bernerland Bank (1/2 Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Coiffeuer Egge (1/8 Seite) 
 
 
 
Werbung Gärtnerei Nyfeler (1/8 Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Th. Hertig (1/4 Seite) 
 
 
 
 

Frauen (2) / Seniorinnen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
4. Tag - Sonntag, 11.03.2012 
(von Chruge, Svenä, Katja und Mäni) 
Heute ist der Abreisetag: Schade! Nach dem 
ausgiebigen Frühstück, packten wir unsere sie-

ben Sachen zusammen und räumten unsere 
Zimmer. Wir verabschiedeten uns vom Hotel 
Poiano und vom schönen Wetter und fuhren 
dann, schweren Herzens, Richtung Heimat! Nach 
der ersten Rast waren die meisten wieder wach. 
Danach kam im Bus Stimmung auf. Zum Ab-
schluss gab es noch ein „drümau ume Kreisu 
schalalalala“. An dieser Stelle: Ein dreifaches 
Hoch! Hoch! Hoch! auf unsere Busfahrer.  
 
Wir schauen auf vier erlebnisreiche und schöne 
Tage am Gardasee zurück. Nebst dem Wetter 
war auch die Organisation super. Herzlichen 
Dank an Tabea, Tom und Gati für die investierte 
Zeit. Auch ein grosses Dankeschön geht an Nicä, 
die dieses Trainingslager genial geplant hat. 
 

Vielen Dank den Schreiberinnen! 

 
 
Seniorinnen: Suppenalp zur Teambildung 
 
Für gute Teambildung sind die Seniorinnen-
Skitage auf dem Schilthorn, mit Übernachtung in 
der Suppenalp, unentbehrlich. Dieses Jahr war 
der Schnee am ersten Tag super weich und tief. 
Am zweiten Tag hatten sogar die Jasser fast 

keine Zeit mehr für ihr Spiel. Da waren nämlich 
Schnee und Wetter perfekt. Die Stimmung war 
lustig und zufrieden, einfach super! 
 

Sändle Nyffenegger 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Frauen (1) 

 
Trainingslager Garda 2012 
 
1. Tag - Donnerstag, 08.03.2012 
(von Evi, Nömä, Eta, Nitlä) 
Mit zwei Kleinbussen machten wir uns am Don-
nerstagmorgen um 5 Uhr auf den Weg nach 
Italien. Kurz nach zwölf Uhr kamen wir endlich im 
Hotel Poiano in Garda an. Es war eine abwechs-
lungsreiche Fahrt: Einer der Busse kam in eine 
Polizeikontrolle, der andere machte eine, eher 
unfreiwillige, „Sightseeingtour“ um den halben 
Gardasee. Nach einer kurzen Stärkung ging es 
dann bereits zum ersten Training. Die Müdigkeit 
der langen Fahrt steckte jedoch noch in unseren 
Knochen. Der Tag wurde dann mit einem Team-
anlass beendet. Hierbei waren sowohl Wissen 
und schauspielerisches Talent, als auch eine 
grosse Portion Kreativität gefragt. Vier Teams 
massen sich in Tabu, Rollenspiel, Promiquiz und, 
dem Highlight des Abends, Tanzen. Alle Teams 
kämpften hart um den Tagessieg. Bewertet wur-
den die Leistungen von einer hochkarätigen Jury. 
Diese kürte dann das Team mit dem treffenden 
Namen „I’m sexy and I know it“ zum souveränen 
Sieger dieses Abends. 
 
2. Tag - Freitag, 09.03.2012 
(von Jane, Lucy, Yvä, Mänä) 
Geweckt durch die warme Sonne Italiens, traten 
wir das zweite Training an. Nach einer eher 
schwachen Startphase konnten wir dann doch 
noch unser Können abrufen und mit einer guten 
Leistung das Training abschliessen. Da unser 
Trainingsspiel für den Abend angesagt war, 
reisten wir direkt nach dem Mittagessen nach 
Verona. Dort genossen wir das schöne Wetter 
und gönnten uns „Gelati“. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Um 20.30 Uhr war Anpfiff des Trainingsspiels 
gegen ein deutsches Frauenteam. „Die ersten 5 

Minuten wart ihr TOP“, so unsere Trainerin. Lei-
der reichten 5 Minuten nicht für einen Sieg. Phy-
sisch hinkten wir um einiges hinterher, technisch 
jedoch waren wir ein ebenwürdiger Gegner. Für 
eine erfrischende Abkühlung während des Spiels 
sorgte die Sprinkleranlage, welche lediglich ihren 
Job erledigte. Somit hatten wir zwar keinen 
Kunstrasen, aber immerhin „Kunstregen“. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3. Tag - Samstag, 10.03.2012 
(von Maria und Doris) 
Nach einem reichhaltigen Frühstücksbuffet 
machten wir uns zum Morgentraining auf. Einige 
spürten wahrscheinlich noch das Freundschafts-
spiel vom Freitagabend in ihren Beinen. In die-
sem Training machten wir viele Passübungen. 
Für Auflockerung und Schmunzeln sorgte ein 
herrenloser Hund, der plötzlich auf dem Fussball-
platz auftauchte. Er tollte unbeschwert zwischen 
den Übungen hindurch. Für das Training am 
Nachmittag war viel Torschuss angesagt. Natür-
lich wurde zum Schluss traditionsgemäss der 
Match Jung gegen Alt gespielt. Unterstützt wur-
den die Mannschaften von unseren beiden Ball-
künstlern Gati und Tom. Nach dem Training 
wollten einige noch Schuhe einkaufen, andere 
deckten sich im Supermarkt ein. Es reichte sogar 
noch für einen Kurzausflug an den Gardasee bei 
untergehender Sonne. Das Nachtessen war, wie 
immer, schmackhaft mit tollem Dessert. Am 
Abend hat sich Gati bereit erklärt, uns mit dem 
Bus in die Disco zu chauffieren. Die Stimmung 
war bereits auf der Hinfahrt hervorragend, und wir 
haben uns lautstark eingesungen. Früher oder 
später haben aber alle in ihr Bett gefunden. 

Senioren / Veteranen (1) 

 
Senioren: Zukunft??? 
 
Dieser Bericht wurde nach dem zweiten Training 
der Senioren und Seniorinnen am 22. März 2012 
verfasst. 
 
Im ersten Traning waren 7 „Buebe“ und 2 „Meitli“ 
anwesend. Beim zweiten waren noch 6 „Buebe“ 
und 3 „Meitli“ anwesend. Es ist zum jetzigen 
Zeitpunkt eher fragwürdig, wie es mit den Senio-
ren weitergeht. Der Grund ist unverändert: Es 
finden sich zu wenig Aktive, welche regelmässig 
an den Meisterschaftsspielen teilnehmen wollen 
oder können.  
 
Etwa um die Jahreswende 2011/12 habe ich alle 
um ein kurzes Statement ihrer fussballerischen 
Situation gebeten. Ein Spieler, welcher in der 
Altjahrswoche gerne „ramset“ und es diesmal 
aufgrund einer Reise nach Ägypten verpasste, 
schrieb folgenden Text: 
 
„Hoi Marcel 
Vorerst die Antwort, ob die Ägypter auch Ram-
serwürste kennen. Die Ägypter haben das Ram-
sen sogar erfunden. Das Spiel wurde von Vater 
zu Vater weiter überliefert und im Laufe hunderter 
Jahre immer mehr verfeinert. Heute spielen sie 
nicht mehr mit Würsten sondern mit Wasserpfei-
fen. Deshalb stehen in fast jedem ägyptischen 
Wirtshaus heute Wasserpfeifen. Der Glückliche 
mit dem "Bäli" (du siehst dieser Ausdruck kommt 
eigentlich aus dem Altägyptischen) bestimmt die 

Pfeifenmischung. Der letzte, der nach einem 
kräftigen Pfeifenzug noch aufrecht sitzen kann, 
schreibt sich einen "Kritz" auf die Tafel. Wer 
zuerst umkippt erhält eine Kartoffel geschrieben. 
Sieger ist derjenige mit den meisten "Kritzen", das 
Kamel des Verlierers (ist derjenige mit den meis-
ten Kartoffeln) ist ihm dann sicher. Auch hier 
spielen verschiedene Generationen miteinander, 
wobei die Grossväter meistens sitzen bleiben und 
nicht umkippen. Wurde doch früher, zu ihrer Zeit, 
noch harter "Shit" geraucht. Es kommt nicht sel-
ten vor, dass die vielen alten Männer deswegen 
über eine ganze Herde von Kamelen verfügen. 
Diese Kamele lassen sich dann natürlich gegen 
eine schöne junge Frau eintauschen. Ich hatte 
deshalb riesiges Glück, dass ich meine Frau und 
nicht eine Herde Kamele wieder mit nach Hause 
nehmen konnte, „ufff“ „ufff“! Soviel zum Ramsen 
in Ägypten. Liebe Grüsse …“ 
 
Ich hoffe sehr, dass auch im kommenden Som-
mer ein positiver Bericht über die abgelaufene 
Saison geschrieben werden darf. 
 
Ein riesengrosses „Merci“ an Sandra Nyffenegger 
für die Trainings.  
 
Nun wünsche ich allen eine verletzungsfreie 
Rückrunde.  
 

Märcu Chrischte 
 
 
Veteranen: Ausblick auf die Rückrunde 
 
Das sportliche Ziel für die Rückrunde kann nur 
lauten: Gruppensieg und damit Titelverteidigung 
(zur Zeit stehen wir mit 3 Punkten Rückstand auf 
dem 2. Rang)! 
 
Mit zwei "prominenten" Zuzügen, nämlich dem 
Präsidenten des FC Zollbrück, Christoph Erhard 
(er durfte nach seinem Rücktritt als Super-
League-Assistent wieder einen Pass lösen), 
sowie dem erfolgreichen "Eis"-Trainer Reto 
"Storch" Flückiger, dazu dem Comeback von 
Erich Haberthür (FCL, Bruder von Marc) und den 
Einsatzmöglichkeiten der Jung-Veteranen Oliver 

Bucher und Thomas Gerber vom FC Zollbrück, 
müsste dieses Ziel erreichbar sein. Zudem 
können ein paar Langzeitverletzte (z. B. Thomas 
Blaser und Heinz Wittwer) ihr Comeback geben. 
 
Aber wie heisst es so schön: Ohne Fleiss, kein 
Preis! Bei den wenigen Spielen (nur 6, davon 4 
auswärts), die bleiben, braucht es vollen Einsatz 
und ein wenig "Aufopferungswille" für den Team-
erfolg von jedem! 
 

Admin Veteranen 
Thomas Etter

 

Werbung 

 
 
 
 
 
Werbung Clientis Bernerland Bank (1/2 Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Coiffeuer Egge (1/8 Seite) 
 
 
 
Werbung Gärtnerei Nyfeler (1/8 Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Th. Hertig (1/4 Seite) 
 
 
 
 

Frauen (2) / Seniorinnen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
4. Tag - Sonntag, 11.03.2012 
(von Chruge, Svenä, Katja und Mäni) 
Heute ist der Abreisetag: Schade! Nach dem 
ausgiebigen Frühstück, packten wir unsere sie-

ben Sachen zusammen und räumten unsere 
Zimmer. Wir verabschiedeten uns vom Hotel 
Poiano und vom schönen Wetter und fuhren 
dann, schweren Herzens, Richtung Heimat! Nach 
der ersten Rast waren die meisten wieder wach. 
Danach kam im Bus Stimmung auf. Zum Ab-
schluss gab es noch ein „drümau ume Kreisu 
schalalalala“. An dieser Stelle: Ein dreifaches 
Hoch! Hoch! Hoch! auf unsere Busfahrer.  
 
Wir schauen auf vier erlebnisreiche und schöne 
Tage am Gardasee zurück. Nebst dem Wetter 
war auch die Organisation super. Herzlichen 
Dank an Tabea, Tom und Gati für die investierte 
Zeit. Auch ein grosses Dankeschön geht an Nicä, 
die dieses Trainingslager genial geplant hat. 
 

Vielen Dank den Schreiberinnen! 

 
 
Seniorinnen: Suppenalp zur Teambildung 
 
Für gute Teambildung sind die Seniorinnen-
Skitage auf dem Schilthorn, mit Übernachtung in 
der Suppenalp, unentbehrlich. Dieses Jahr war 
der Schnee am ersten Tag super weich und tief. 
Am zweiten Tag hatten sogar die Jasser fast 

keine Zeit mehr für ihr Spiel. Da waren nämlich 
Schnee und Wetter perfekt. Die Stimmung war 
lustig und zufrieden, einfach super! 
 

Sändle Nyffenegger 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 

S e i t e  | 1 
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Werbung Cardinal (¼-Seite) 
 
 
 
Werbung Bernhard Müller (¼-Seite) 
 
 
 
Werbung Schüpbach Holzbau (¼-Seite) 
 
 
 
Käserei Unterfrittenbach (¼-Seite) 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 Wann? Donnerstag, 17. Mai 2012 (Auffahrt) 
 

  um 10.00 Uhr 
 

 Wo? Parkplatz Restaurant zur Brücke  
 

  (”Pintli“) in Zollbrück 
 

 Wer? Alle Mitglieder und Freunde des FCZ  
 

  mit Kind und Kegel... 
 

 Was? Gemeinsame, gemütliche Wanderung 
 

  – Marschzeit ca. 2 bis 2,5 Stunden 
 

  – die Strecke ist kinderwagengängig 
 

  – für Verpflegung ist gesorgt! 
 

 Info? Bei zweifelhafter Witterung gibt 
 

  Jörg Stucki (079 439 35 27) ab 
 

  8.00 Uhr Auskunft. 
 
 
 reu dlich l d  ei  
 

   Vorstand FC Zollbrück 

1. Mannschaft (3. Liga) / Trainingslager (1) 
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FCZ 1: Unsere Amateure trainieren fast wie Profis 
 
Die Vorrunde der Saison 2010/2011 gehört nun 
bereits der Vergangenheit an. Der Spätherbst 
wurde genutzt, um die Batterien der Spieler 
wieder aufzuladen. Wie im letzten Bericht 
erwähnt, haben wir die Vorrunde auf dem guten 
fünften Tabellenplatz abgeschlossen. Jetzt ging 
es darum, mit einer seriösen Frühjahrsvorberei-
tung den letzten Schliff zu erarbeiten, um in der 
Rückrunde möglichst viele Punkte zu sammeln. 
Was heisst denn eigentlich Frühjahrsvorbereitung 
im Amateurbereich? 
 
- Beim Hallenfussball die Freude am Hobby 

weiterentwickeln und sich natürlich an einem 
Hallenturnier mit anderen Mannschaften zu 
messen 

- Bei einem Skitag zusammen eine andere 
Sportart geniessen 

- Krafttraining im „Aemme fit“ betreiben, als 
Ergänzung für die physische Verfassung 

- Zur Regeneration auch mal das Solbad 
geniessen 

- Beim Lauftraining die Koordination und das 
Durchhaltevermögen steigern 

- Ins Trainingslager fliegen (1 Woche Malaga! 
Das war der Hit!), damit wir uns mal wie ein 
Profifussballer fühlen können (siehe 
ausführlicher Bericht von Mani Trummer) 

- Auf dem Wembley-Tannschachen das 
Fussballspiel üben 

- Bei den Testspielen den Formstand überprüfen 
- Massage als aktive Gesundheitsförderung 

beanspruchen 
- Nach dem Training und den Spielen den Zu-

sammenhalt und das Teamfeeling bei unseren 
Gasthaussponsoren fördern 

- Und zu guter Letzt: Immer die Planung aller 
Aktivitäten überprüfen und wo nötig korrigieren 

 
Somit ergibt dies in 13 Wochen resp. von Anfang 
Januar bis zum Start der Meisterschaft im April 
ein Hallenturnier, fünf Testspiele und 33 
Trainingseinheiten. Und dies alles, damit 
möglichst viele Meisterschaftspunkte gewonnen 
werden können. Wow, bei so viel Einsatz muss 
das Hobby Fussball WIRKLICH Spass machen. 
 
An dieser Stelle bedanke ich mich bei ALLEN, die 
uns in irgendeiner Form unterstützen. 
Insbesondere bei meinem Team, denn ohne euch 
gibt es keine Erfolge zu feiern und natürlich bei 
unseren vielen Fans. Also, weiterhin ein lautstar-
kes HOPP ZOLLBRÜCK ! Wir werden natürlich 
auch in Zukunft alles daran setzen, jedes Spiel zu 
gewinnen. 
 
Euer Trainer  Stephan Bruni 

 
 
FCZ 1: Trainingslager Costa del Sol – Málaga  
 
Samstag, 12. März 2011 (Anreise) 
Als wir vor einem Jahr ins Trainingslager nach 
Spanien abreisten, schneite es ziemlich stark. 
Dieses Jahr war es das pure Gegenteil. Als wir 
uns am Vormittag zur Besammlung beim Pintli 
einfanden, schien uns die Sonne mitten ins 
Gesicht. Und dies bei frühlingshaften 15 Grad. 
Hingegen wurde an unserem Zielort Málaga 
Regen gemeldet, bei auch ungefähr 15 Grad. 
Doch wir wussten ja bereits, dass das Klima in 
Spanien völlig anders ist, und daher die Bedin-
gungen sicher nicht so schlecht sein konnten. 
 
Also machten wir uns am Mittag auf den Weg 
nach Basel. Wiederum mit unseren Bössli-
Chauffeuren, dem Platzwart Heinz Mürner und 

dem "routinierten" Peter Hess. Auch hatten wir, 
genau wie vor einem Jahr etwas stockenden 
Verkehr auf der Autobahn zu bewältigen. Die 
Fahrt wurde für einige Trainingslagerteilnehmer 
daher bereits nach kurzer Zeit zur Geduldprobe 
(Getränken sei Dank!). Also machten wir eine 
kurze Rast beim Eggberg vor dem Belchentunnel. 
Weiter ging es dann direkt nach Basel, wo wir auf 
unsere Thun-Crew um Trainer Stefan Bruni, 
Spassvogel und Torhüter Peter Zimmermann, 
den flinken Reto Lehmann und unsere Masseurin 
Andrea Wenger trafen. In Basel war es, anders 
als in Zollbrück, bereits stark bewölkt. 
 
Um 16.05 Uhr hob unser Easy-Jet Flieger pünkt-
lich Richtung Costa del Sol ab. Uns bot sich aus

Protokoll HV 2010 (1) 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Sägewerk
Zuschnittwerk

Hobelwerk

3436 Zollbrück / Tel. 034 496 81 81
Fax 034 496 72 44 

www.brandstarkholz.com

NYFELER
Gärtnerei

3436 Zollbrück

Telefon 034 496 73 66
034 496 30 30 

034 496 30 31

Einfach aktiv

Gemeinsinn verbindet. Geselliges Zusammen-

sein und geteilte Interessen tragen zum öffent-

lichen Leben in unserer Region viel bei. Als

Bank der persönlichen Nähe engagieren wir

uns gerne: individuell, partnerschaftlich, fair.

Rechnen Sie mit uns.

Clientis Bernerland Bank
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
Werbung Cardinal (¼-Seite) 
 
 
 
Werbung Bernhard Müller (¼-Seite) 
 
 
 
Werbung Schüpbach Holzbau (¼-Seite) 
 
 
 
Käserei Unterfrittenbach (¼-Seite) 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 Wann? Donnerstag, 17. Mai 2012 (Auffahrt) 
 

  um 10.00 Uhr 
 

 Wo? Parkplatz Restaurant zur Brücke  
 

  (”Pintli“) in Zollbrück 
 

 Wer? Alle Mitglieder und Freunde des FCZ  
 

  mit Kind und Kegel... 
 

 Was? Gemeinsame, gemütliche Wanderung 
 

  – Marschzeit ca. 2 bis 2,5 Stunden 
 

  – die Strecke ist kinderwagengängig 
 

  – für Verpflegung ist gesorgt! 
 

 Info? Bei zweifelhafter Witterung gibt 
 

  Jörg Stucki (079 439 35 27) ab 
 

  8.00 Uhr Auskunft. 
 
 
 reu dlich l d  ei  
 

   Vorstand FC Zollbrück 

1. Mannschaft (3. Liga) / Trainingslager (1) 
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FCZ 1: Unsere Amateure trainieren fast wie Profis 
 
Die Vorrunde der Saison 2010/2011 gehört nun 
bereits der Vergangenheit an. Der Spätherbst 
wurde genutzt, um die Batterien der Spieler 
wieder aufzuladen. Wie im letzten Bericht 
erwähnt, haben wir die Vorrunde auf dem guten 
fünften Tabellenplatz abgeschlossen. Jetzt ging 
es darum, mit einer seriösen Frühjahrsvorberei-
tung den letzten Schliff zu erarbeiten, um in der 
Rückrunde möglichst viele Punkte zu sammeln. 
Was heisst denn eigentlich Frühjahrsvorbereitung 
im Amateurbereich? 
 
- Beim Hallenfussball die Freude am Hobby 

weiterentwickeln und sich natürlich an einem 
Hallenturnier mit anderen Mannschaften zu 
messen 

- Bei einem Skitag zusammen eine andere 
Sportart geniessen 

- Krafttraining im „Aemme fit“ betreiben, als 
Ergänzung für die physische Verfassung 

- Zur Regeneration auch mal das Solbad 
geniessen 

- Beim Lauftraining die Koordination und das 
Durchhaltevermögen steigern 

- Ins Trainingslager fliegen (1 Woche Malaga! 
Das war der Hit!), damit wir uns mal wie ein 
Profifussballer fühlen können (siehe 
ausführlicher Bericht von Mani Trummer) 

- Auf dem Wembley-Tannschachen das 
Fussballspiel üben 

- Bei den Testspielen den Formstand überprüfen 
- Massage als aktive Gesundheitsförderung 

beanspruchen 
- Nach dem Training und den Spielen den Zu-

sammenhalt und das Teamfeeling bei unseren 
Gasthaussponsoren fördern 

- Und zu guter Letzt: Immer die Planung aller 
Aktivitäten überprüfen und wo nötig korrigieren 

 
Somit ergibt dies in 13 Wochen resp. von Anfang 
Januar bis zum Start der Meisterschaft im April 
ein Hallenturnier, fünf Testspiele und 33 
Trainingseinheiten. Und dies alles, damit 
möglichst viele Meisterschaftspunkte gewonnen 
werden können. Wow, bei so viel Einsatz muss 
das Hobby Fussball WIRKLICH Spass machen. 
 
An dieser Stelle bedanke ich mich bei ALLEN, die 
uns in irgendeiner Form unterstützen. 
Insbesondere bei meinem Team, denn ohne euch 
gibt es keine Erfolge zu feiern und natürlich bei 
unseren vielen Fans. Also, weiterhin ein lautstar-
kes HOPP ZOLLBRÜCK ! Wir werden natürlich 
auch in Zukunft alles daran setzen, jedes Spiel zu 
gewinnen. 
 
Euer Trainer  Stephan Bruni 

 
 
FCZ 1: Trainingslager Costa del Sol – Málaga  
 
Samstag, 12. März 2011 (Anreise) 
Als wir vor einem Jahr ins Trainingslager nach 
Spanien abreisten, schneite es ziemlich stark. 
Dieses Jahr war es das pure Gegenteil. Als wir 
uns am Vormittag zur Besammlung beim Pintli 
einfanden, schien uns die Sonne mitten ins 
Gesicht. Und dies bei frühlingshaften 15 Grad. 
Hingegen wurde an unserem Zielort Málaga 
Regen gemeldet, bei auch ungefähr 15 Grad. 
Doch wir wussten ja bereits, dass das Klima in 
Spanien völlig anders ist, und daher die Bedin-
gungen sicher nicht so schlecht sein konnten. 
 
Also machten wir uns am Mittag auf den Weg 
nach Basel. Wiederum mit unseren Bössli-
Chauffeuren, dem Platzwart Heinz Mürner und 

dem "routinierten" Peter Hess. Auch hatten wir, 
genau wie vor einem Jahr etwas stockenden 
Verkehr auf der Autobahn zu bewältigen. Die 
Fahrt wurde für einige Trainingslagerteilnehmer 
daher bereits nach kurzer Zeit zur Geduldprobe 
(Getränken sei Dank!). Also machten wir eine 
kurze Rast beim Eggberg vor dem Belchentunnel. 
Weiter ging es dann direkt nach Basel, wo wir auf 
unsere Thun-Crew um Trainer Stefan Bruni, 
Spassvogel und Torhüter Peter Zimmermann, 
den flinken Reto Lehmann und unsere Masseurin 
Andrea Wenger trafen. In Basel war es, anders 
als in Zollbrück, bereits stark bewölkt. 
 
Um 16.05 Uhr hob unser Easy-Jet Flieger pünkt-
lich Richtung Costa del Sol ab. Uns bot sich aus

Protokoll HV 2010 (1) 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Sägewerk
Zuschnittwerk
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 

S e i t e  | 1 

Datei_platziert.indd   1 04.04.11   10:03

 

Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Erhard GmbH (¼-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Küsus Kaffeemaschinen (¼-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Rest. Zur Brücke / Gate 25 (¼-Seite) 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

Ihr Berater – stets für Sie da! 
 

Hansruedi Wermuth 
 

Alte Rüegsaustrasse 16 | 3415 Rüegsauschachen 
Tel. 034 461 50 48 | Natel 079 289 53 21 

E-Mai: hansruedi.wermuth@oswald-berater.ch 

Einladung zur HV 2012 

 
Einladung, bzw. Aufgebot zur Hauptversammlung 2012 
 
 
Datum: Freitag, 29. Juni 2012 
 
Ort: Restaurant Sternen, Neumühle, 3436 Zollbrück 
 
Zeit: 20.00 Uhr 
 
 
Traktanden 
 

 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 1. Juli 2011 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2011 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Revisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2012/2013 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2013 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 
 
Stimmberechtigt sind laut Statuten Aktivmitglieder mit und ohne Pass, schulentlassene Juniorinnen 
und Junioren, Senioren und Veteranen, Vorstandsmitglieder, Funktionärinnen und Funktionäre, 
Schiedsrichter, sowie Frei- und Ehrenmitglieder. Andere Mitglieder (zum Beispiel Passivmitglieder) sind 
zur Hauptversammlung ebenfalls herzlich eingeladen. 
 
Anträge der stimmberechtigten Mitglieder müssen bis 7 Tage vor der Hauptversammlung schriftlich 
beim Präsidenten Christoph Erhard (siehe Kontaktdaten Seite 3) eingereicht werden. 
 
Der Besuch der Hauptversammlung ist für Aktivmitglieder, Aktivmitglieder ohne Pass, schulentlassene 
Juniorinnen und Junioren, Senioren und Veteranen, sowie Vorstandsmitglieder obligatorisch.  
 
Abmeldungen müssen schriftlich unter Angabe des Grundes spätestens 3 Tage vor der HV beim 
Präsidenten (siehe Kontaktdaten Seite 3) vorliegen. 
 
 

Einladung zur HV 2011 
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Einladung, bzw. Aufgebot zur Hauptversammlung 2011 
 
 
Datum: Freitag, 1. Juli 2011 
 
Ort: Restaurant zur Brücke, Bahnhofstr. 1, 3436 Zollbrück 
 
Zeit: 20.00 Uhr 
 
 
Traktanden 
 

 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 18. Juni 2010 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2010 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Revisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2011/2012 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2012 
 8. Wahlen 
  8.1 3 Vorstandsmitglieder 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 
 
Stimmberechtigt sind laut Statuten Aktivmitglieder mit und ohne Pass, schulentlassene Juniorinnen 
und Junioren, Senioren und Veteranen, Vorstandsmitglieder, Funktionärinnen und Funktionäre, 
Schiedsrichter, sowie Frei- und Ehrenmitglieder. Andere Mitglieder (zum Beispiel Passivmitglieder) sind 
zur Hauptversammlung ebenfalls herzlich eingeladen. 
 
Anträge der stimmberechtigten Mitglieder müssen bis 7 Tage vor der Hauptversammlung schriftlich 
beim Präsidenten Christoph Erhard (siehe Kontaktdaten Seite 3) eingereicht werden. 
 
Der Besuch der Hauptversammlung ist für Aktivmitglieder, Aktivmitglieder ohne Pass, schulentlassene 
Juniorinnen und Junioren, Senioren und Veteranen, sowie Vorstandsmitglieder obligatorisch.  
 
Abmeldungen müssen schriftlich unter Angabe des Grundes spätestens 3 Tage vor der HV beim 
Präsidenten (siehe Kontaktdaten Seite 3) vorliegen. 
 
 

bestellen Sie Ihre Fotos

O N L I N E 

www.fodro-bichsel.ch
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Erhard GmbH (¼-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Küsus Kaffeemaschinen (¼-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Rest. Zur Brücke / Gate 25 (¼-Seite) 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

Ihr Berater – stets für Sie da! 
 

Hansruedi Wermuth 
 

Alte Rüegsaustrasse 16 | 3415 Rüegsauschachen 
Tel. 034 461 50 48 | Natel 079 289 53 21 

E-Mai: hansruedi.wermuth@oswald-berater.ch 

Einladung zur HV 2012 

 
Einladung, bzw. Aufgebot zur Hauptversammlung 2012 
 
 
Datum: Freitag, 29. Juni 2012 
 
Ort: Restaurant Sternen, Neumühle, 3436 Zollbrück 
 
Zeit: 20.00 Uhr 
 
 
Traktanden 
 

 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 1. Juli 2011 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2011 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Revisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2012/2013 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2013 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 
 
Stimmberechtigt sind laut Statuten Aktivmitglieder mit und ohne Pass, schulentlassene Juniorinnen 
und Junioren, Senioren und Veteranen, Vorstandsmitglieder, Funktionärinnen und Funktionäre, 
Schiedsrichter, sowie Frei- und Ehrenmitglieder. Andere Mitglieder (zum Beispiel Passivmitglieder) sind 
zur Hauptversammlung ebenfalls herzlich eingeladen. 
 
Anträge der stimmberechtigten Mitglieder müssen bis 7 Tage vor der Hauptversammlung schriftlich 
beim Präsidenten Christoph Erhard (siehe Kontaktdaten Seite 3) eingereicht werden. 
 
Der Besuch der Hauptversammlung ist für Aktivmitglieder, Aktivmitglieder ohne Pass, schulentlassene 
Juniorinnen und Junioren, Senioren und Veteranen, sowie Vorstandsmitglieder obligatorisch.  
 
Abmeldungen müssen schriftlich unter Angabe des Grundes spätestens 3 Tage vor der HV beim 
Präsidenten (siehe Kontaktdaten Seite 3) vorliegen. 
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Einladung, bzw. Aufgebot zur Hauptversammlung 2011 
 
 
Datum: Freitag, 1. Juli 2011 
 
Ort: Restaurant zur Brücke, Bahnhofstr. 1, 3436 Zollbrück 
 
Zeit: 20.00 Uhr 
 
 
Traktanden 
 

 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 18. Juni 2010 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2010 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Revisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2011/2012 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2012 
 8. Wahlen 
  8.1 3 Vorstandsmitglieder 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 
 
Stimmberechtigt sind laut Statuten Aktivmitglieder mit und ohne Pass, schulentlassene Juniorinnen 
und Junioren, Senioren und Veteranen, Vorstandsmitglieder, Funktionärinnen und Funktionäre, 
Schiedsrichter, sowie Frei- und Ehrenmitglieder. Andere Mitglieder (zum Beispiel Passivmitglieder) sind 
zur Hauptversammlung ebenfalls herzlich eingeladen. 
 
Anträge der stimmberechtigten Mitglieder müssen bis 7 Tage vor der Hauptversammlung schriftlich 
beim Präsidenten Christoph Erhard (siehe Kontaktdaten Seite 3) eingereicht werden. 
 
Der Besuch der Hauptversammlung ist für Aktivmitglieder, Aktivmitglieder ohne Pass, schulentlassene 
Juniorinnen und Junioren, Senioren und Veteranen, sowie Vorstandsmitglieder obligatorisch.  
 
Abmeldungen müssen schriftlich unter Angabe des Grundes spätestens 3 Tage vor der HV beim 
Präsidenten (siehe Kontaktdaten Seite 3) vorliegen. 
 
 

bestellen Sie Ihre Fotos

O N L I N E 

www.fodro-bichsel.ch
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Valiant Bank (ganze Seite) 
 
 
 
 
 
 
 

Protokoll HV 2011 (1) 

 
Protokoll der Hauptversammlung vom 1. Juli 2011 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 1. Juli 2011, um 20.06 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 56 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Blaser Heinz, Zaugg Daniel, Joss Michael, Severino Martin, Mazzola Fabio, 

Farrer Rene, Berisha Ardian, Berisha Shaban, Lehmann Ronny, Benrahon 
Yassine, Geissbühler Ivan, Lüthi Bruno, Spunda Vladislav, Brechbühl Alfred, 
Hulliger Peter, Nyffenegger Doris, Gerber Stephan, Sommer Michael, Erhard 
Philipp, Nyffenegger Maria, Schüpbach Patrick, Rothenbühler Tanja, 
Rindlisbacher Markus, Erhard Bianca, Kobel Anja, Gämperle Brigitte, Muralt 
Christoph, Schärer Anita, Wittwer Fritz, Hubacher Kurt, Althaus Petra, Jörg 
Simon, Hubschmid Benjamin, Rindlisbacher Yannick, Liechti Katja, 
Neuenschwander Beat und Etter Thomas 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 18. Juni 2010 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2010 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2011/2012 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2012 
 8. Wahlen 
  8.1 3 Vorstandsmitglieder 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder.  

Ranglisten Vorrunde 2010 
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1. Mannschaft (3. Liga) Gruppe 5 
 

1. Langenthal 11 Sp. 29 Pkt. 
2. Roggwil 11 24 
3. Ostermundigen 11   25:14 Tore 20 
4. Zollikofen 11   20:16 Tore 20 
5. Zollbrück 11   22:20 Tore 20 
6. Biglen 11 18 
7. Jegenstorf 11 16 
8. Oberdiessbach 11 13 
9. Worb 11 12 
10. Jedinstvo 11 11 
11. Grossh.-Schlosswil 11 5 
12. Langnau 11 0 
 
2. Mannschaft (5. Liga) Gruppe 7 
 

1. Utzenstorf a 9 Sp. 27 Pkt. 
2. Rot-Schwarz b 9 20 
3. Ersigen 9 17 
4. Zollbrück 9 16 
5. Frutigen 9 11 
6. Hasle-Rüegsau 9 11 
7. Bützberg b 9 10 
8. Steckholz 9 8 
9. EDO Simme b 9 4 
10. Trubschachen 9 4 
 
Senioren (OEFV) 
 

1. Koppigen  9 Sp. 27 Pkt. 
2. Sumiswald  9 22 
3. Herzogenbuchsee  9 21 
4. Bützberg  9 14 
5. BW Oberburg  9 13 
6. Ersigen  9 12 
7. Zollbrück  9 10 
8. Lotzwil-Madiswil  9 7 
9. Italica  9 6 
10. Steckholz  9 0 
 
Veteranen (OEFV) 
 

1. Burgdorf  8 Sp. 38:8 Tore 21 Pkt. 
2. Zollbrück  8        33:12 T. 21 
3. Langenthal  8 18 
4. Huttwil  8 15 
5. Ersigen  8 10 
6. Utzenstorf  8 10 
7. Herzogenbuchsee  8 7 
8. Olimpica 84  8 3 
9. BW Oberburg  8 1 

 
Frauen (2. Liga) 
 
1. Kerzers 8 Sp. 18 Pkt. 
2. F. Kickers Worb  8 16 
3. Diessbach  8   26:15 Tore 15 
4. Oberemmental 05 8   17:15 Tore 15 
5. Spiez  8 13 
6. Galicia  8 9 
7. Courrendlin 1 8 7 
8. Court  8 6 
9. Ostermundigen  8 6 
10. Laupen  0 (Rückzug) 0 

 
Frauen (3. Liga) 
 
1. Steffisburg  9 Sp. 25 Pkt. 
2. F. Kickers Worb  9 18 
3. Bözingen 34  9 17 
4. Meiringen  9 16 
5. Ittigen  9 15 
6. Huttwil  9 14 
7. Steckholz  9 12 
8. Interlaken  9   19:20 Tore 7 
9. Oberemmental 05 9   10:40 Tore 7 
10. Courtelary  9 (Rückzug) 0 
 
Juniorinnen B9 
 
1. Kirchberg  10 Sp. 21 Pkt. 
2. Aarwangen  10 21 
3. Bözingen 34 10 14 
4. Huttwil  10 12 
5. Oberemmental 05 10 11 
6. Oberburg  10 3 

 
Juniorinnen C 
 
1. Ostermundigen  7 Sp. 21 Pkt. 
2. Bethlehem BE  7 15 
3. Frutigen  7 12 
4. Herzogenbuchsee 7 10 
5. Burgdorf 7 10 
6. Oberemmental 05 7 7 
7. Weissenstein Bern  7 4 
8. Lotzwil-Madiswil  7 3 
 
 

«So fängt Zukunft an.»
Andreas Wagner, Vorsorgeberater, Generalagentur Burgdorf-Emmental

Mit einem Anruf bei mir gehen Sie den ersten Schritt in Richtung Zukunft. 
Ich begleite Sie in jeder Lebensphase mit kompetenter und massgeschnei-
derter Beratung rund um Vermögensplanung, Vorsorge und Risikoschutz. 

Generalagentur Burgdorf-Emmental
Andreas Wagner
Wynigenstrasse 19, 3400 Burgdorf
Telefon 034 420 07 40, andreas.wagner@swisslife.ch
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 

S e i t e  | 1 

Datei_platziert.indd   1 04.04.11   10:03

29

 

Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Valiant Bank (ganze Seite) 
 
 
 
 
 
 
 

Protokoll HV 2011 (1) 

 
Protokoll der Hauptversammlung vom 1. Juli 2011 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 1. Juli 2011, um 20.06 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 56 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Blaser Heinz, Zaugg Daniel, Joss Michael, Severino Martin, Mazzola Fabio, 

Farrer Rene, Berisha Ardian, Berisha Shaban, Lehmann Ronny, Benrahon 
Yassine, Geissbühler Ivan, Lüthi Bruno, Spunda Vladislav, Brechbühl Alfred, 
Hulliger Peter, Nyffenegger Doris, Gerber Stephan, Sommer Michael, Erhard 
Philipp, Nyffenegger Maria, Schüpbach Patrick, Rothenbühler Tanja, 
Rindlisbacher Markus, Erhard Bianca, Kobel Anja, Gämperle Brigitte, Muralt 
Christoph, Schärer Anita, Wittwer Fritz, Hubacher Kurt, Althaus Petra, Jörg 
Simon, Hubschmid Benjamin, Rindlisbacher Yannick, Liechti Katja, 
Neuenschwander Beat und Etter Thomas 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 18. Juni 2010 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2010 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2011/2012 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2012 
 8. Wahlen 
  8.1 3 Vorstandsmitglieder 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder.  

Ranglisten Vorrunde 2010 

S e i t e  | 35 

 
1. Mannschaft (3. Liga) Gruppe 5 
 

1. Langenthal 11 Sp. 29 Pkt. 
2. Roggwil 11 24 
3. Ostermundigen 11   25:14 Tore 20 
4. Zollikofen 11   20:16 Tore 20 
5. Zollbrück 11   22:20 Tore 20 
6. Biglen 11 18 
7. Jegenstorf 11 16 
8. Oberdiessbach 11 13 
9. Worb 11 12 
10. Jedinstvo 11 11 
11. Grossh.-Schlosswil 11 5 
12. Langnau 11 0 
 
2. Mannschaft (5. Liga) Gruppe 7 
 

1. Utzenstorf a 9 Sp. 27 Pkt. 
2. Rot-Schwarz b 9 20 
3. Ersigen 9 17 
4. Zollbrück 9 16 
5. Frutigen 9 11 
6. Hasle-Rüegsau 9 11 
7. Bützberg b 9 10 
8. Steckholz 9 8 
9. EDO Simme b 9 4 
10. Trubschachen 9 4 
 
Senioren (OEFV) 
 

1. Koppigen  9 Sp. 27 Pkt. 
2. Sumiswald  9 22 
3. Herzogenbuchsee  9 21 
4. Bützberg  9 14 
5. BW Oberburg  9 13 
6. Ersigen  9 12 
7. Zollbrück  9 10 
8. Lotzwil-Madiswil  9 7 
9. Italica  9 6 
10. Steckholz  9 0 
 
Veteranen (OEFV) 
 

1. Burgdorf  8 Sp. 38:8 Tore 21 Pkt. 
2. Zollbrück  8        33:12 T. 21 
3. Langenthal  8 18 
4. Huttwil  8 15 
5. Ersigen  8 10 
6. Utzenstorf  8 10 
7. Herzogenbuchsee  8 7 
8. Olimpica 84  8 3 
9. BW Oberburg  8 1 

 
Frauen (2. Liga) 
 
1. Kerzers 8 Sp. 18 Pkt. 
2. F. Kickers Worb  8 16 
3. Diessbach  8   26:15 Tore 15 
4. Oberemmental 05 8   17:15 Tore 15 
5. Spiez  8 13 
6. Galicia  8 9 
7. Courrendlin 1 8 7 
8. Court  8 6 
9. Ostermundigen  8 6 
10. Laupen  0 (Rückzug) 0 

 
Frauen (3. Liga) 
 
1. Steffisburg  9 Sp. 25 Pkt. 
2. F. Kickers Worb  9 18 
3. Bözingen 34  9 17 
4. Meiringen  9 16 
5. Ittigen  9 15 
6. Huttwil  9 14 
7. Steckholz  9 12 
8. Interlaken  9   19:20 Tore 7 
9. Oberemmental 05 9   10:40 Tore 7 
10. Courtelary  9 (Rückzug) 0 
 
Juniorinnen B9 
 
1. Kirchberg  10 Sp. 21 Pkt. 
2. Aarwangen  10 21 
3. Bözingen 34 10 14 
4. Huttwil  10 12 
5. Oberemmental 05 10 11 
6. Oberburg  10 3 

 
Juniorinnen C 
 
1. Ostermundigen  7 Sp. 21 Pkt. 
2. Bethlehem BE  7 15 
3. Frutigen  7 12 
4. Herzogenbuchsee 7 10 
5. Burgdorf 7 10 
6. Oberemmental 05 7 7 
7. Weissenstein Bern  7 4 
8. Lotzwil-Madiswil  7 3 
 
 

«So fängt Zukunft an.»
Andreas Wagner, Vorsorgeberater, Generalagentur Burgdorf-Emmental

Mit einem Anruf bei mir gehen Sie den ersten Schritt in Richtung Zukunft. 
Ich begleite Sie in jeder Lebensphase mit kompetenter und massgeschnei-
derter Beratung rund um Vermögensplanung, Vorsorge und Risikoschutz. 

Generalagentur Burgdorf-Emmental
Andreas Wagner
Wynigenstrasse 19, 3400 Burgdorf
Telefon 034 420 07 40, andreas.wagner@swisslife.ch
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 

S e i t e  | 1 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2011/2012 
 

Die Mitgliederbeiträge werden nicht geändert. Sie lauten somit unverändert: 
 

 Aktive Fr. 200.-- 
 Junior(inn)en A bis C Fr. 150.-- 
 Junior(inn)en D bis F Fr. 120.-- 
 Aktive ohne Pass Fr. 30.-- 
 Passivmitglieder ab Fr. 20.-- 
 Gönner ab Fr. 50.-- 

 
7. Beschlussfassung über das Budget 2012 
 

Das ausgeglichene Budget 2012 liegt auf und wird vom Kassier Peter Beutler erläutert. Der Aufwand 
steht bei Fr. 128‘300.-- und es ist ein Ertragsüberschuss von Fr. 700.-- vorgesehen. Das Budget 2012 
wird einstimmig genehmigt. 
 
8. Wahlen 
 

 8.1. 3 Vorstandsmitglieder 
Sylvia Stalder wird neu als Vorstandsobfrau mit Applaus für eine Amtsperiode gewählt. Die 
Vorstandsmitglieder Jörg Stucki und Yanick Blaser werden für eine weitere Amtsperiode mit 
Applaus wiedergewählt.  

 
 8.2. 1 Rechnungsrevisor 

Damian Wüthrich wird neu als Rechnungsrevisor mit Applaus gewählt.  
 
9. Statutenänderungen 
 

Es werden keine Statutenänderungen beantragt.  
 
10. Anträge 
 

Vom Vorstand aus soll folgender Antrag um ein weiteres Jahr verlängert werden: 
 

 „Der Verkauf der Passivkarten (mind. Fr. 20.--) und der Matchbälle (Fr. 150.--) erfolgt durch die 
1. Mannschaft. 20% des Erlöses hat sie in die Vereinskasse abzuliefern. Das Team verpflichtet 
sich, eine detaillierte Abrechnung mit Namens- und Adressangaben dem Vorstand abzuliefern.“ 

 
Die Versammlung stimmt dem Antrag einstimmig zu. 
 
11. Ehrungen 
 

Ehrungen durch den Präsidenten Christoph Erhard: 
 

 Gerber Martin und Winkler Stefan werden mit Applaus zum Freimitglied ernannt. Sämtliche 
Funktionäre erhalten als Dank für Ihre geleistete Tätigkeit eine Flasche Sirup oder eine Flasche 
Wein.  
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Als Stimmenzähler werden Stefan Rindlisbacher, Dominik Rindlisbacher und Manuela Gerber bestimmt 
und von der Versammlung einstimmig gewählt. 
 
2. Mutationen 
 

Eintritte (total 24): Tim Schober, Benjamin Hubschmid, Fabio Mazzola, Visar Gashi, Shaban Berisha, 
Blerim Blakaj, Yves Imhof, Michael Leuenberger, Martin Severino, Kurt Neuenschwander, Janusz 
Leonidas Kuhlmann, Nico Neuenschwander, Afrim Krasnici, Imeraj Arber, Patrick Beyeler, Reto Zürcher, 
Ivo Moor, Nils Grossenbacher, Sandro Hohl, Lukas Blaser, Fabienne Eggimann, Priska Eggimann, Urs 
Berger, Kevin Vonlanthen 
 
Austritte (total 30): Larissa Bärtschi, Urs Bärtschi, Lukas Berger, Martina Beutler, Aurel Broger, Denise 
Burkhard, Karin Fankhauser, Sascha Geissbühler, Lea Gerber, Gezim Krasnici, Fortesa Kurtaj, Martina 
Leuenberger, Monika Mosimann, Cedric Schneider, Daniel Schüpbach, Kabilan Sivanamam, Matthias 
Steck, Stefanie Tschanz, Claudia Weibel, Philipp Wittwer, Yannick Wittwer, Elena Blaser, Daniel Beutl, 
Mario Tscharner, Baruzh Sulayman, Claudia Feller, Michael Gerber, Benjamin-Noel Röthlisberger, Reto 
Lehmann, Thomas Muralt 
 
Diese Mutationen werden einstimmig (bei den Austritten unter Vorbehalt der Erfüllung der finanziellen 
Verpflichtungen) genehmigt. 
 
3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 18. Juni 2010 
 

Das Protokoll der HV vom 18. Juni 2010 wurde in der "FC-Zytig" Nr. 84 abgedruckt. Eine Verlesung wird 
nicht verlangt. Es wird ohne Abänderung mit Applaus genehmigt. 
 
4. Entgegennahme der Jahresberichte 
 

Der Jahresbericht des Präsidenten wird von diesem noch kurz kommentiert.  
Die Jahresberichte 
 

 des Spielkommissionspräsidenten 
 des Junioren-Obmannes 
 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
 der Vertreterin Frauenfussball 

 
wurden auf www.fczollbrueck.ch veröffentlicht und liegen auch auf. Diese werden von der Versammlung 
ohne Ergänzungen genehmigt. 
 
5. Jahresrechnung 2010 
 

 5.1. Bericht des Kassiers 
Die Jahresrechnung des Jahres 2010 liegt auf und wird vom Kassier Peter Beutler kurz 
erläutert. Es werden keine Fragen dazu gestellt. Bei einem Aufwand von Fr. 125'871.43 
resultierte ein Reinverlust von Fr. 2'750.78. 

 
 5.2. Bericht & Antrag der Rechnungsrevisoren 

Muralt Thomas berichtet über die Revision und dankt dem Kassier für die saubere 
Rechnungsführung. Sie beantragt den Mitgliedern, die Jahresrechnung 2010 zu genehmigen. 

 
 5.3. Beschlussfassung & Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 

Die Anwesenden genehmigen die Jahresrechnung 2010 einstimmig. Dem Kassier und den 
übrigen Vorstandsmitgliedern wird einstimmig Decharge erteilt. 

 

Bericht Präsident / Vorstands-News 

 
Präsident: Nachfolger gesucht 
 
Der Schweizer Fussball ist in diesem Frühjahr oft 
in den Medien vertreten. Leider nicht nur mit 
positiven Schlagzeilen. Der FC Basel sorgt mit 
seinen beherzten Auftritten in der Champions 
League für die positiven und die welschen Clubs, 
mit ihren Geldsorgen und Querelen mit den Ver-
bänden, leider für die negativen Zeilen. Ausländi-
sche Investoren übernehmen unsere Traditions-
vereine in der Schweiz und karren sie, ohne 
Herzblut, zu Boden. Damit dies im FC Zollbrück 
nicht auch geschieht, bin ich momentan intensiv 
auf der Suche nach einem Nachfolger für mein 
Amt. Wie vielen sicher bekannt ist, habe ich das 
Amt als WK-Obmann im OEFV angenommen. 
Aus diesem Grund werde ich meine Tätigkeit als 
Präsident FC Zollbrück im Sommer abgeben. Im 
Moment werden diverse Möglichkeiten abgeklärt, 
wer diese Position in Zukunft besetzen wird. Ich 
hoffe natürlich schwer, dass ich nicht einen aus-
ländischen Investor präsentieren muss, sondern 
einen aus den eigenen Reihen! Ein Wechsel auf 
dieser Position ist auch immer eine Chance für all 
diejenigen, die mit der momentanen Strategie des 
heutigen Vorstandes nicht zufrieden sind. Statt 
immer nur zu nörgeln und an den Stammtischen 
zu debattieren, wäre das die Möglichkeit sich zu 
melden und das Ruder in die eigenen Hände zu 
nehmen. Für die hoffentlich zahlreichen Interes-
senten habe ich immer ein offenes Ohr, um allfäl-
lige Fragen zu beantworten. 
 
In der Juniorenabteilung tauchten in letzter Zeit 
auch Fragen auf zum Team Tobe. Was ist das 
überhaupt und was ist der Sinn und Zweck? 
Dieses Team will talentierten Junioren die Mög-
lichkeit geben, sich im Junioren-Spitzenfussball 
zu bewähren. Es ist nicht das Ziel, die kleinen 
Landvereine zu schwächen, sondern diese zu 
stärken. So schafft ein junger Spieler mit 11 

Jahren den Sprung in die U12 des Team Tobe 
und absolviert alle Stufen, bis zur U15, ehe er 
wieder zu seinem Stammverein zurückkehrt. 
Dank der Ausbildung im Spitzenfussball erhält 
sein Stammverein einen gut ausgebildeten Fuss-
baller retour, der in die 1. Mannschaft eingebaut 
werden kann. Ich verstehe zum Teil die Angst der 
Funktionäre rund um das Ämme Team, dass man 
durch den Abgang der besten Kräfte nicht mehr 
regionale Spitze sein wird. Doch geht es hier um 
die jungen Fussballer, die eine Möglichkeit erhal-
ten sollen, sich auf nationalem Spitzenniveau zu 
messen. Im Weiteren ist es ja nicht so, dass wir 
pro Jahrgang X Spieler abstellen in diese Teams. 
Wir sollten uns für jeden Junior freuen, der diesen 
Schritt schafft und ihn vom Stammverein in sei-
nem Bestreben unterstützen. Bestimmt war am 
Anfang die Kommunikation nicht perfekt, doch 
sollten wir dieser Organisation eine faire Chance 
geben. Wie stark ein Verein profitieren kann, zeigt 
das Beispiel FC Langnau. Seit Jahren stellt der 
FC Langnau junge Spieler dem FC Thun zur 
Verfügung und profitiert nun von sehr gut ausge-
bildeten Spielern, so dass der Sprung in die 2. 
Liga Inter geschafft wurde. 
 
Ich wünsche mir für den Rest meiner Präsiden-
ten-Zeit noch etliche faire Spiel mit möglichst 
vielen Siegen für unsere Mannschaften. Weiter 
habe ich den Wunsch noch den einen oder ande-
ren Trainer, Schiedsrichter oder sonstigen Funkti-
onär für den FC Zollbrück zu gewinnen.  
 
Ich wünsche allen Equipen rund um den FCZ eine 
erfolgreiche und möglichst verletzungsfreie Früh-
lingsrunde. 
 

 Chrigu Erhard 

 
 
Vorstands-News 
 

 Der Vorstand freut sich, Ihnen mitteilen zu 
dürfen, dass der Trainer der 1. Mannschaft, 
Stephan Bruni, seinen Vertrag um ein weite-
res Jahr verlängert hat. Somit nimmt der 
Thuner im Emmental ab Sommer 2012 schon 

seine 5. Saison mit dem FC Zollbrück in An-
griff. Stephan, weiterhin alles Gute und viel 
Erfolg bei deiner Arbeit. 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2011/2012 
 

Die Mitgliederbeiträge werden nicht geändert. Sie lauten somit unverändert: 
 

 Aktive Fr. 200.-- 
 Junior(inn)en A bis C Fr. 150.-- 
 Junior(inn)en D bis F Fr. 120.-- 
 Aktive ohne Pass Fr. 30.-- 
 Passivmitglieder ab Fr. 20.-- 
 Gönner ab Fr. 50.-- 

 
7. Beschlussfassung über das Budget 2012 
 

Das ausgeglichene Budget 2012 liegt auf und wird vom Kassier Peter Beutler erläutert. Der Aufwand 
steht bei Fr. 128‘300.-- und es ist ein Ertragsüberschuss von Fr. 700.-- vorgesehen. Das Budget 2012 
wird einstimmig genehmigt. 
 
8. Wahlen 
 

 8.1. 3 Vorstandsmitglieder 
Sylvia Stalder wird neu als Vorstandsobfrau mit Applaus für eine Amtsperiode gewählt. Die 
Vorstandsmitglieder Jörg Stucki und Yanick Blaser werden für eine weitere Amtsperiode mit 
Applaus wiedergewählt.  

 
 8.2. 1 Rechnungsrevisor 

Damian Wüthrich wird neu als Rechnungsrevisor mit Applaus gewählt.  
 
9. Statutenänderungen 
 

Es werden keine Statutenänderungen beantragt.  
 
10. Anträge 
 

Vom Vorstand aus soll folgender Antrag um ein weiteres Jahr verlängert werden: 
 

 „Der Verkauf der Passivkarten (mind. Fr. 20.--) und der Matchbälle (Fr. 150.--) erfolgt durch die 
1. Mannschaft. 20% des Erlöses hat sie in die Vereinskasse abzuliefern. Das Team verpflichtet 
sich, eine detaillierte Abrechnung mit Namens- und Adressangaben dem Vorstand abzuliefern.“ 

 
Die Versammlung stimmt dem Antrag einstimmig zu. 
 
11. Ehrungen 
 

Ehrungen durch den Präsidenten Christoph Erhard: 
 

 Gerber Martin und Winkler Stefan werden mit Applaus zum Freimitglied ernannt. Sämtliche 
Funktionäre erhalten als Dank für Ihre geleistete Tätigkeit eine Flasche Sirup oder eine Flasche 
Wein.  
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Als Stimmenzähler werden Stefan Rindlisbacher, Dominik Rindlisbacher und Manuela Gerber bestimmt 
und von der Versammlung einstimmig gewählt. 
 
2. Mutationen 
 

Eintritte (total 24): Tim Schober, Benjamin Hubschmid, Fabio Mazzola, Visar Gashi, Shaban Berisha, 
Blerim Blakaj, Yves Imhof, Michael Leuenberger, Martin Severino, Kurt Neuenschwander, Janusz 
Leonidas Kuhlmann, Nico Neuenschwander, Afrim Krasnici, Imeraj Arber, Patrick Beyeler, Reto Zürcher, 
Ivo Moor, Nils Grossenbacher, Sandro Hohl, Lukas Blaser, Fabienne Eggimann, Priska Eggimann, Urs 
Berger, Kevin Vonlanthen 
 
Austritte (total 30): Larissa Bärtschi, Urs Bärtschi, Lukas Berger, Martina Beutler, Aurel Broger, Denise 
Burkhard, Karin Fankhauser, Sascha Geissbühler, Lea Gerber, Gezim Krasnici, Fortesa Kurtaj, Martina 
Leuenberger, Monika Mosimann, Cedric Schneider, Daniel Schüpbach, Kabilan Sivanamam, Matthias 
Steck, Stefanie Tschanz, Claudia Weibel, Philipp Wittwer, Yannick Wittwer, Elena Blaser, Daniel Beutl, 
Mario Tscharner, Baruzh Sulayman, Claudia Feller, Michael Gerber, Benjamin-Noel Röthlisberger, Reto 
Lehmann, Thomas Muralt 
 
Diese Mutationen werden einstimmig (bei den Austritten unter Vorbehalt der Erfüllung der finanziellen 
Verpflichtungen) genehmigt. 
 
3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 18. Juni 2010 
 

Das Protokoll der HV vom 18. Juni 2010 wurde in der "FC-Zytig" Nr. 84 abgedruckt. Eine Verlesung wird 
nicht verlangt. Es wird ohne Abänderung mit Applaus genehmigt. 
 
4. Entgegennahme der Jahresberichte 
 

Der Jahresbericht des Präsidenten wird von diesem noch kurz kommentiert.  
Die Jahresberichte 
 

 des Spielkommissionspräsidenten 
 des Junioren-Obmannes 
 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
 der Vertreterin Frauenfussball 

 
wurden auf www.fczollbrueck.ch veröffentlicht und liegen auch auf. Diese werden von der Versammlung 
ohne Ergänzungen genehmigt. 
 
5. Jahresrechnung 2010 
 

 5.1. Bericht des Kassiers 
Die Jahresrechnung des Jahres 2010 liegt auf und wird vom Kassier Peter Beutler kurz 
erläutert. Es werden keine Fragen dazu gestellt. Bei einem Aufwand von Fr. 125'871.43 
resultierte ein Reinverlust von Fr. 2'750.78. 

 
 5.2. Bericht & Antrag der Rechnungsrevisoren 

Muralt Thomas berichtet über die Revision und dankt dem Kassier für die saubere 
Rechnungsführung. Sie beantragt den Mitgliedern, die Jahresrechnung 2010 zu genehmigen. 

 
 5.3. Beschlussfassung & Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 

Die Anwesenden genehmigen die Jahresrechnung 2010 einstimmig. Dem Kassier und den 
übrigen Vorstandsmitgliedern wird einstimmig Decharge erteilt. 

 

Bericht Präsident / Vorstands-News 

 
Präsident: Nachfolger gesucht 
 
Der Schweizer Fussball ist in diesem Frühjahr oft 
in den Medien vertreten. Leider nicht nur mit 
positiven Schlagzeilen. Der FC Basel sorgt mit 
seinen beherzten Auftritten in der Champions 
League für die positiven und die welschen Clubs, 
mit ihren Geldsorgen und Querelen mit den Ver-
bänden, leider für die negativen Zeilen. Ausländi-
sche Investoren übernehmen unsere Traditions-
vereine in der Schweiz und karren sie, ohne 
Herzblut, zu Boden. Damit dies im FC Zollbrück 
nicht auch geschieht, bin ich momentan intensiv 
auf der Suche nach einem Nachfolger für mein 
Amt. Wie vielen sicher bekannt ist, habe ich das 
Amt als WK-Obmann im OEFV angenommen. 
Aus diesem Grund werde ich meine Tätigkeit als 
Präsident FC Zollbrück im Sommer abgeben. Im 
Moment werden diverse Möglichkeiten abgeklärt, 
wer diese Position in Zukunft besetzen wird. Ich 
hoffe natürlich schwer, dass ich nicht einen aus-
ländischen Investor präsentieren muss, sondern 
einen aus den eigenen Reihen! Ein Wechsel auf 
dieser Position ist auch immer eine Chance für all 
diejenigen, die mit der momentanen Strategie des 
heutigen Vorstandes nicht zufrieden sind. Statt 
immer nur zu nörgeln und an den Stammtischen 
zu debattieren, wäre das die Möglichkeit sich zu 
melden und das Ruder in die eigenen Hände zu 
nehmen. Für die hoffentlich zahlreichen Interes-
senten habe ich immer ein offenes Ohr, um allfäl-
lige Fragen zu beantworten. 
 
In der Juniorenabteilung tauchten in letzter Zeit 
auch Fragen auf zum Team Tobe. Was ist das 
überhaupt und was ist der Sinn und Zweck? 
Dieses Team will talentierten Junioren die Mög-
lichkeit geben, sich im Junioren-Spitzenfussball 
zu bewähren. Es ist nicht das Ziel, die kleinen 
Landvereine zu schwächen, sondern diese zu 
stärken. So schafft ein junger Spieler mit 11 

Jahren den Sprung in die U12 des Team Tobe 
und absolviert alle Stufen, bis zur U15, ehe er 
wieder zu seinem Stammverein zurückkehrt. 
Dank der Ausbildung im Spitzenfussball erhält 
sein Stammverein einen gut ausgebildeten Fuss-
baller retour, der in die 1. Mannschaft eingebaut 
werden kann. Ich verstehe zum Teil die Angst der 
Funktionäre rund um das Ämme Team, dass man 
durch den Abgang der besten Kräfte nicht mehr 
regionale Spitze sein wird. Doch geht es hier um 
die jungen Fussballer, die eine Möglichkeit erhal-
ten sollen, sich auf nationalem Spitzenniveau zu 
messen. Im Weiteren ist es ja nicht so, dass wir 
pro Jahrgang X Spieler abstellen in diese Teams. 
Wir sollten uns für jeden Junior freuen, der diesen 
Schritt schafft und ihn vom Stammverein in sei-
nem Bestreben unterstützen. Bestimmt war am 
Anfang die Kommunikation nicht perfekt, doch 
sollten wir dieser Organisation eine faire Chance 
geben. Wie stark ein Verein profitieren kann, zeigt 
das Beispiel FC Langnau. Seit Jahren stellt der 
FC Langnau junge Spieler dem FC Thun zur 
Verfügung und profitiert nun von sehr gut ausge-
bildeten Spielern, so dass der Sprung in die 2. 
Liga Inter geschafft wurde. 
 
Ich wünsche mir für den Rest meiner Präsiden-
ten-Zeit noch etliche faire Spiel mit möglichst 
vielen Siegen für unsere Mannschaften. Weiter 
habe ich den Wunsch noch den einen oder ande-
ren Trainer, Schiedsrichter oder sonstigen Funkti-
onär für den FC Zollbrück zu gewinnen.  
 
Ich wünsche allen Equipen rund um den FCZ eine 
erfolgreiche und möglichst verletzungsfreie Früh-
lingsrunde. 
 

 Chrigu Erhard 

 
 
Vorstands-News 
 

 Der Vorstand freut sich, Ihnen mitteilen zu 
dürfen, dass der Trainer der 1. Mannschaft, 
Stephan Bruni, seinen Vertrag um ein weite-
res Jahr verlängert hat. Somit nimmt der 
Thuner im Emmental ab Sommer 2012 schon 

seine 5. Saison mit dem FC Zollbrück in An-
griff. Stephan, weiterhin alles Gute und viel 
Erfolg bei deiner Arbeit. 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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12. Verschiedenes 
 

 Der Präsident appelliert an alle Anwesenden, dass es immer wieder verschiedene und neue 
Ämter zu besetzen gibt. Alle Interessenten können sich bei den Vorstandsmitgliedern melden. 
Es wird immer schwieriger diese Positionen zu besetzen. 

 

 Der Präsident informiert über das hängige Baugesuch und weist auf die Ruhe und Ordnung auf 
dem Fussballplatz hin. Er ist enttäuscht darüber, dass die Regeln nicht von allen Mitgliedern 
akzeptiert und umgesetzt werden. Er ist nicht gewillt das Amt weiterhin auszuüben, wenn sich 
in dieser Hinsicht nicht jeder vermehrt hintersinnt. 

 

 Christoph Erhard freut sich auf die Mannschaftseinteilung der 1. Mannschaft. Die 1. Mannschaft 
wurde in eine Derbygruppe eingeteilt. Zudem erläutert er, dass die 1. Mannschaft unter der 
Leitung von Stephan Bruni noch nie ein Derby verloren hat.  

 

 Die Senioren- und Veteranen laufen unter dem FC Zollbrück. Ursprünglich war geplant, dass 
diese unter dem Namen Oberemmental 05 gemeldet werden. Dieses Gesuch wurde jedoch 
durch den VFBJ abgelehnt. 

 

 Andreas Burkhalter informiert darüber, dass in der neuen Saison eine 3. Mannschaft gemeldet 
wird. Er appelliert an alle Anwesenden Werbung zu machen. Es werden Spieler sowie ein 
Trainer für diese Mannschaft gesucht. Interessenten melden sich bitte bei Andreas Burkhalter 
oder bei Christoph Erhard.  

 
Um 20.38 Uhr beendet Christoph Erhard die Hauptversammlung, dankt für die Treue zum Verein 
und wünscht viel Glück für die neue Saison und eine gute Heimkehr. 
 
 
Der Präsident: Der Sekretär: 
 
sig. Christoph Erhard sig. Blaser Yanick 
 
 
 
 
 
 

!  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  ! 
 
 

Die Jahresberichte der Vorstandsmitglieder werden mindestens 10 Tage vor der 
Hauptversammlung auf der FC-Hompage www.fczollbrueck.ch aufgeschaltet, 

damit die Vereinsmitglieder diese vor der Hauptversammlung lesen können. 
 
 

!  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  ! 
 
 
 

S e i t e  |  

Fussball
Club

Zollbrück

Junioren D / Junioren E 

S e i t e  | 40 

 
Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 

S e i t e  | 13 

 
dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
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Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Valiant Bank 
 
 
 
 
 
 
 

Grümpel- und Schülerturnier 2011 

 
Grümpelturnier 2011 
 
Das Grümpelturnier 2011 fand dieses Jahr das 
erste Mal nur am Samstag statt. Da wir in den 
Kategorien in den letzten Jahren einen stetigen 
Rückgang der Mannschaften feststellen mussten, 
haben wir uns entschieden, die Kategorien damit 
zu straffen, das Turnier nur noch an einem Tag 
durchzuführen. Somit hatten wir am Grümpel-
turnier nur noch drei Kategorien am Start. 
 
Durch diese Massnahmen konnten wir wiederum 
eine leichte Zunahme der Mannschaften feststel-
len. Wie auch schon in den letzten Jahren führten 
wir unser Turnier auch in diesem Jahr unter dem 
Patronat der SUVA durch. An dieser Stelle 
möchte ich mich bei allen teilnehmenden Mann-
schaften und Helfern recht herzlich bedanken. 

Jörg Stucki  

Ranglisten: 
 
Kategorie Sie + Er 
1. Babribubbi 
2. Män-United 
3. Hüübis 
 
Kategorie: offen (max. 3 Lizenzierte) 
1. Rückspiegu 
2. The Alboz 
3. Jolly Team 
 
Kategorie: Familie 
1. Chnubu-Family 
2. Die wilden Kicker 
3. Lüthi-Stüpfer 

 
 
Schülerturnier 2011 
 
Auch in diesem Jahr führte der FC Zollbrück sein 
alljährlich stattfindendes Schülerturnier durch. 
Neben den bisher teilnehmenden Gemeinden 
Rüderswil, Lauperswil und Lützelflüh, waren in 
diesem Jahr auch die Schüler der Gemeinden 
Hasle bei Burgdorf, Rüegsau, Langnau und 
Signau eingeladen. Leider konnten wir nur sehr 
wenige Mannschaften aus den „neuen“ Gemein-
den begrüssen. Nichtsdestotrotz hat es uns 
Freude bereitet zu sehen, wie sich die Jungen 
einsetzten. Uns wurde Fussballkunst vom 
Feinsten geboten. Leider kommt es immer wieder 
vor, dass wir eine Mannschaft disqualifizieren 
müssen, die Spieler einsetzt, die nicht qualifiziert 
sind. 
 
Wir sind aber froh, gehen diese Turniere jeweils 
ohne grössere Unfälle über die Bühne. Mit 
Schürfungen und sonstigen Blessuren muss 
natürlich immer gerechnet werden. 
 
An dieser Stelle noch einmal ein grosses Danke-
schön an alle Spieler. 

Jörg Stucki  
 

Kategorie A: 1.-3. Klasse Schüler 
1. Die Teufelskicker (Rüderswil) 
2. Die wilden Wölfe (Than) 
3. Die Vampirspieler (Than) 
3. Die Superkicker (Niederbach) 
 
Kategorie B: 4.-6. Klasse Schüler 
1. Eicheldröhner (Than) 
2. FC Loosers (Niederbach) 
3. Kaliber 99 (Than) 
 
Kategorie C: 7.-9. Klasse Schüler 
1. Houzchöpf (Sek. Zollbrück) 
2. Zigeraschis (Lauperswil) 
3. Iz geits nitzi (Sek. Zollbrück) 
 
Kategorie D: 1.-5. Klasse Schülerinnen 
1. Die coolen Tally Weillis (Ebnit-Frittenbach) 
 
Kategorie E: 6.-9. Klasse Schülerinnen 
1. Tschigayas (Sek. Zollbrück) 
2. Mmh… Fein… (Sek. Zollbrück) 
3. Think Pink (Than) 
 
Kindergarten 
1. Than 
2. Kalchmatt 
3. Rüderswil 

FC-Talk (3) 

 
Wie wurdest du vom deinen Kameraden 
aufgenommen? 
Tipp topp, ich wurde sofort integriert. 
 
Was schätzt du besonders am Mannschafts-
sport und am Vereinsleben (im FCZ)? 
Die familiäre Atmosphäre. 
 
Mache die Sätze fertig: 
 
Um mich zu entspannen... sitze ich vor der Play-
Station. 
 
Mein Kindheitstraum war... Millionär zu werden. 
 
Eine grosse Freude bereitet man mir, indem 
man... eine spontane Party schmeisst. 
 
Unter Team verstehe ich... einer für alle, alle für 
einen. 
 
Mit 66 Jahren werde ich... die laue Sommer-
nacht und das Bier geniessen. 

Wenn ich mal ein Funktionärs-Ämtli im FC 
annehmen würde, dann... als „full-time“-Coach. 
 
short shots: 
 
FC Bayern München oder  
Borussia Dortmund? Dortmund 
 
Günther Jauch oder Thomas Gottschalk? 
 Gottschalk 
 
BSC YB? Lieber Thun 
 
Facebook? Zwangsläufig 
 
Natur- oder Kunstrasen? Naturrasen 
 
Christian Gross oder Thorsten Fink? 
 Christian Gross 
 
Vielen Dank für die Interviews. 
 

Die Redaktion 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Nyffegger Restaurant und Metzgerei (neu ab Ausgabe 86) 
 
 
 
 
 
 
 
 

1. Mannschaft, 3. Liga (2) 

 
Auf dieses Superspiel folgte wieder eine 
schlechte Leistung unsererseits. Das Spiel beim 
Tabellenletzten Ersigen endete 2:2. In Huttwil 
sahen wir hocherfreut wieder das andere Gesicht 
unserer Mannschaft: 1:4 Auswärtssieg und ein 
starkes Spiel unsererseits. Danach das Highlight 
der Vorrunde. Der SC Burgdorf wurde mit einer 
8:0 Klatsche nach Hause geschickt. Leider verlo-
ren wir dann das Derby in Oberburg mit 3:2 und 
auch das letzte Vorrundenspiel gegen Herzogen-
buchsee ging, sehr unglücklich, mit 1:2 verloren. 
 
11 Spiele, 18 Punkte, 3.Rang. Nach einem guten 
Start und einigen sehr guten Spielen haben wir es 
leider zum Schluss verpasst, uns ganz vorne zu 
etablieren. Schade und für mich teilweise nicht 
ganz verständlich sind die starken Schwankungen 
im Team und auch die der Spieler. Top-Trainings 
oder -Spiele, und danach wieder so schwache 
Leistungen. Trotzdem macht es Freude in diesem 

Team mitzuarbeiten. Die Moral und der Zusam-
menhalt sind toll. Das hat sich unter anderem am 
spontanen Besuch des Länderspiels Schweiz - 
Bulgarien im September gezeigt. Fast die ganze 
Mannschaft war dabei. Ebenfalls erfreulich war, 
dass wir nach anfänglich grossen Personalsorgen 
zum Schluss wieder fast vollzählig trainieren 
konnten. 
 
Ich freue mich auf die Vorbereitung der Rück-
runde, die bereits Anfangs Januar beginnt, auf die 
Testspiele, das Trainingslager und auf den Rück-
rundenstart. Wenn es wieder heisst: „It`s derby-
time“. Wir starten mit einem Heimspiel gegen den 
FC Hasle-Rüegsau. 
 
Schöne Winterpause und bis bald wieder auf dem 
Tannschachen 

Oliver Bucher, 
Assistent 1. Mannschaft 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Oben von links: Oliver Bucher (Assistenztrainer), Micha Geissbühler, Vladislav Špunda, Yanick Blaser, Stefan 
Winkler, Luca Beutler, Michael Joss, Christoph Erhard (Präsident); Mitte von links: Stephan Bruni (Trainer), Andrea 
Wenger (Masseurin), Manuel Trummer, Damian Wüthrich, Martin Erhard, Tim Schober, Dominik Rüegsegger, Katia 
Trummer (Masseurin), Tom Liechti (Sponsor); Unten von links: Mathias Trummer, Patrick Wüthrich, Jonas Hirschi, 
Benjamin Schüpbach, Peter Zimmermann, Marco Gerber, Simon Oppliger, Alex Nyffenegger 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
Werbung Siegenthaler (ganze Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 

Protokoll HV 2011 (4) 

 
12. Verschiedenes 
 

 Der Präsident appelliert an alle Anwesenden, dass es immer wieder verschiedene und neue 
Ämter zu besetzen gibt. Alle Interessenten können sich bei den Vorstandsmitgliedern melden. 
Es wird immer schwieriger diese Positionen zu besetzen. 

 

 Der Präsident informiert über das hängige Baugesuch und weist auf die Ruhe und Ordnung auf 
dem Fussballplatz hin. Er ist enttäuscht darüber, dass die Regeln nicht von allen Mitgliedern 
akzeptiert und umgesetzt werden. Er ist nicht gewillt das Amt weiterhin auszuüben, wenn sich 
in dieser Hinsicht nicht jeder vermehrt hintersinnt. 

 

 Christoph Erhard freut sich auf die Mannschaftseinteilung der 1. Mannschaft. Die 1. Mannschaft 
wurde in eine Derbygruppe eingeteilt. Zudem erläutert er, dass die 1. Mannschaft unter der 
Leitung von Stephan Bruni noch nie ein Derby verloren hat.  

 

 Die Senioren- und Veteranen laufen unter dem FC Zollbrück. Ursprünglich war geplant, dass 
diese unter dem Namen Oberemmental 05 gemeldet werden. Dieses Gesuch wurde jedoch 
durch den VFBJ abgelehnt. 

 

 Andreas Burkhalter informiert darüber, dass in der neuen Saison eine 3. Mannschaft gemeldet 
wird. Er appelliert an alle Anwesenden Werbung zu machen. Es werden Spieler sowie ein 
Trainer für diese Mannschaft gesucht. Interessenten melden sich bitte bei Andreas Burkhalter 
oder bei Christoph Erhard.  

 
Um 20.38 Uhr beendet Christoph Erhard die Hauptversammlung, dankt für die Treue zum Verein 
und wünscht viel Glück für die neue Saison und eine gute Heimkehr. 
 
 
Der Präsident: Der Sekretär: 
 
sig. Christoph Erhard sig. Blaser Yanick 
 
 
 
 
 
 

!  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  ! 
 
 

Die Jahresberichte der Vorstandsmitglieder werden mindestens 10 Tage vor der 
Hauptversammlung auf der FC-Hompage www.fczollbrueck.ch aufgeschaltet, 

damit die Vereinsmitglieder diese vor der Hauptversammlung lesen können. 
 
 

!  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  ! 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Valiant Bank 
 
 
 
 
 
 
 

Grümpel- und Schülerturnier 2011 

 
Grümpelturnier 2011 
 
Das Grümpelturnier 2011 fand dieses Jahr das 
erste Mal nur am Samstag statt. Da wir in den 
Kategorien in den letzten Jahren einen stetigen 
Rückgang der Mannschaften feststellen mussten, 
haben wir uns entschieden, die Kategorien damit 
zu straffen, das Turnier nur noch an einem Tag 
durchzuführen. Somit hatten wir am Grümpel-
turnier nur noch drei Kategorien am Start. 
 
Durch diese Massnahmen konnten wir wiederum 
eine leichte Zunahme der Mannschaften feststel-
len. Wie auch schon in den letzten Jahren führten 
wir unser Turnier auch in diesem Jahr unter dem 
Patronat der SUVA durch. An dieser Stelle 
möchte ich mich bei allen teilnehmenden Mann-
schaften und Helfern recht herzlich bedanken. 

Jörg Stucki  

Ranglisten: 
 
Kategorie Sie + Er 
1. Babribubbi 
2. Män-United 
3. Hüübis 
 
Kategorie: offen (max. 3 Lizenzierte) 
1. Rückspiegu 
2. The Alboz 
3. Jolly Team 
 
Kategorie: Familie 
1. Chnubu-Family 
2. Die wilden Kicker 
3. Lüthi-Stüpfer 

 
 
Schülerturnier 2011 
 
Auch in diesem Jahr führte der FC Zollbrück sein 
alljährlich stattfindendes Schülerturnier durch. 
Neben den bisher teilnehmenden Gemeinden 
Rüderswil, Lauperswil und Lützelflüh, waren in 
diesem Jahr auch die Schüler der Gemeinden 
Hasle bei Burgdorf, Rüegsau, Langnau und 
Signau eingeladen. Leider konnten wir nur sehr 
wenige Mannschaften aus den „neuen“ Gemein-
den begrüssen. Nichtsdestotrotz hat es uns 
Freude bereitet zu sehen, wie sich die Jungen 
einsetzten. Uns wurde Fussballkunst vom 
Feinsten geboten. Leider kommt es immer wieder 
vor, dass wir eine Mannschaft disqualifizieren 
müssen, die Spieler einsetzt, die nicht qualifiziert 
sind. 
 
Wir sind aber froh, gehen diese Turniere jeweils 
ohne grössere Unfälle über die Bühne. Mit 
Schürfungen und sonstigen Blessuren muss 
natürlich immer gerechnet werden. 
 
An dieser Stelle noch einmal ein grosses Danke-
schön an alle Spieler. 

Jörg Stucki  
 

Kategorie A: 1.-3. Klasse Schüler 
1. Die Teufelskicker (Rüderswil) 
2. Die wilden Wölfe (Than) 
3. Die Vampirspieler (Than) 
3. Die Superkicker (Niederbach) 
 
Kategorie B: 4.-6. Klasse Schüler 
1. Eicheldröhner (Than) 
2. FC Loosers (Niederbach) 
3. Kaliber 99 (Than) 
 
Kategorie C: 7.-9. Klasse Schüler 
1. Houzchöpf (Sek. Zollbrück) 
2. Zigeraschis (Lauperswil) 
3. Iz geits nitzi (Sek. Zollbrück) 
 
Kategorie D: 1.-5. Klasse Schülerinnen 
1. Die coolen Tally Weillis (Ebnit-Frittenbach) 
 
Kategorie E: 6.-9. Klasse Schülerinnen 
1. Tschigayas (Sek. Zollbrück) 
2. Mmh… Fein… (Sek. Zollbrück) 
3. Think Pink (Than) 
 
Kindergarten 
1. Than 
2. Kalchmatt 
3. Rüderswil 

FC-Talk (3) 

 
Wie wurdest du vom deinen Kameraden 
aufgenommen? 
Tipp topp, ich wurde sofort integriert. 
 
Was schätzt du besonders am Mannschafts-
sport und am Vereinsleben (im FCZ)? 
Die familiäre Atmosphäre. 
 
Mache die Sätze fertig: 
 
Um mich zu entspannen... sitze ich vor der Play-
Station. 
 
Mein Kindheitstraum war... Millionär zu werden. 
 
Eine grosse Freude bereitet man mir, indem 
man... eine spontane Party schmeisst. 
 
Unter Team verstehe ich... einer für alle, alle für 
einen. 
 
Mit 66 Jahren werde ich... die laue Sommer-
nacht und das Bier geniessen. 

Wenn ich mal ein Funktionärs-Ämtli im FC 
annehmen würde, dann... als „full-time“-Coach. 
 
short shots: 
 
FC Bayern München oder  
Borussia Dortmund? Dortmund 
 
Günther Jauch oder Thomas Gottschalk? 
 Gottschalk 
 
BSC YB? Lieber Thun 
 
Facebook? Zwangsläufig 
 
Natur- oder Kunstrasen? Naturrasen 
 
Christian Gross oder Thorsten Fink? 
 Christian Gross 
 
Vielen Dank für die Interviews. 
 

Die Redaktion 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Nyffegger Restaurant und Metzgerei (neu ab Ausgabe 86) 
 
 
 
 
 
 
 
 

1. Mannschaft, 3. Liga (2) 

 
Auf dieses Superspiel folgte wieder eine 
schlechte Leistung unsererseits. Das Spiel beim 
Tabellenletzten Ersigen endete 2:2. In Huttwil 
sahen wir hocherfreut wieder das andere Gesicht 
unserer Mannschaft: 1:4 Auswärtssieg und ein 
starkes Spiel unsererseits. Danach das Highlight 
der Vorrunde. Der SC Burgdorf wurde mit einer 
8:0 Klatsche nach Hause geschickt. Leider verlo-
ren wir dann das Derby in Oberburg mit 3:2 und 
auch das letzte Vorrundenspiel gegen Herzogen-
buchsee ging, sehr unglücklich, mit 1:2 verloren. 
 
11 Spiele, 18 Punkte, 3.Rang. Nach einem guten 
Start und einigen sehr guten Spielen haben wir es 
leider zum Schluss verpasst, uns ganz vorne zu 
etablieren. Schade und für mich teilweise nicht 
ganz verständlich sind die starken Schwankungen 
im Team und auch die der Spieler. Top-Trainings 
oder -Spiele, und danach wieder so schwache 
Leistungen. Trotzdem macht es Freude in diesem 

Team mitzuarbeiten. Die Moral und der Zusam-
menhalt sind toll. Das hat sich unter anderem am 
spontanen Besuch des Länderspiels Schweiz - 
Bulgarien im September gezeigt. Fast die ganze 
Mannschaft war dabei. Ebenfalls erfreulich war, 
dass wir nach anfänglich grossen Personalsorgen 
zum Schluss wieder fast vollzählig trainieren 
konnten. 
 
Ich freue mich auf die Vorbereitung der Rück-
runde, die bereits Anfangs Januar beginnt, auf die 
Testspiele, das Trainingslager und auf den Rück-
rundenstart. Wenn es wieder heisst: „It`s derby-
time“. Wir starten mit einem Heimspiel gegen den 
FC Hasle-Rüegsau. 
 
Schöne Winterpause und bis bald wieder auf dem 
Tannschachen 

Oliver Bucher, 
Assistent 1. Mannschaft 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Oben von links: Oliver Bucher (Assistenztrainer), Micha Geissbühler, Vladislav Špunda, Yanick Blaser, Stefan 
Winkler, Luca Beutler, Michael Joss, Christoph Erhard (Präsident); Mitte von links: Stephan Bruni (Trainer), Andrea 
Wenger (Masseurin), Manuel Trummer, Damian Wüthrich, Martin Erhard, Tim Schober, Dominik Rüegsegger, Katia 
Trummer (Masseurin), Tom Liechti (Sponsor); Unten von links: Mathias Trummer, Patrick Wüthrich, Jonas Hirschi, 
Benjamin Schüpbach, Peter Zimmermann, Marco Gerber, Simon Oppliger, Alex Nyffenegger 
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Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 

 
 
 
 
 
 
 
 

 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Junioren D 

 
Hallo Glück, wir wären auch noch da! 
 
Unsere Einteilung in die starke Gruppe 1 hat bei 
mir direkt die eine oder andere Sorgenfalte her-
vorgebracht. Mir war klar, dass uns eine sehr 
schwierige Vorrunde bevorstand. Dass wir jedoch 
in acht Spielen nicht einen einzigen Sieg feiern 
können, das hätte selbst ich nicht gedacht. Ja 
nun! Wir wollen nicht jammern. Es war schön zu 
sehen, dass unsere Spieler, bis auf das Spiel in 
Kirchberg, immer ihr volles Leistungspotenzial 
abrufen konnten. Die Gegner waren halt leider 
immer klar besser, um nicht zu sagen übermäch-
tig. 

Natürlich könnte ich jetzt sagen „äs isch aus für 
nüt gsi bi de D-Juniore“. Das sieht aber nur auf 
den 1. Blick so aus. Schaut man jedoch genauer 
hin - riskiert den 2. Blick - fallen einem im Training 
immer wieder die, wenn auch noch so kleinen, 
Fortschritte auf. Steter Tropfen höhlt den Stein... 
Nun arbeiten wir in der Winterpause zielgerichtet 
und diszipliniert auf die Rückrunde hin und hoffen 
auf die Einteilung in eine etwas schwächere 

Gruppe. Ich bin mir sicher, dass wir dann die 
Möglichkeit haben, das eine oder andere Spiel zu 
gewinnen. 
 
Das wichtigste für mich ist aber, dass die 
Mädchen und Buben Spass am Fussballspielen 
haben. Wenn wir mit ganz viel Spielfreude auf-
treten, findet das Glück uns in der Rückrunde 
ganz bestimmt. Glück gehört einfach auch immer 
dazu, um ein Spiel zu gewinnen.  
 
Um beim Thema “Glück“ zu bleiben möchte ich 
euch allen an dieser Stelle glückliche Festtage 
und ein glückliches neues Jahr wünschen 
 

 Euer Bento 
 
Das Kader (Anzahl Tore): 
 
Jonas Stalder 
Marcel Zuber 
Lukas Zürcher 
Samuel Geissbühler 
Janusz Kuhlmann (1) 
Joel Blaser 
Remo Zürcher (4) 
Marcio Tidjane 
Radek Sikora (2) 
Silas Rindisbacher (3) 
Sabrina Burkhard (1) 
Seline Schürch (1) 
Nick Tschannen 
Priska Eggimann 
Kevin Vonlanthen 
 

 

AGRO
Wüthrich GmbH

3465 Dürrenroth  Telefon 062 964 01 01 | Telefax 062 964 01 57
3436 Zollbrück Telefon 034 496 56 74 | Telefax 034 496 56 75

Mobile 078 718 53 74

Verkauf und Reparaturen von:
Landmaschinen | Forstmaschinen | Kommunalmaschinen | Motorgeräte

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Anpfiff! / Bericht Präsident 

 
Anpfiff! 
 
Liebe Leserinnen und Leser 
 
Habt ihr sie noch erkannt? Unsere „FC-Zytig“ hat 
ein neues Kleid bekommen. Wir sind schon sehr 
gespannt, ob es euch gefällt. 
 
Das Jahr 2011 neigt sich bereits dem Ende zu, 
kaum hat es begonnen. Wir berichteten über 
Zugänge und Abgänge, Hochzeiten und Gebur-
ten, Siege und Niederlagen. Es kommt uns vor, 
als würden wir in einem Zeitraffer leben. 

Nun hat die Winterpause begonnen und in der 
besinnlichen Adventszeit sollten wir uns die Zeit 
nehmen zum Innehalten. Freuen wir uns an den 
vielen Lichtern, die unsere Häuser und Strassen 
erleuchten und uns durch die nun beginnende, 
langsame und besinnliche Zeit tragen. Eine 
ruhige und erholsame Winterpause, frohes Fest 
und ein gesundes und verletzungsfreies Jahr 
2012 wünschen euch allen 
 

Bianca Erhard und Anja Kobel 
 
 
Präsident: Rückblick Vorrunde 
 
Im Tempo eines Eilzuges verging diese Vorrunde. 
Aus sportlicher Sicht dürfen wir sicher mit den 
Resultaten zufrieden sein. Die 1. Mannschaft hält 
sich wacker in der Spitzengruppe, die 2. und 3. 
Mannschaft kämpfte sportlich etwas weniger er-
folgreich, aber stellte an jedem Spieltag ein voll-
zähliges Team. Hier könnten wir sicher noch den 
einen oder anderen Spieler brauchen. Die 
Frauenabteilung in der Gruppierung mit Langnau 
funktioniert ebenfalls gut und erfolgreich. Die 
Equipen des Ämme Teams haben im Moment 
etwas Mühe, sich in ihren Ligen zu halten. Ich 
denke aber, dass dies bei Junioren völlig normal 
ist. Ein starker oder eben ein eher schwacher 
Jahrgang kann hier enorm viel Unterschied 
machen. Unsere Altherren aus der Veteranen-
Abteilung befinden sich auch in diesem Jahr 
wieder auf einer Spitzenposition. Bei den Senio-
ren frage ich mich manchmal, ob diese überhaupt 
noch spielen wollen. Spieltag für Spieltag muss 
hier der Trainer x Telefonate starten, damit er 11 
Spieler zur Verfügung hat. Ich finde dies sehr 
schade, sind doch die Spieldaten schon sehr früh 
bekannt. 
 
Wie im ganzen Verbandsgebiet des FVBJ man-
gelt es auch dem FC Zollbrück an Schiedsrich-
tern. Im Moment stellt der FC Zollbrück 8 Mann-
schaften die 11-er Fussball spielen. Dies bedeu-
tet, dass wir gemäss Richtlinien 5 Schiedsrichter 
stellen sollten. Leider gehen zurzeit nur 3 Perso-
nen diesem Hobby nach, was den FC für die 2 
fehlenden eine Stange Geld kostet. Dieses Geld 
könnte der Verein sicher viel besser einsetzen. 

Sollte der SR-Mangel weiterhin bestehen, sieht 
das Reglement vor, dass ein Verein Mannschafts-
rückzüge in Kauf nehmen muss. Weiter ist dort zu 
lesen, dass es keine Junioren-, Frauen-, Senio-
ren- oder Veteranenteams treffen würde, sondern 
die tiefste Aktivmannschaft zuerst. Sollte also 
jemand Interesse am Schiedsrichter-Amt haben, 
so kann er sich bei mir oder einem anderen Vor-
standsmitglied melden. 
 
Wünschenswert wäre auch, wenn sich noch mehr 
Trainer für unsere Junioren finden würden. Es 
müsste doch für jeden Aktiven, Senior oder Vete-
ran ein grosses Anliegen sein, dass in mehreren 
Jahren auch noch ein schlagkräftiges Fanionteam 
auf dem Platz steht. Leider habe ich manchmal 
das Gefühl, dass dies niemanden kümmert. Wir 
sollten mehr Bentos, Bärbles, Toms und Adas 
haben, die ihr Amt schon mehrere Jahre ausüben 
und so junge Fussballer an höhere Aufgaben 
heran führen. Auch hier beantworte ich gerne 
Fragen zu diesen wichtigen Ämtern. 
 
Ich möchte es nicht unterlassen, unseren treuen 
Sponsoren, Werbern, Supportern und all den 
Helfern für ihre tolle Unterstützung im 2011 zu 
danken. Schon jetzt wünsche ich allen Lesern 
einen guten Rutsch ins 2012 und weiterhin viel 
Erfolg. 
 

Chrigu Erhard 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 

S e i t e  | 1 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Werbung Hirschi (ganze Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

TOBE - Team Oberaargau-Emmental (2) 

 
TOBE bietet Schullösungen an 
Einer Arbeitsgruppe der Schulen Huttwil, 
Langenthal und Burgdorf unter Einbezug von 
TOBE und dem SC Langenthal, beide werden die 
Organisation inne haben, ist es gelungen, dass 
auf die Saison 2012/13 Spielern spezielle Schul-
lösungen anzubieten. D. h. mit jedem einzelnen 
Schulkind wird der Stundenplan angeschaut unter 
dem Programm „Talent“. Lehrkräfte stehen für 
Hausaufgaben zur Verfügung! Innerhalb des 
Programms wird am Dienstagmorgen ein zusätz-
liches Training angeboten, dies nach Vorgaben 
des SFV. Das Programm ist das erste im gesam-

ten Oberaargau-Emmental, welches eine zielge-
rechte Förderung des Juniorenfussballs ermög-
licht. 
 
Weitere Informationen können bei Sylvia Stalder, 
Junioren-Obfrau des FC Zollbrück, unter 
sylviastalder@gmx.ch, Tel. 079 / 478 97 48 oder 
direkt bei Martin Brügger, dem Projektleiter 
TOBE, unter martinbruegger@besonet.ch, Tel. 
079 / 708 00 68 eingeholt werden. 
 

PR/Medien TOBE 
Roland Jungi 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

TOBE - Team Oberaargau-Emmental (1) 

 
Team TOBE und Zollbrück: 
gute zukunftsorientierte Arbeit! 
 
Seit knapp eineinhalb Jahren ist das Team 
TOBE unter Leitung von Martin Brügger, dem 
Leiter Präformation, mit stetig wachsendem 
Erfolg an der Arbeit. Beinahe hätte die neu-
formierte Institution in 2011 Schiffbruch 
erlitten. Doch die dem OEFV angegliederten 
Vereine, unter anderem auch der FC Zollbrück, 
haben sich in einer Konsultativabstimmung 
klar für TOBE ausgesprochen. 
 
Zur Zusammenarbeit mit dem FC Zollbrück äus-
serte sich Martin Brügger wie folgt: „Erstmals 
möchte ich mich als Leiter Präformation vom 
Team TOBE beim FC Zollbrück herzlichst bedan-
ken. Leider befinden sich zurzeit keine Spieler 
vom FC Zollbrück in einem Team U 12 bis U 15. 
Jedoch haben wir in den Stützpunkten mit 
Sabrina Burkhard und Nico Erhard zwei sehr 
talentierte Kinder, bei welchen wir die Möglichkeit 
sehen, dass sie sich im Junioren-Spitzenfussball 
durchsetzen können. Bei den Mädchen ist es so, 
dass sie bereits bei YB in Planung sind. Die 
Meinung ist jedoch, die talentiertesten Mädchen 
so lange wie möglich bei den Jungs spielen zu 
lassen. Mit Janusz Kuhlmann wird ein weiterer 
Spieler Probetrainings in unserem U12 Team 
absolvieren. Im Weiteren verweisen wir auf das 
Spiel TOBE U 12 – Biel vom Samstag, 5. Mai 
2012, um 11 Uhr in Zollbrück. Es lohnt sich für 
jeden Fussballfreund, unser wohl talentiertestes 
Team mal anzuschauen.“ 
 
Der Weg an die Spitze ist hart und steinig! 
Dies ist nicht nur im Fussball gelebte Realität. 
Doch welche Hürden die Junioren bis an die 
Spitze der nationalen Szene auf sich nehmen 
müssen, ist auf der einen Seite Herausforderung 
nicht nur für die Spieler, sondern auch für die 
engagierten Eltern. Vor allem die Väter und 
Mütter, welche ihren hoffungsvollen Kindern, ihr 
geliebtes Hobby ermöglichen wollen, nehmen viel 
Zeit und Geld in Kauf. Die Jugendlichen haben in 
den letzten Jahren, wenn diese eine richtige 
Förderung durchlaufen können, mit ihren Leistun-
gen gezeigt, dass sich ihr Engagement lohnt.  
 
Wie funktioniert die Organisation TOBE? 
TOBE muss aus reglementarischen Gründen des 
Schweizerischen Fussballverbandes SFV einem 

dem Verbandsgebiet angeschlossenen Vereinen 
angeschlossen werden. Deshalb wurde dem  
FC Langenthal TOBE angegliedert. Martin 
Brügger, der Leiter des Projekts und gleichzeitig 
Trainers des U13-Teams sowie der Macher der 
eher etwas leisen Töne meinte zur Organisation: 
„TOBE funktioniert sehr gut. Noch immer ist die 
Organisation auf die Hilfe der lokalen Vereine 
angewiesen. Alle 26 Vereine des OEFV beteiligen 
sich, d.h. auch diejenigen, welche keine Nach-
wuchsarbeit betreiben. Im Sommer bietet sich für 
uns die Möglichkeit, an sechs verschiedenen 
Standorten zu trainieren. Alle Teams – U12-U15 – 
haben noch immer keinen fix zugeteilten Trai-
ningsstandort, d. h. die engagierten Junioren 
trainieren in jeder Woche an einem anderen Ort. 
Äusserst erfreulich darf ich feststellen, dass aus 
nicht weniger als 15 Vereinen Junioren bei TOBE 
trainieren. Speziell muss ich erwähnen, dass 
auch Junioren ausserhalb des Einzugsgebietes 
den Weg zu TOBE gefunden haben.“ 
 
Strenge Selektionskriterien 
Wie ein roter Faden zieht sich die Ausbildung bei 
TOBE durch, d. h. die Weisungen der Berner 
Young Boys, federführend für TOBE, müssen von 
den Verantwortlichen ohne Wenn und Aber 
durchgezogen werden. TOBE schreibt die Fuss-
ballvereine auf der Suche nach den talentierten 
Spielern an oder die Junioren werden direkt von 
den Vereinen gemeldet. Zuerst müssen sich die 
jungen Fussballtalente an den U11-Stützpunkten 
Langenthal und Burgdorf beweisen. Dort wird 
dann entschieden, wer den Schritt in die U12 
schafft und wer nicht. Wer diesen geschafft hat, 
ist noch lange nicht ein sicherer Bestandteil des 
Juniorenteams. Jedes halbe Jahr erhalten die 
jungen Spieler ein Zeugnis, in welchem sie in 
verschiedenen Punkten auf einer Skala von 1 bis 
4 bewertet werden. Sind die Noten zu schlecht, 
kann man wieder aus dem Team ausgeschlossen 
werden. Im Zeugnis wird den Fussballspielern 
klar und unmissverständlich aufgezeigt, wo sie 
sich verbessert haben und wo sie sich noch zu 
verbessern haben. So ist es den jungen Spielern 
möglich, gezielt an seinen Schwächen zu arbeiten 
resp. diese auf ein Minimum zu reduzieren. 

 

Anpfiff! 

 
Anpfiff! 
 
Liebe Leserinnen und Leser 
 
Das Jahr 2012 hat begonnen. Welche Erwartun-
gen haben wir in diesem Jahr an den FCZ, an 
seine Spieler, Funktionäre, Trainer...? Jeder der 
sich in einem Verein engagiert, muss mit Kritik 
leben. Es ist völlig ausgeschlossen, es immer 
allen recht machen zu können. Es gibt immer 
solche, die es besser können und besser wissen. 
Meist sind es leider diejenigen, die sich gar nicht 
(oder nur wenig) engagieren. Woran liegt das? 
Wir denken dass man heutzutage eine viel zu 
hohe Erwartungshaltung hat. Wir engagieren uns 
doch alle aus Freude am Sport und an der Kame-

radschaft. Wir alle sind Teil dieser „Familie“. Also 
Leute: Stellen wir doch das Jahr 2012, das erst so 
kurz ist, unter das Motto vom guten Adolf Ogi: 
Freude herrscht!!! Lasst die Freude im Vorder-
grund stehen. Drückt auch mal ein Auge zu und 
schraubt die Erwartungen etwas zurück. Viel 
wichtiger als ein Sieg ist doch, lachende und 
glückliche Kinderaugen zu sehen und Gemein-
schaft zu erleben. 
 
In diesem Sinne wünschen wir allen ein spass-
reiches und verletzungsarmes Fussballjahr. 
 

Bianca Erhard und Anja Kobel 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15

Datei_platziert.indd   12 04.04.11   10:03

35

 

Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Hirschi (ganze Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

TOBE - Team Oberaargau-Emmental (2) 

 
TOBE bietet Schullösungen an 
Einer Arbeitsgruppe der Schulen Huttwil, 
Langenthal und Burgdorf unter Einbezug von 
TOBE und dem SC Langenthal, beide werden die 
Organisation inne haben, ist es gelungen, dass 
auf die Saison 2012/13 Spielern spezielle Schul-
lösungen anzubieten. D. h. mit jedem einzelnen 
Schulkind wird der Stundenplan angeschaut unter 
dem Programm „Talent“. Lehrkräfte stehen für 
Hausaufgaben zur Verfügung! Innerhalb des 
Programms wird am Dienstagmorgen ein zusätz-
liches Training angeboten, dies nach Vorgaben 
des SFV. Das Programm ist das erste im gesam-

ten Oberaargau-Emmental, welches eine zielge-
rechte Förderung des Juniorenfussballs ermög-
licht. 
 
Weitere Informationen können bei Sylvia Stalder, 
Junioren-Obfrau des FC Zollbrück, unter 
sylviastalder@gmx.ch, Tel. 079 / 478 97 48 oder 
direkt bei Martin Brügger, dem Projektleiter 
TOBE, unter martinbruegger@besonet.ch, Tel. 
079 / 708 00 68 eingeholt werden. 
 

PR/Medien TOBE 
Roland Jungi 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

TOBE - Team Oberaargau-Emmental (1) 

 
Team TOBE und Zollbrück: 
gute zukunftsorientierte Arbeit! 
 
Seit knapp eineinhalb Jahren ist das Team 
TOBE unter Leitung von Martin Brügger, dem 
Leiter Präformation, mit stetig wachsendem 
Erfolg an der Arbeit. Beinahe hätte die neu-
formierte Institution in 2011 Schiffbruch 
erlitten. Doch die dem OEFV angegliederten 
Vereine, unter anderem auch der FC Zollbrück, 
haben sich in einer Konsultativabstimmung 
klar für TOBE ausgesprochen. 
 
Zur Zusammenarbeit mit dem FC Zollbrück äus-
serte sich Martin Brügger wie folgt: „Erstmals 
möchte ich mich als Leiter Präformation vom 
Team TOBE beim FC Zollbrück herzlichst bedan-
ken. Leider befinden sich zurzeit keine Spieler 
vom FC Zollbrück in einem Team U 12 bis U 15. 
Jedoch haben wir in den Stützpunkten mit 
Sabrina Burkhard und Nico Erhard zwei sehr 
talentierte Kinder, bei welchen wir die Möglichkeit 
sehen, dass sie sich im Junioren-Spitzenfussball 
durchsetzen können. Bei den Mädchen ist es so, 
dass sie bereits bei YB in Planung sind. Die 
Meinung ist jedoch, die talentiertesten Mädchen 
so lange wie möglich bei den Jungs spielen zu 
lassen. Mit Janusz Kuhlmann wird ein weiterer 
Spieler Probetrainings in unserem U12 Team 
absolvieren. Im Weiteren verweisen wir auf das 
Spiel TOBE U 12 – Biel vom Samstag, 5. Mai 
2012, um 11 Uhr in Zollbrück. Es lohnt sich für 
jeden Fussballfreund, unser wohl talentiertestes 
Team mal anzuschauen.“ 
 
Der Weg an die Spitze ist hart und steinig! 
Dies ist nicht nur im Fussball gelebte Realität. 
Doch welche Hürden die Junioren bis an die 
Spitze der nationalen Szene auf sich nehmen 
müssen, ist auf der einen Seite Herausforderung 
nicht nur für die Spieler, sondern auch für die 
engagierten Eltern. Vor allem die Väter und 
Mütter, welche ihren hoffungsvollen Kindern, ihr 
geliebtes Hobby ermöglichen wollen, nehmen viel 
Zeit und Geld in Kauf. Die Jugendlichen haben in 
den letzten Jahren, wenn diese eine richtige 
Förderung durchlaufen können, mit ihren Leistun-
gen gezeigt, dass sich ihr Engagement lohnt.  
 
Wie funktioniert die Organisation TOBE? 
TOBE muss aus reglementarischen Gründen des 
Schweizerischen Fussballverbandes SFV einem 

dem Verbandsgebiet angeschlossenen Vereinen 
angeschlossen werden. Deshalb wurde dem  
FC Langenthal TOBE angegliedert. Martin 
Brügger, der Leiter des Projekts und gleichzeitig 
Trainers des U13-Teams sowie der Macher der 
eher etwas leisen Töne meinte zur Organisation: 
„TOBE funktioniert sehr gut. Noch immer ist die 
Organisation auf die Hilfe der lokalen Vereine 
angewiesen. Alle 26 Vereine des OEFV beteiligen 
sich, d.h. auch diejenigen, welche keine Nach-
wuchsarbeit betreiben. Im Sommer bietet sich für 
uns die Möglichkeit, an sechs verschiedenen 
Standorten zu trainieren. Alle Teams – U12-U15 – 
haben noch immer keinen fix zugeteilten Trai-
ningsstandort, d. h. die engagierten Junioren 
trainieren in jeder Woche an einem anderen Ort. 
Äusserst erfreulich darf ich feststellen, dass aus 
nicht weniger als 15 Vereinen Junioren bei TOBE 
trainieren. Speziell muss ich erwähnen, dass 
auch Junioren ausserhalb des Einzugsgebietes 
den Weg zu TOBE gefunden haben.“ 
 
Strenge Selektionskriterien 
Wie ein roter Faden zieht sich die Ausbildung bei 
TOBE durch, d. h. die Weisungen der Berner 
Young Boys, federführend für TOBE, müssen von 
den Verantwortlichen ohne Wenn und Aber 
durchgezogen werden. TOBE schreibt die Fuss-
ballvereine auf der Suche nach den talentierten 
Spielern an oder die Junioren werden direkt von 
den Vereinen gemeldet. Zuerst müssen sich die 
jungen Fussballtalente an den U11-Stützpunkten 
Langenthal und Burgdorf beweisen. Dort wird 
dann entschieden, wer den Schritt in die U12 
schafft und wer nicht. Wer diesen geschafft hat, 
ist noch lange nicht ein sicherer Bestandteil des 
Juniorenteams. Jedes halbe Jahr erhalten die 
jungen Spieler ein Zeugnis, in welchem sie in 
verschiedenen Punkten auf einer Skala von 1 bis 
4 bewertet werden. Sind die Noten zu schlecht, 
kann man wieder aus dem Team ausgeschlossen 
werden. Im Zeugnis wird den Fussballspielern 
klar und unmissverständlich aufgezeigt, wo sie 
sich verbessert haben und wo sie sich noch zu 
verbessern haben. So ist es den jungen Spielern 
möglich, gezielt an seinen Schwächen zu arbeiten 
resp. diese auf ein Minimum zu reduzieren. 

 

Anpfiff! 

 
Anpfiff! 
 
Liebe Leserinnen und Leser 
 
Das Jahr 2012 hat begonnen. Welche Erwartun-
gen haben wir in diesem Jahr an den FCZ, an 
seine Spieler, Funktionäre, Trainer...? Jeder der 
sich in einem Verein engagiert, muss mit Kritik 
leben. Es ist völlig ausgeschlossen, es immer 
allen recht machen zu können. Es gibt immer 
solche, die es besser können und besser wissen. 
Meist sind es leider diejenigen, die sich gar nicht 
(oder nur wenig) engagieren. Woran liegt das? 
Wir denken dass man heutzutage eine viel zu 
hohe Erwartungshaltung hat. Wir engagieren uns 
doch alle aus Freude am Sport und an der Kame-

radschaft. Wir alle sind Teil dieser „Familie“. Also 
Leute: Stellen wir doch das Jahr 2012, das erst so 
kurz ist, unter das Motto vom guten Adolf Ogi: 
Freude herrscht!!! Lasst die Freude im Vorder-
grund stehen. Drückt auch mal ein Auge zu und 
schraubt die Erwartungen etwas zurück. Viel 
wichtiger als ein Sieg ist doch, lachende und 
glückliche Kinderaugen zu sehen und Gemein-
schaft zu erleben. 
 
In diesem Sinne wünschen wir allen ein spass-
reiches und verletzungsarmes Fussballjahr. 
 

Bianca Erhard und Anja Kobel 
 
 
 
 
 

 
 

Interesse an Gold- oder Silbersponsor? 
 
 
 
 
 

Diese Pakete beinhalten folgende Werbeplattformen: 
 

Goldsponsor Silbersponsor 
Bandenwerbung Bandenwerbung 
Matchball-Spende Matchball-Spende 
Inserat FC-Zytig, ¾ Seite Inserat FC-Zytig, ½ Seite 
Internetwerbung 

 

Fr. 750.00 pro Jahr Fr. 600.00 pro Jahr 
 
 
 

Werbedossier auf www.fczollbrueck.ch 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
Werbung Malergeschäft, Martin Haldimann, Lauperswil (1/4 Seite) 
Neu ab Ausgabe 87 (Vorlagen bei Vögeli Druck) 
 
 
 
 
 
Werbung Kurt Muralt (1/8 Seite) 
 
Werbung Messerschmiede Zaugg + -Cie (1/8 Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung BEKB (½ Seite) 
Neues Inserat ab Ausgabe 87 
 
 
 
 
 
 
 

Junioren-Obfrau 

 
Einführungsphase als Junioren-Obfrau 
 
Seit letztem Sommer bin ich im Vorstand für die 
Junioren zuständig. Ich fühle mich immer noch in 
der „Einführungsphase“. Es gibt noch viel zu 
lernen für mich und ich versuche, unsere Junioren 
langsam kennen zu lernen. Das ist für mich als 
Langnauerin gar nicht so einfach. Zum Glück 
kann ich aber auf grosse Unterstützung von den 
Trainern zählen, die einen bewundernswerten 
Einsatz leisten und ihre Aufgabe im Griff haben. 
Vielen Dank an dieser Stelle!  
 
Sehr hilfreich und hilfsbereit sind auch meine 
Amtskollegen und der Koordinator vom Ämme 
Team. Die Zusammenarbeit mit Hasle-Rüegsau 
und Oberburg funktioniert gut, und ich habe mit 
ihnen sogar mehr Sitzungen als mit dem Vorstand 
vom Zollbrück. Es ist schön, mit so motivierten 
und kompetenten Leuten zu arbeiten. Sie haben 
mir meinen Einstieg enorm erleichtert. 
 
Momentan sind wir dran das Ämme Team zu 
erweitern. Es ist geplant, neu A-Junioren zu mel-
den und die D-Junioren in die Gruppierung aufzu-
nehmen. So soll der Schritt zu den C-Junioren, 
bei denen unser A-Team in der Coca Cola Lea-
gue spielt, vereinfacht werden. Dazu werdet ihr zu 

einem späteren Zeitpunkt mehr lesen können. Im 
Moment befinden wir uns noch in der Planungs-
phase. 
 
Einziger Wehmutstropfen ist die schwierige Su-
che nach Funktionären. Ich konnte bisher noch 
keinen neuen Trainer vom FC Zollbrück ver-
pflichten. Zum Glück können wir immer noch auf 
Ada und Tom zählen. Hier sind meine Kollegen 
von Hasle-Rüegsau und Oberburg erfolgreicher. 
Es wäre wünschenswert dass sich mehr Leute in 
der Ausbildung unserer Junioren engagieren 
würden. Sie sind die Zukunft unseres Vereins und 
wir alle sind (und waren) froh, einen Trainer zu 
haben. 
 
In diesem Sinne würde ich mich freuen, wenn 
sich jemand (oder viele) bei mir melden würde, 
der bereit ist, auf die eine oder andere Art mit 
unseren Junioren zu arbeiten. Es sind alle ge-
fragt! 
 
Ich wünsche allen eine erfolgreiche und verlet-
zungsfreie Rückrunde! 

Sylvia Stalder 
 

 
 
 
 
 
Werbung BLS (dem Platz entsprechend vergrössern) 
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2. Mutationen 
 

Eintritte (total 23): Cyril Luca Bärtschi, Celine Michele Fankhauser, Yan Cedric Fankhauser, Claudia 
Feller, Sandra Gerber, Jan Grosjean, Marlen Hutmacher, Urs Hutmacher, Ronny Lehmann, Reto 
Lehmann, Fabrice Lüppe, Leandro Noel Lüthi, Jonas Lüthi, Hekuran Palloshi, Joel Fabian Peter, 
Christina Ramseier, Jörg Simon, Noel Stettler, Baruzh Sulayman, Nik-Markus Tschannen, Mario 
Tscharner, Niklas Zbären und Murielle Zemp 
 
Austritte (total 32): Anic Lisa Badertscher, Anja Larina Badertscher, Stefan Badertscher, Roman 
Burkhalter, Giancarlo Cavallaro, Susanne Disch, Jana Fankhauser, Luca Fankhauser, Janine Felser, 
Dominik Geissbühler, Lea Gerber, Christoph Gerber, Monika Germann, Fabienne Gurtner, Remo 
Jegerlehner, Matthias Lehmann, Arbes Likaj, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Daniel Moser, Samuel 
Moser, Visar Mucolli, Florian Neuenschwander, Jennifer Niederhauser, Christa Nyffenegger, Joelle 
Rüegsegger, Swen Schafroth, Lukas Schwab, Jakob Signer, Gowsigan Thuraisingam, Simon Vallant 
und Niklaus Weibel 
Diese Mutationen werden einstimmig (bei den Austritten unter Vorbehalt der Erfüllung der finanziellen 
Verpflichtungen) genehmigt. 
 
3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 

Das Protokoll der HV vom 19. Juni 2009 wurde in der "FC-Zytig" Nr. 81 abgedruckt. Eine Verlesung wird 
nicht verlangt. Es wird ohne Abänderung mit Applaus genehmigt. 
 
4. Entgegennahme der Jahresberichte 
 

Der Jahresbericht des Präsidenten wird von diesem noch kurz kommentiert.  
Die Jahresberichte 
 

 des Spielkommissionspräsidenten 
 des Junioren-Obmannes 
 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
 der Vertreterin Frauenfussball 

 
wurden auf www.fczollbrueck.ch veröffentlicht und liegen auch auf. Die Jahresberichte von Stefan 
Winkler und Nyffenegger Barbara werden ebenfalls kurz kommentiert. Diese werden von der 
Versammlung ohne Ergänzungen genehmigt. 
 
5. Jahresrechnung 2009 
 

 5.1. Bericht des Kassiers 
Die Jahresrechnung des Jahres 2009 liegt auf und wird vom Kassier Peter Beutler kurz 
erläutert. Es werden keine Fragen dazu gestellt. Bei einem Aufwand von Fr. 132'882.50 
resultierte ein Reingewinn von Fr. 367.45. 

 
 5.2. Bericht & Antrag der Rechnungsrevisoren 

Thomas Muralt berichtet über die Revision und dankt dem Kassier für die saubere 
Rechnungsführung. Sie beantragt den Mitgliedern, die Jahresrechnung 2009 zu genehmigen. 

 
 5.3. Beschlussfassung & Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 

Die Anwesenden genehmigen die Jahresrechnung 2009 einstimmig. Dem Kassier und den 
übrigen Vorstandsmitgliedern wird einstimmig Decharge erteilt. 
 
 

Bericht Präsident 
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Präsident: Startschuss ins 2011 
 
Liebe Leserinnen und Leser der FC-Zytig, wenn 
sie diese Zeilen lesen, sind unsere Mann(Frau)-
schaften schon wieder voll im Meisterschaftsbe-
trieb. Nach harten schweisstreibenden Trainings 
in der Halle, beim Joggen, im Fitnessstudio oder 
sonst irgendwo darf nun der verdiente Lohn für all 
die harten Lektionen während der Winterzeit 
eingelöst werden. Hoffen wir doch, dass sich all 
die Lektionen unserer Teams durch den Winter 
positiv auf die Resultate auswirken und die guten 
Resultate der Vorrunde bestätigt werden können. 
Nichts ist doch so schön wie auf unserem „Tann-
schachen-Wembley-Rasen“ dem Ball nach zu 
jagen. Unsere Platzwarte sind fast Tag und Nacht 
im Einsatz, damit wir auf einem so tollen Grün 
spielen dürfen. „Danke viu mau, Hene und Hans!“ 
Wir sollten uns doch viel mehr an den interes-
santen Spielen, tollen Toren, hart erkämpfen 
Siegen etc. freuen, als uns über Entscheide der 
Unparteiischen zu nerven. Ist es manchmal nicht 
auch so, dass wir die Regeln gar nicht hundert-
prozentig kennen und einfach nachplappern, was 
in der Presse steht? Kann ein Tor direkt vom An-
spielpunkt erzielt werden? Was sind die wich-
tigsten Voraussetzungen für eine Abseitsstellung? 
Kennen Sie, liebe Leser, die Antworten? Wenn ja, 
super und wenn nein... tja, lieber einmal nichts 
sagen! Hier noch zwei provokative Fragen zu 
Fussballregeln: Wer befolgte beim Spiel 
Barcelona – Arsenal die Regeln nicht, Busacca 
oder van Persie? Da soll oder muss der Ref 
Fingerspitzengefühl beweisen, laut Arsene 
Wenger (Trainer Arsenal) und der Presse. Ist es 
aber nicht so, dass schon der kleine C-Junior 
weiss: Nach einem Pfiff wird der Ball nicht mehr 
gespielt oder man erhält die gelbe Karte? Oder 
wer sagt, dass, wenn die Zeit abgelaufen ist, noch 
ein Corner getreten werden darf? Jene Mann-
schaft, die den Corner erhält, ärgert sich bestimmt 
über den Schlusspfiff, aber wie würde wohl die 
andere Mannschaft reagieren, wenn sie noch ein 
Tor erhält in der Nachspielzeit? Sie sehen, es ist 
immer eine Frage des Blickwinkels, aus dem man 
das Ereignis betrachtet. Daher denke ich, sollten 
wir uns nicht zu sehr über Schiedsrichterent-
scheide aufregen, ändern können wir eh nichts 
mehr. Besser brauchen wir unsere Energie zum 
Fussball spielen und nicht zum Lamentieren. 
Glauben Sie mir, die Unparteiischen geben 

Woche für Woche ihr Bestes, wie auch die Fuss-
baller. Fehler sind nun einmal nicht ganz auszu-
schliessen oder seid ihr schon an einem Spiel 
gewesen, an dem keine Fehler von den Spielern 
begangen wurden? Ich denke nicht! Daher sollten 
wir den „schwarzen Männern“ mit mehr Respekt 
begegnen, denn ohne sie geht gar nichts. Es gilt 
hier auch noch zu bedenken, dass jeder Schiri in 
derjenigen Liga eingesetzt wird, die seinem 
Können und seinen Leistungen entspricht. Spieler 
werden im Übrigen auch in jener Liga eingesetzt, 
die ihrem Können entspricht. Konzentrieren wir 
uns doch in der Frühlingsrunde auf unser eigenes 
Spiel und nicht auf dasjenige des Refs!  
 
Eine grosse Freude für alle Fussballer(innen) vom 
FC Zollbrück dürften die neuen Bälle sein, die 
Beat Boss in die Kasten verteilt hat. Mit diesen 
neuen Arbeitsgeräten wird es bestimmt noch 
mehr Spass machen, auf dem Tannschachen der 
schönsten Nebensache der Welt nach zu gehen. 
Nun hoffen wir, dass mit den neuen Bällen mit viel 
Spass geübt wird, so dass in Zukunft möglichst 
viele (eben dieser) beim Gegner im Tor landen. 
Haben unsere FCZ-Fussballer von Gross bis 
Klein diese Erfolgserlebnisse, so wird auch die 
Rückrunde mehrheitlich als Erfolg in den Köpfen 
der FC-Zollbrück-Familie bleiben. 
 
Ach ja, Sie wissen immer noch nicht, ob ein Tor 
direkt vom Anstoss erzielt werden darf. Hier die 
Antwort: Ja, ein Tor darf direkt vom Anstoss 
erzielt werden. Die wichtigsten Voraussetzungen 
für eine Abseitsstellung können sie ja sicher 
perfekt erklären? Sollte dem nicht so sein, hier die 
Auflösung: Bei Ballabgabe durch den eigenen 
Mitspieler muss der Fehlbare in der gegnerischen 
Platzhälfte sein, vor dem Ball stehen und weniger 
als zwei Gegenspieler vor sich haben. Zudem 
muss er aktiv am Spiel teilnehmen. Nur wenn all 
diese Bedingungen erfüllt sind, kann eine 
strafbare Abseitsstellung geahndet werden. 
 
So, nach ein wenig Regelkunde wünsche ich 
allen FCZ-lern, Freunden, Fans und Sponsoren 
eine gute Rückrunde und alles Gute auf dem Weg 
zu möglichst vielen richtigen Entscheiden! 
 

Chrigu Erhard  
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
Werbung Malergeschäft, Martin Haldimann, Lauperswil (1/4 Seite) 
Neu ab Ausgabe 87 (Vorlagen bei Vögeli Druck) 
 
 
 
 
 
Werbung Kurt Muralt (1/8 Seite) 
 
Werbung Messerschmiede Zaugg + -Cie (1/8 Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung BEKB (½ Seite) 
Neues Inserat ab Ausgabe 87 
 
 
 
 
 
 
 

Junioren-Obfrau 

 
Einführungsphase als Junioren-Obfrau 
 
Seit letztem Sommer bin ich im Vorstand für die 
Junioren zuständig. Ich fühle mich immer noch in 
der „Einführungsphase“. Es gibt noch viel zu 
lernen für mich und ich versuche, unsere Junioren 
langsam kennen zu lernen. Das ist für mich als 
Langnauerin gar nicht so einfach. Zum Glück 
kann ich aber auf grosse Unterstützung von den 
Trainern zählen, die einen bewundernswerten 
Einsatz leisten und ihre Aufgabe im Griff haben. 
Vielen Dank an dieser Stelle!  
 
Sehr hilfreich und hilfsbereit sind auch meine 
Amtskollegen und der Koordinator vom Ämme 
Team. Die Zusammenarbeit mit Hasle-Rüegsau 
und Oberburg funktioniert gut, und ich habe mit 
ihnen sogar mehr Sitzungen als mit dem Vorstand 
vom Zollbrück. Es ist schön, mit so motivierten 
und kompetenten Leuten zu arbeiten. Sie haben 
mir meinen Einstieg enorm erleichtert. 
 
Momentan sind wir dran das Ämme Team zu 
erweitern. Es ist geplant, neu A-Junioren zu mel-
den und die D-Junioren in die Gruppierung aufzu-
nehmen. So soll der Schritt zu den C-Junioren, 
bei denen unser A-Team in der Coca Cola Lea-
gue spielt, vereinfacht werden. Dazu werdet ihr zu 

einem späteren Zeitpunkt mehr lesen können. Im 
Moment befinden wir uns noch in der Planungs-
phase. 
 
Einziger Wehmutstropfen ist die schwierige Su-
che nach Funktionären. Ich konnte bisher noch 
keinen neuen Trainer vom FC Zollbrück ver-
pflichten. Zum Glück können wir immer noch auf 
Ada und Tom zählen. Hier sind meine Kollegen 
von Hasle-Rüegsau und Oberburg erfolgreicher. 
Es wäre wünschenswert dass sich mehr Leute in 
der Ausbildung unserer Junioren engagieren 
würden. Sie sind die Zukunft unseres Vereins und 
wir alle sind (und waren) froh, einen Trainer zu 
haben. 
 
In diesem Sinne würde ich mich freuen, wenn 
sich jemand (oder viele) bei mir melden würde, 
der bereit ist, auf die eine oder andere Art mit 
unseren Junioren zu arbeiten. Es sind alle ge-
fragt! 
 
Ich wünsche allen eine erfolgreiche und verlet-
zungsfreie Rückrunde! 

Sylvia Stalder 
 

 
 
 
 
 
Werbung BLS (dem Platz entsprechend vergrössern) 
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2. Mutationen 
 

Eintritte (total 23): Cyril Luca Bärtschi, Celine Michele Fankhauser, Yan Cedric Fankhauser, Claudia 
Feller, Sandra Gerber, Jan Grosjean, Marlen Hutmacher, Urs Hutmacher, Ronny Lehmann, Reto 
Lehmann, Fabrice Lüppe, Leandro Noel Lüthi, Jonas Lüthi, Hekuran Palloshi, Joel Fabian Peter, 
Christina Ramseier, Jörg Simon, Noel Stettler, Baruzh Sulayman, Nik-Markus Tschannen, Mario 
Tscharner, Niklas Zbären und Murielle Zemp 
 
Austritte (total 32): Anic Lisa Badertscher, Anja Larina Badertscher, Stefan Badertscher, Roman 
Burkhalter, Giancarlo Cavallaro, Susanne Disch, Jana Fankhauser, Luca Fankhauser, Janine Felser, 
Dominik Geissbühler, Lea Gerber, Christoph Gerber, Monika Germann, Fabienne Gurtner, Remo 
Jegerlehner, Matthias Lehmann, Arbes Likaj, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Daniel Moser, Samuel 
Moser, Visar Mucolli, Florian Neuenschwander, Jennifer Niederhauser, Christa Nyffenegger, Joelle 
Rüegsegger, Swen Schafroth, Lukas Schwab, Jakob Signer, Gowsigan Thuraisingam, Simon Vallant 
und Niklaus Weibel 
Diese Mutationen werden einstimmig (bei den Austritten unter Vorbehalt der Erfüllung der finanziellen 
Verpflichtungen) genehmigt. 
 
3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 

Das Protokoll der HV vom 19. Juni 2009 wurde in der "FC-Zytig" Nr. 81 abgedruckt. Eine Verlesung wird 
nicht verlangt. Es wird ohne Abänderung mit Applaus genehmigt. 
 
4. Entgegennahme der Jahresberichte 
 

Der Jahresbericht des Präsidenten wird von diesem noch kurz kommentiert.  
Die Jahresberichte 
 

 des Spielkommissionspräsidenten 
 des Junioren-Obmannes 
 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
 der Vertreterin Frauenfussball 

 
wurden auf www.fczollbrueck.ch veröffentlicht und liegen auch auf. Die Jahresberichte von Stefan 
Winkler und Nyffenegger Barbara werden ebenfalls kurz kommentiert. Diese werden von der 
Versammlung ohne Ergänzungen genehmigt. 
 
5. Jahresrechnung 2009 
 

 5.1. Bericht des Kassiers 
Die Jahresrechnung des Jahres 2009 liegt auf und wird vom Kassier Peter Beutler kurz 
erläutert. Es werden keine Fragen dazu gestellt. Bei einem Aufwand von Fr. 132'882.50 
resultierte ein Reingewinn von Fr. 367.45. 

 
 5.2. Bericht & Antrag der Rechnungsrevisoren 

Thomas Muralt berichtet über die Revision und dankt dem Kassier für die saubere 
Rechnungsführung. Sie beantragt den Mitgliedern, die Jahresrechnung 2009 zu genehmigen. 

 
 5.3. Beschlussfassung & Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 

Die Anwesenden genehmigen die Jahresrechnung 2009 einstimmig. Dem Kassier und den 
übrigen Vorstandsmitgliedern wird einstimmig Decharge erteilt. 
 
 

Bericht Präsident 
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Präsident: Startschuss ins 2011 
 
Liebe Leserinnen und Leser der FC-Zytig, wenn 
sie diese Zeilen lesen, sind unsere Mann(Frau)-
schaften schon wieder voll im Meisterschaftsbe-
trieb. Nach harten schweisstreibenden Trainings 
in der Halle, beim Joggen, im Fitnessstudio oder 
sonst irgendwo darf nun der verdiente Lohn für all 
die harten Lektionen während der Winterzeit 
eingelöst werden. Hoffen wir doch, dass sich all 
die Lektionen unserer Teams durch den Winter 
positiv auf die Resultate auswirken und die guten 
Resultate der Vorrunde bestätigt werden können. 
Nichts ist doch so schön wie auf unserem „Tann-
schachen-Wembley-Rasen“ dem Ball nach zu 
jagen. Unsere Platzwarte sind fast Tag und Nacht 
im Einsatz, damit wir auf einem so tollen Grün 
spielen dürfen. „Danke viu mau, Hene und Hans!“ 
Wir sollten uns doch viel mehr an den interes-
santen Spielen, tollen Toren, hart erkämpfen 
Siegen etc. freuen, als uns über Entscheide der 
Unparteiischen zu nerven. Ist es manchmal nicht 
auch so, dass wir die Regeln gar nicht hundert-
prozentig kennen und einfach nachplappern, was 
in der Presse steht? Kann ein Tor direkt vom An-
spielpunkt erzielt werden? Was sind die wich-
tigsten Voraussetzungen für eine Abseitsstellung? 
Kennen Sie, liebe Leser, die Antworten? Wenn ja, 
super und wenn nein... tja, lieber einmal nichts 
sagen! Hier noch zwei provokative Fragen zu 
Fussballregeln: Wer befolgte beim Spiel 
Barcelona – Arsenal die Regeln nicht, Busacca 
oder van Persie? Da soll oder muss der Ref 
Fingerspitzengefühl beweisen, laut Arsene 
Wenger (Trainer Arsenal) und der Presse. Ist es 
aber nicht so, dass schon der kleine C-Junior 
weiss: Nach einem Pfiff wird der Ball nicht mehr 
gespielt oder man erhält die gelbe Karte? Oder 
wer sagt, dass, wenn die Zeit abgelaufen ist, noch 
ein Corner getreten werden darf? Jene Mann-
schaft, die den Corner erhält, ärgert sich bestimmt 
über den Schlusspfiff, aber wie würde wohl die 
andere Mannschaft reagieren, wenn sie noch ein 
Tor erhält in der Nachspielzeit? Sie sehen, es ist 
immer eine Frage des Blickwinkels, aus dem man 
das Ereignis betrachtet. Daher denke ich, sollten 
wir uns nicht zu sehr über Schiedsrichterent-
scheide aufregen, ändern können wir eh nichts 
mehr. Besser brauchen wir unsere Energie zum 
Fussball spielen und nicht zum Lamentieren. 
Glauben Sie mir, die Unparteiischen geben 

Woche für Woche ihr Bestes, wie auch die Fuss-
baller. Fehler sind nun einmal nicht ganz auszu-
schliessen oder seid ihr schon an einem Spiel 
gewesen, an dem keine Fehler von den Spielern 
begangen wurden? Ich denke nicht! Daher sollten 
wir den „schwarzen Männern“ mit mehr Respekt 
begegnen, denn ohne sie geht gar nichts. Es gilt 
hier auch noch zu bedenken, dass jeder Schiri in 
derjenigen Liga eingesetzt wird, die seinem 
Können und seinen Leistungen entspricht. Spieler 
werden im Übrigen auch in jener Liga eingesetzt, 
die ihrem Können entspricht. Konzentrieren wir 
uns doch in der Frühlingsrunde auf unser eigenes 
Spiel und nicht auf dasjenige des Refs!  
 
Eine grosse Freude für alle Fussballer(innen) vom 
FC Zollbrück dürften die neuen Bälle sein, die 
Beat Boss in die Kasten verteilt hat. Mit diesen 
neuen Arbeitsgeräten wird es bestimmt noch 
mehr Spass machen, auf dem Tannschachen der 
schönsten Nebensache der Welt nach zu gehen. 
Nun hoffen wir, dass mit den neuen Bällen mit viel 
Spass geübt wird, so dass in Zukunft möglichst 
viele (eben dieser) beim Gegner im Tor landen. 
Haben unsere FCZ-Fussballer von Gross bis 
Klein diese Erfolgserlebnisse, so wird auch die 
Rückrunde mehrheitlich als Erfolg in den Köpfen 
der FC-Zollbrück-Familie bleiben. 
 
Ach ja, Sie wissen immer noch nicht, ob ein Tor 
direkt vom Anstoss erzielt werden darf. Hier die 
Antwort: Ja, ein Tor darf direkt vom Anstoss 
erzielt werden. Die wichtigsten Voraussetzungen 
für eine Abseitsstellung können sie ja sicher 
perfekt erklären? Sollte dem nicht so sein, hier die 
Auflösung: Bei Ballabgabe durch den eigenen 
Mitspieler muss der Fehlbare in der gegnerischen 
Platzhälfte sein, vor dem Ball stehen und weniger 
als zwei Gegenspieler vor sich haben. Zudem 
muss er aktiv am Spiel teilnehmen. Nur wenn all 
diese Bedingungen erfüllt sind, kann eine 
strafbare Abseitsstellung geahndet werden. 
 
So, nach ein wenig Regelkunde wünsche ich 
allen FCZ-lern, Freunden, Fans und Sponsoren 
eine gute Rückrunde und alles Gute auf dem Weg 
zu möglichst vielen richtigen Entscheiden! 
 

Chrigu Erhard  

 

Datei_platziert.indd   10 04.04.11   10:03

S e i t e  |  

Fussball
Club

Zollbrück

Junioren D / Junioren E 

S e i t e  | 40 

 
Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
Werbung Kurt Muralt (1/8 Seite) 
 
Werbung Beat Rindlisbacher (1/8 Seite) 
 
Werbung Messerschmiede Zaugg + -Cie (1/8 Seite) 
 
Vögelis Lückenfüller (1 /8 Seite)  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung BEKB (½ Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Junioren E 

 
Auch kleine Fortschritte führen zum Ziel 
 
Nach den Sommerferien starteten wir mit 15 
Jungs und 2 Mädels in die neue Saison. Zur 
grossen Freude der Kids wurde eine Equipe für 
die Meisterschaftsrunde angemeldet und eine 
zweite für Spielvormittage. Alle freuten sich auf 
die „richtigen Mätsche“ in der Meisterschafts-
runde. Wir oder besser gesagt die Jungmann-
schaft meisterte diese Aufgabe dann auch toll. 
Die Resultate sollen in diesem Alter zweitrangig 
sein und es soll vielmehr ein Augenmerk auf die 
fussballerische Ausbildung gelegt werden. Es ist 
viel wichtiger, dass ein E-Junior einen sauberen 
Pass spielen, einen Ball stoppen oder einen 
gezielten Schuss tätigen kann, als dass ein Spiel 
gewonnen wird. Weiter sollen die Kids lernen, 
sich auf ihren jeweiligen Positionen zurecht zu 
finden und nicht ziellos auf dem Feld umher zu 
rennen. Zudem ist es für die fussballerische 
Entwicklung wichtig, dass jeder Junior in jedem 
Spiel genügend Einsatzzeit hat. Sind diese Vor-
aussetzungen gegeben, so kann jedes Kind 
Fortschritte erzielen, auch wenn diese bei jedem 
Junior unterschiedlich gross und manchmal noch 
so klein sind. Genau diese Fortschritte motivieren 
uns Trainer mit diesen kleinen Messis zu 
arbeiten. Macht weiter so, Jungs!  
 

Zum Schluss möchten wir den Eltern, Platzwar-
ten, Waschfrauen/männern, Schiris etc. danken 
für ihre tolle Unterstützung. 
 
Wir wünschen allen Junioren mit ihren Familien 
und all den tollen Helfern frohe Festtage und 
einen guten Rutsch ins 2012. 
 

Damian und Chrigu 

 
 
 
 
 
 
Werbung BLS (dem Platz entsprechend vergrössern) 
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Junioren Ca: Für die Rückrunde bereit 
 
In der letzten "FC-Zytig" feierten wir den grandio-
sen Wiederaufstieg der C-Junioren in die Coca-
Cola-Junior-League (CCJL), die höchste Junio-
renliga im Breitenfussball. Für die Rückrunde, die 
Anfang April begann, fühlen sich die C-Junioren 
bereit. 
 
Auch im Winter trainierten die Jungs fast durch-
gehend zweimal pro Woche. Auf dem Programm 
standen auch viele Wettkämpfe. Doch gehen wir 
der Reihe nach: 
 
Am 18. November spielte das Ca in Huttwil gegen 
die Juniorinnen-Academy des Fussballverbandes. 
Die Ämmeler gewannen dieses Spiel nach einem 
0:2- Rückstand mit 4:2. Die Juniorinnen wurden 
von Frauen-Nationaltrainerin Beatrice von 
Siebenthal betreut. In diesem Spiel debütierten 
Goalie Niklaus Balz und Stürmer Josip Sosic 
beim ÄmmeTeam. Diese beiden Spieler werden 
das Ca im Frühling zweifellos verstärken. 
 
Ende November wurde im Rest. Bahnhof in 
Huttwil und am Huttwiler Wiehnachtsmärit noch-
mals der Aufstieg gefeiert. Im Beisein von Eltern, 
Klubvertretern, ehemaligen Trainern und euphori-
sierten Fans („merci Michi fürs choo“) erlebten 
Trainer und Spieler einen wunderschönen Abend. 
Auf dem Menüplan standen Salat, Rahmschnitzel 
bis genug mit Nudeln und Pommes frites eben-

falls bis genug. Zum Dessert gab’s noch eine 
feine Crème.  
 
Trotz der ausgiebigen Kalorienaufnahme gewann 
das ÄmmeTeam drei der fünf Hallenturniere, an 
denen es teilnahm. Auch draussen ging es früh 
los: Insgesamt bestritt das Ca (Kunstrasen sei 
Dank) sechs Vorbereitungsspiele und ein Vorbe-
reitungsturnier. Im ersten Spiel unterlagen die 
Ämmeler den Alterskollegen der Young Boys mit 
1:9. Den KMU-Partner-Cup in Bümpliz gewann 
das ÄmmeTeam mit einem 2:1-Finalsieg über 
Schönbühl, wobei Jani Studer (wertvollster Spie-
ler des Turniers) und Stephan Kägi (Topskorer 
des Turniers) noch Einzelauszeichnungen 
erhielten. 

Rolf Bichsel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aktuelles Kader Junioren Ca 
 
 
Junioren Cb: Neu ins Oberland 
 
Nach unserem Abstieg im Herbst spielen wir nun 
wieder in der 2. Stärkeklasse. Diese Negativ-
entwicklung zeichnete sich, sieht man sich die 
letzten Resultate an, deutlich ab. Körperlich und 
spielerisch waren wir unseren Gegnern meist 
unterlegen, was mit teils hohen Niederlagen 
endete.  
 
Unser Ziel für die neue Spielzeit ist es nun, die 
Kameradschaft im Team und die Freude am 
Fussball zu fördern und wenn möglich sogar zu 
steigern. So können wir sicher einzelne Spieler an 
die höhere Stärkeklasse heranführen. Wir gehen 
davon aus, dass uns unsere Führungsspieler im 

Sommer Richtung Ca-Mannschaft verlassen 
werden. 
 
Neu wurden wir in die Oberland-Gruppe einge-
teilt, was uns Auswärtsspiele in Frutigen und 
Gstaad bescheren wird... 
 
Beenden möchten wir unseren Bericht mit einem 
grossen DANKESCHÖN im Voraus an alle, die 
etwas zum Gelingen der Saison beitragen 
werden. 
 
Eine erfolgreiche Vorrunde wünschen 
 

Ada Trummer und Tom Gerber 

Das Tea-Room für gemütliche

TREFF’S
Jeden Abend offen ausser Samstag
und Sonntag ab 18.00 Uhr

Montag ganzer Tag geschlossen.

TEA-ROOM

3436 ZOLLBRÜCK
Telefon 034 496 81 97

Liechti

– Lüftungs-/Klimaanlagen für Altersheime, öffentliche Gebäude, Zivilschutz,
Geschäfts-/Lagerhäuser, Wohnungen, Tierställe

– Energie-Rückgewinnung aus Abluftanlagen
– Dampfabzüge in Schul-/Privatküchen und Gaststätten
– Alternative Heizungen, Steuerungsbau

projektiert und liefert preiswert:

Hans Herrmann, Anlagenbau & Energietechnik
Längmatt, 3436 Zollbrück, Telefon 034 496 70 45

Garage Regli AG
Sägestrasse 24
3550 Langnau
Telefon 034 402 13 60

Schlossstrasse 10, 3550 Langnau
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 

S e i t e  | 13 

 
dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werber und Sponsoren 

 
Internetwerber auf www.fczollbrueck.ch 
 
Le Garage Gerber GmbH, Rüderswilstr. 27, Zollbrück PROMO-ONE GmbH, Stefan Paoli, Loren-Allee 1, Uster 
MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstr. 3, Lützelflüh 
 
 
Werbetafeln/Transparente auf dem 
Sportplatz Tannschachen 
 
Bögli Heinz, Transporte, 3550 Langnau Schüpbach Holzbau, Mungnau, 3436 Zollbrück 
Bächler + Güttinger AG, Bahnhofstr. 50, 3629 Kiesen MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstr., 3432 Lützelflüh 
Reisebüro Aebi AG, Dorfmühle, 3550 Langnau Zimmerei Kühni AG, Emmentalstr. 102, 3435 Ramsei 
Hotel Hirschen, U. Weyermann, Dorfstr., 3550 Langnau Metzgerei Nyffenegger AG, Langnaustr. 78, Zollbrück 
Emme Kies & Beton, Pfaffenboden, 3452 Grünenmatt Schär Reisen Langnau AG, Dorfstr. 13, 3550 Langnau 
Bäckerforum Aeschlimann AG, Dorfstr., 3436 Zollbrück Möbel Siegenthaler AG, 3455 Grünen-Sumiswald 
Valiant Bank, 3550 Langnau Bauunternehmung Hans Schmid AG, 3437 Rüderswil 
Feldschlösschen Getränke AG, Rheinfelden Generali Versicherungen, Stefan Rindlisbacher, Langnau 
H. Brechbühl AG, Garage, 3436 Zollbrück PROMO-ONE GmbH, Stefan Paoli, Loren-Allee 1, Uster 
Pneu&Garage Aeschlimann, 3436 Zollbrück Vaudoise Versicherungen, 3550 Langnau 
Erhard GmbH, Malerei + Gipserei, 3436 Zollbrück Gurtner Motos, 3550 Langnau i.E. 
Gärtnerei Ilfisbrücke, Burgdorfstr. 5, 3550 Langnau Wüthrich Sport AG, Dorfmühle, 3550 Langnau 
Le Garage Gerber GmbH, Rüderswilstr. 27, Zollbrück Bergrestaurant Erika, Geisshaldenalp, 3537 Eggiwil 
Garage Jakob Hertig, 3552 Bärau Pferde-/Schweinemetzgerei M. + L. Horisberger, Langnau 
Jakob AG, Jakob-Markt, 3436 Zollbrück Peter Innenausbau GmbH, 3436 Zollbrück 
Sto AG – Subingen, Hauptsitz, 8172 Niederglatt Werren-Werbung, D. Werren, Bernstr. 33, 3550 Langnau 
Valserphippu, Ph. Haldemann, 3415 Hasle-Rüegsau Visiocom GmbH, 3415 Hasle-Rüegsau 
Bichsel Hansueli, Heizungen, 3435 Ramsei AVB Versicherungen, 3672 Oberdiessbach 
Gilomen Informatik GmbH, 3432 Lützelflüh Mumenthaler Heinz, Beschriftungen, 3550 Langnau i.E. 
Sto AG, 4553 Subingen  Küsus Kaffemaschinen, 3436 Zollbrück 
Jürg Rothenbühler, Schreinerei, 3436 Zollbrück Aemme Getränke AG, Sumiswaldstr. 15, 3435 Ramsei 
Heiztechnik Widmer, 3552 Bärau  
 
 
Dress-/Trainingsanzug-Werbung 
 
1. Mannschaft MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstrasse 3, 3432 Lützelflüh 
2. Mannschaft a Trendlokal Gate 25, Rest. zur Brücke AG, 3436 Zollbrück 
 PB Swiss Tools GmbH, 3457 Wasen i.E. 
2. Mannschaft b MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstrasse 3, 3432 Lützelflüh 
Senioren Heinz Bögli, Transporte, Burgdorfstrasse, 3550 Langnau 
Veteranen Hotel Hirschen, Dorfstrasse 17, 3550 Langnau 
Frauen Fest-/Partyzelte, M. und U. Nyffenegger, 3436 Zollbrück 
 Färberei Probst AG, Stefan Probst, 3543 Emmenmatt 
 Erhard GmbH, Malerei + Gipserei, 3436 Zollbrück 
Junioren B Garage Jakob Hertig, 3552 Bärau 
Junioren Cb Flüha GmbH, Malerei + Gipserei, 3438 Lauperswil 
Junioren D9 H. Ryser AG, Sanitär - Spenglerei, 3437 Rüderswil 
KiFu E + F Jakob AG, Jakob - Markt, 3436 Zollbrück 
 
Trainingsanzug  MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstrasse 3, 3432 Lützelflüh 
Trainingstaschen / Rucksäcke  MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstrasse 3, 3432 Lützelflüh 
 Küsus Kaffemaschinen, 3436 Zollbrück 
 

Junioren D / Junioren E 

 
Junioren D: Warten auf den ersten Sieg 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde verlief in gewohnter Weise. Für die neuen 
Leser hier noch kurz erklärt: Am Dienstagabend 
„Bänklitschutten“ in Rüderswil und am Mittwoch-
abend Circuit-Training in Zollbrück. 
 
Zu Beginn der Vorbereitung nahmen wir, sehr 
erfolgreich, am Hallenturnier in Zollbrück teil. In 
allen 6 Spielen blieben wir ohne Gegentreffer 
ungeschlagen und wurden somit souveräner 
Turniersieger! 

Unser Ziel für die Rückrunde ist schnell formuliert: 
ENDLICH EIN SPIEL GEWINNEN! 
Ich bin felsenfest davon überzeugt, dass wir 
dieses Ziel erreichen können. Wir müssen einfach 
nur bis zum Saisonstart am 21. April alle am 
gleichen Karren ziehen. Dass wir das können, hat 
der Turniersieg in Zollbrück eindeutig bewiesen.  
 
Eine erfolgreiche und schöne Rückrunde wünscht 
Euch allen 

Bento 
 
 
Junioren E: Jeden Spieler weiter bringen 
 
Mit wöchentlich einem Hallentraining bis Mitte 
März absolvierten die Junioren E ihre Vorberei-
tung auf die Rückrunde. Als Höhepunkt absol-
vierten wir mit 2 Mannschaften das Hallenturnier 
in Zollbrück. Das Team am Morgen belegte den 
guten 4. Platz, die Nachmittagsequipe konnte das 
Heimturnier souverän gewinnen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Ostersamstag fand ein Vorbereitungsturnier 
der E-Junioren gegen die Alterskollegen der 
anderen ÄmmeTeam Clubs statt. Mit dem Ziel, 
jeden Junior fussballerisch weiter zu bringen, 
starten wir am 28. April in die Freundschaftsrunde 
Frühling 2012. 
 

Damian und Chrigu 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werber und Sponsoren 

 
Internetwerber auf www.fczollbrueck.ch 
 
Le Garage Gerber GmbH, Rüderswilstr. 27, Zollbrück PROMO-ONE GmbH, Stefan Paoli, Loren-Allee 1, Uster 
MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstr. 3, Lützelflüh 
 
 
Werbetafeln/Transparente auf dem 
Sportplatz Tannschachen 
 
Bögli Heinz, Transporte, 3550 Langnau Schüpbach Holzbau, Mungnau, 3436 Zollbrück 
Bächler + Güttinger AG, Bahnhofstr. 50, 3629 Kiesen MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstr., 3432 Lützelflüh 
Reisebüro Aebi AG, Dorfmühle, 3550 Langnau Zimmerei Kühni AG, Emmentalstr. 102, 3435 Ramsei 
Hotel Hirschen, U. Weyermann, Dorfstr., 3550 Langnau Metzgerei Nyffenegger AG, Langnaustr. 78, Zollbrück 
Emme Kies & Beton, Pfaffenboden, 3452 Grünenmatt Schär Reisen Langnau AG, Dorfstr. 13, 3550 Langnau 
Bäckerforum Aeschlimann AG, Dorfstr., 3436 Zollbrück Möbel Siegenthaler AG, 3455 Grünen-Sumiswald 
Valiant Bank, 3550 Langnau Bauunternehmung Hans Schmid AG, 3437 Rüderswil 
Feldschlösschen Getränke AG, Rheinfelden Generali Versicherungen, Stefan Rindlisbacher, Langnau 
H. Brechbühl AG, Garage, 3436 Zollbrück PROMO-ONE GmbH, Stefan Paoli, Loren-Allee 1, Uster 
Pneu&Garage Aeschlimann, 3436 Zollbrück Vaudoise Versicherungen, 3550 Langnau 
Erhard GmbH, Malerei + Gipserei, 3436 Zollbrück Gurtner Motos, 3550 Langnau i.E. 
Gärtnerei Ilfisbrücke, Burgdorfstr. 5, 3550 Langnau Wüthrich Sport AG, Dorfmühle, 3550 Langnau 
Le Garage Gerber GmbH, Rüderswilstr. 27, Zollbrück Bergrestaurant Erika, Geisshaldenalp, 3537 Eggiwil 
Garage Jakob Hertig, 3552 Bärau Pferde-/Schweinemetzgerei M. + L. Horisberger, Langnau 
Jakob AG, Jakob-Markt, 3436 Zollbrück Peter Innenausbau GmbH, 3436 Zollbrück 
Sto AG – Subingen, Hauptsitz, 8172 Niederglatt Werren-Werbung, D. Werren, Bernstr. 33, 3550 Langnau 
Valserphippu, Ph. Haldemann, 3415 Hasle-Rüegsau Visiocom GmbH, 3415 Hasle-Rüegsau 
Bichsel Hansueli, Heizungen, 3435 Ramsei AVB Versicherungen, 3672 Oberdiessbach 
Gilomen Informatik GmbH, 3432 Lützelflüh Mumenthaler Heinz, Beschriftungen, 3550 Langnau i.E. 
Sto AG, 4553 Subingen  Küsus Kaffemaschinen, 3436 Zollbrück 
Jürg Rothenbühler, Schreinerei, 3436 Zollbrück Aemme Getränke AG, Sumiswaldstr. 15, 3435 Ramsei 
Heiztechnik Widmer, 3552 Bärau  
 
 
Dress-/Trainingsanzug-Werbung 
 
1. Mannschaft MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstrasse 3, 3432 Lützelflüh 
2. Mannschaft a Trendlokal Gate 25, Rest. zur Brücke AG, 3436 Zollbrück 
 PB Swiss Tools GmbH, 3457 Wasen i.E. 
2. Mannschaft b MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstrasse 3, 3432 Lützelflüh 
Senioren Heinz Bögli, Transporte, Burgdorfstrasse, 3550 Langnau 
Veteranen Hotel Hirschen, Dorfstrasse 17, 3550 Langnau 
Frauen Fest-/Partyzelte, M. und U. Nyffenegger, 3436 Zollbrück 
 Färberei Probst AG, Stefan Probst, 3543 Emmenmatt 
 Erhard GmbH, Malerei + Gipserei, 3436 Zollbrück 
Junioren B Garage Jakob Hertig, 3552 Bärau 
Junioren Cb Flüha GmbH, Malerei + Gipserei, 3438 Lauperswil 
Junioren D9 H. Ryser AG, Sanitär - Spenglerei, 3437 Rüderswil 
KiFu E + F Jakob AG, Jakob - Markt, 3436 Zollbrück 
 
Trainingsanzug  MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstrasse 3, 3432 Lützelflüh 
Trainingstaschen / Rucksäcke  MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstrasse 3, 3432 Lützelflüh 
 Küsus Kaffemaschinen, 3436 Zollbrück 
 

Junioren D / Junioren E 

 
Junioren D: Warten auf den ersten Sieg 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde verlief in gewohnter Weise. Für die neuen 
Leser hier noch kurz erklärt: Am Dienstagabend 
„Bänklitschutten“ in Rüderswil und am Mittwoch-
abend Circuit-Training in Zollbrück. 
 
Zu Beginn der Vorbereitung nahmen wir, sehr 
erfolgreich, am Hallenturnier in Zollbrück teil. In 
allen 6 Spielen blieben wir ohne Gegentreffer 
ungeschlagen und wurden somit souveräner 
Turniersieger! 

Unser Ziel für die Rückrunde ist schnell formuliert: 
ENDLICH EIN SPIEL GEWINNEN! 
Ich bin felsenfest davon überzeugt, dass wir 
dieses Ziel erreichen können. Wir müssen einfach 
nur bis zum Saisonstart am 21. April alle am 
gleichen Karren ziehen. Dass wir das können, hat 
der Turniersieg in Zollbrück eindeutig bewiesen.  
 
Eine erfolgreiche und schöne Rückrunde wünscht 
Euch allen 

Bento 
 
 
Junioren E: Jeden Spieler weiter bringen 
 
Mit wöchentlich einem Hallentraining bis Mitte 
März absolvierten die Junioren E ihre Vorberei-
tung auf die Rückrunde. Als Höhepunkt absol-
vierten wir mit 2 Mannschaften das Hallenturnier 
in Zollbrück. Das Team am Morgen belegte den 
guten 4. Platz, die Nachmittagsequipe konnte das 
Heimturnier souverän gewinnen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Ostersamstag fand ein Vorbereitungsturnier 
der E-Junioren gegen die Alterskollegen der 
anderen ÄmmeTeam Clubs statt. Mit dem Ziel, 
jeden Junior fussballerisch weiter zu bringen, 
starten wir am 28. April in die Freundschaftsrunde 
Frühling 2012. 
 

Damian und Chrigu 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 

S e i t e  | 13 

 
dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Junioren F: Winterzeit heisst Hallenzeit 
 
Wie jedes Jahr haben die F-Junioren im Winter 
wieder in der Turnhalle in Rüderswil trainiert. 
Diesen Winter teilten wir die Junioren in zwei 
Teams auf. Acht Junioren waren am Montag- und 
neun Junioren am Mittwochabend im Training. 
Nebst den fleissig besuchten Trainings gehörten 
auch verschiedene Hallenturniere zum Winter-
programm. 
 
Ende Januar fand das Heimturnier in Zollbrück 
statt, welches wir mit zwei Mannschaften bestrei-
ten konnten. Wir belegten an diesem Turnier den 
zweiten und vierten Schlussrang. Beim Turnier 
des FC Blau-Weiss in Oberburg erreichten wir 
den zweiten Rang. Im letzten Hallenturnier, orga-
nisiert durch den SV Koppigen in Wynigen, war 
unser Finalgegner der SC Ersigen. Im Gruppen-

spiel hat uns Ersigen mit 7:1 gebodigt. Aber im 
Finalspiel gaben die Jungs alles. Unglücklich 
verloren wir drei Sekunden vor dem Schlusspfiff 
den Final mit 3:2. Somit konnten wir dieses letzte 
Turnier, dank einem super Einsatz von allen, mit 
dem sehr guten, zweiten Schlussrang ab-
schliessen! 
 
Das Wintertraining hat allen Spielern grossen 
Spass gemacht und vor allem auch gut getan. 
Aber jetzt freuen wir uns wieder riesig auf das 
Grün des Tannschachen! 
 
Weiterhin spassiges Training und tolle Turniere 
wünschen euch 
 

Bärble, Küsu und Ürsu  
 
 
Trainingsplan Frühling 2012 
 

Team / Tag -> MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG 

1. Mannschaft  19.30 - 21.00  19.30 - 21.00  

2. Mannschaft 19.30 - 21.00  19.30 - 21.00   

3. Mannschaft 19.30 - 21.00  19.30 - 21.00   

Senioren   19.45 - 21.30   

Veteranen   19.00 - 20.30 B   

Junioren Ba 19.00 - 20.30 O  19.00 - 20.30  18.00 – 19.30 H 

Junioren Bb   19.00 - 20.30 O  19.00 - 20.30 H 

Junioren Ca 18.30 - 20.00   18.30 - 20.00 H  

Junioren Cb 18.30 - 20.00  18.30 - 20.00 H   

Junioren Cc   17.30 - 19.00 O  17.30 - 19.00 O 

Junioren D   18.00 - 19.30  18.00 - 19.30 

Junioren E  18.00 - 19.30  18.00 - 19.30  

Junioren F 18.00 - 19.30  18.00 - 19.30   

      

Frauen 2. Liga 19.30 – 21.00 L    19.30 – 21.00 

Frauen 3. Liga  19.30 – 21.00   19.30 – 21.00 

Juniorinnen C 17.45 – 19.15 L    18.00 – 19.30 

 

 

Andere Trainingsorte: 
H = Hasle-Rüegsau   O = Oberburg   L = Langnau   B = Langnau Berufsschule 

Funktionärshöck 

 
Herzlichen Dank den vielen Helferinnen 
und Helfern des FCZ! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Junioren F / Trainingsplan 

 
Junioren F: Winterzeit heisst Hallenzeit 
 
Wie jedes Jahr haben die F-Junioren im Winter 
wieder in der Turnhalle in Rüderswil trainiert. 
Diesen Winter teilten wir die Junioren in zwei 
Teams auf. Acht Junioren waren am Montag- und 
neun Junioren am Mittwochabend im Training. 
Nebst den fleissig besuchten Trainings gehörten 
auch verschiedene Hallenturniere zum Winter-
programm. 
 
Ende Januar fand das Heimturnier in Zollbrück 
statt, welches wir mit zwei Mannschaften bestrei-
ten konnten. Wir belegten an diesem Turnier den 
zweiten und vierten Schlussrang. Beim Turnier 
des FC Blau-Weiss in Oberburg erreichten wir 
den zweiten Rang. Im letzten Hallenturnier, orga-
nisiert durch den SV Koppigen in Wynigen, war 
unser Finalgegner der SC Ersigen. Im Gruppen-

spiel hat uns Ersigen mit 7:1 gebodigt. Aber im 
Finalspiel gaben die Jungs alles. Unglücklich 
verloren wir drei Sekunden vor dem Schlusspfiff 
den Final mit 3:2. Somit konnten wir dieses letzte 
Turnier, dank einem super Einsatz von allen, mit 
dem sehr guten, zweiten Schlussrang ab-
schliessen! 
 
Das Wintertraining hat allen Spielern grossen 
Spass gemacht und vor allem auch gut getan. 
Aber jetzt freuen wir uns wieder riesig auf das 
Grün des Tannschachen! 
 
Weiterhin spassiges Training und tolle Turniere 
wünschen euch 
 

Bärble, Küsu und Ürsu  
 
 
Trainingsplan Frühling 2012 
 

Team / Tag -> MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG 

1. Mannschaft  19.30 - 21.00  19.30 - 21.00  

2. Mannschaft 19.30 - 21.00  19.30 - 21.00   

3. Mannschaft 19.30 - 21.00  19.30 - 21.00   

Senioren   19.45 - 21.30   

Veteranen   19.00 - 20.30 B   

Junioren Ba 19.00 - 20.30 O  19.00 - 20.30  18.00 – 19.30 H 

Junioren Bb   19.00 - 20.30 O  19.00 - 20.30 H 

Junioren Ca 18.30 - 20.00   18.30 - 20.00 H  

Junioren Cb 18.30 - 20.00  18.30 - 20.00 H   

Junioren Cc   17.30 - 19.00 O  17.30 - 19.00 O 

Junioren D   18.00 - 19.30  18.00 - 19.30 

Junioren E  18.00 - 19.30  18.00 - 19.30  

Junioren F 18.00 - 19.30  18.00 - 19.30   

      

Frauen 2. Liga 19.30 – 21.00 L    19.30 – 21.00 

Frauen 3. Liga  19.30 – 21.00   19.30 – 21.00 

Juniorinnen C 17.45 – 19.15 L    18.00 – 19.30 

 

 

Andere Trainingsorte: 
H = Hasle-Rüegsau   O = Oberburg   L = Langnau   B = Langnau Berufsschule 

Funktionärshöck 

 
Herzlichen Dank den vielen Helferinnen 
und Helfern des FCZ! 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Junioren F / Trainingsplan 

 
Junioren F: Winterzeit heisst Hallenzeit 
 
Wie jedes Jahr haben die F-Junioren im Winter 
wieder in der Turnhalle in Rüderswil trainiert. 
Diesen Winter teilten wir die Junioren in zwei 
Teams auf. Acht Junioren waren am Montag- und 
neun Junioren am Mittwochabend im Training. 
Nebst den fleissig besuchten Trainings gehörten 
auch verschiedene Hallenturniere zum Winter-
programm. 
 
Ende Januar fand das Heimturnier in Zollbrück 
statt, welches wir mit zwei Mannschaften bestrei-
ten konnten. Wir belegten an diesem Turnier den 
zweiten und vierten Schlussrang. Beim Turnier 
des FC Blau-Weiss in Oberburg erreichten wir 
den zweiten Rang. Im letzten Hallenturnier, orga-
nisiert durch den SV Koppigen in Wynigen, war 
unser Finalgegner der SC Ersigen. Im Gruppen-

spiel hat uns Ersigen mit 7:1 gebodigt. Aber im 
Finalspiel gaben die Jungs alles. Unglücklich 
verloren wir drei Sekunden vor dem Schlusspfiff 
den Final mit 3:2. Somit konnten wir dieses letzte 
Turnier, dank einem super Einsatz von allen, mit 
dem sehr guten, zweiten Schlussrang ab-
schliessen! 
 
Das Wintertraining hat allen Spielern grossen 
Spass gemacht und vor allem auch gut getan. 
Aber jetzt freuen wir uns wieder riesig auf das 
Grün des Tannschachen! 
 
Weiterhin spassiges Training und tolle Turniere 
wünschen euch 
 

Bärble, Küsu und Ürsu  
 
 
Trainingsplan Frühling 2012 
 

Team / Tag -> MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG 

1. Mannschaft  19.30 - 21.00  19.30 - 21.00  

2. Mannschaft 19.30 - 21.00  19.30 - 21.00   

3. Mannschaft 19.30 - 21.00  19.30 - 21.00   

Senioren   19.45 - 21.30   

Veteranen   19.00 - 20.30 B   

Junioren Ba 19.00 - 20.30 O  19.00 - 20.30  18.00 – 19.30 H 

Junioren Bb   19.00 - 20.30 O  19.00 - 20.30 H 

Junioren Ca 18.30 - 20.00   18.30 - 20.00 H  

Junioren Cb 18.30 - 20.00  18.30 - 20.00 H   

Junioren Cc   17.30 - 19.00 O  17.30 - 19.00 O 

Junioren D   18.00 - 19.30  18.00 - 19.30 

Junioren E  18.00 - 19.30  18.00 - 19.30  

Junioren F 18.00 - 19.30  18.00 - 19.30   

      

Frauen 2. Liga 19.30 – 21.00 L    19.30 – 21.00 

Frauen 3. Liga  19.30 – 21.00   19.30 – 21.00 

Juniorinnen C 17.45 – 19.15 L    18.00 – 19.30 

 

 

Andere Trainingsorte: 
H = Hasle-Rüegsau   O = Oberburg   L = Langnau   B = Langnau Berufsschule 

Funktionärshöck 

 
Herzlichen Dank den vielen Helferinnen 
und Helfern des FCZ! 
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Junioren F: Winterzeit heisst Hallenzeit 
 
Wie jedes Jahr haben die F-Junioren im Winter 
wieder in der Turnhalle in Rüderswil trainiert. 
Diesen Winter teilten wir die Junioren in zwei 
Teams auf. Acht Junioren waren am Montag- und 
neun Junioren am Mittwochabend im Training. 
Nebst den fleissig besuchten Trainings gehörten 
auch verschiedene Hallenturniere zum Winter-
programm. 
 
Ende Januar fand das Heimturnier in Zollbrück 
statt, welches wir mit zwei Mannschaften bestrei-
ten konnten. Wir belegten an diesem Turnier den 
zweiten und vierten Schlussrang. Beim Turnier 
des FC Blau-Weiss in Oberburg erreichten wir 
den zweiten Rang. Im letzten Hallenturnier, orga-
nisiert durch den SV Koppigen in Wynigen, war 
unser Finalgegner der SC Ersigen. Im Gruppen-

spiel hat uns Ersigen mit 7:1 gebodigt. Aber im 
Finalspiel gaben die Jungs alles. Unglücklich 
verloren wir drei Sekunden vor dem Schlusspfiff 
den Final mit 3:2. Somit konnten wir dieses letzte 
Turnier, dank einem super Einsatz von allen, mit 
dem sehr guten, zweiten Schlussrang ab-
schliessen! 
 
Das Wintertraining hat allen Spielern grossen 
Spass gemacht und vor allem auch gut getan. 
Aber jetzt freuen wir uns wieder riesig auf das 
Grün des Tannschachen! 
 
Weiterhin spassiges Training und tolle Turniere 
wünschen euch 
 

Bärble, Küsu und Ürsu  
 
 
Trainingsplan Frühling 2012 
 

Team / Tag -> MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG 

1. Mannschaft  19.30 - 21.00  19.30 - 21.00  

2. Mannschaft 19.30 - 21.00  19.30 - 21.00   

3. Mannschaft 19.30 - 21.00  19.30 - 21.00   

Senioren   19.45 - 21.30   

Veteranen   19.00 - 20.30 B   

Junioren Ba 19.00 - 20.30 O  19.00 - 20.30  18.00 – 19.30 H 

Junioren Bb   19.00 - 20.30 O  19.00 - 20.30 H 

Junioren Ca 18.30 - 20.00   18.30 - 20.00 H  

Junioren Cb 18.30 - 20.00  18.30 - 20.00 H   

Junioren Cc   17.30 - 19.00 O  17.30 - 19.00 O 

Junioren D   18.00 - 19.30  18.00 - 19.30 

Junioren E  18.00 - 19.30  18.00 - 19.30  

Junioren F 18.00 - 19.30  18.00 - 19.30   

      

Frauen 2. Liga 19.30 – 21.00 L    19.30 – 21.00 

Frauen 3. Liga  19.30 – 21.00   19.30 – 21.00 

Juniorinnen C 17.45 – 19.15 L    18.00 – 19.30 

 

 

Andere Trainingsorte: 
H = Hasle-Rüegsau   O = Oberburg   L = Langnau   B = Langnau Berufsschule 

Funktionärshöck 

 
Herzlichen Dank den vielen Helferinnen 
und Helfern des FCZ! 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Werber und Sponsoren 

 
Internetwerber auf www.fczollbrueck.ch 
 
Le Garage Gerber GmbH, Rüderswilstr. 27, Zollbrück PROMO-ONE GmbH, Stefan Paoli, Loren-Allee 1, Uster 
MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstr. 3, Lützelflüh 
 
 
Werbetafeln/Transparente auf dem 
Sportplatz Tannschachen 
 
Bögli Heinz, Transporte, 3550 Langnau Schüpbach Holzbau, Mungnau, 3436 Zollbrück 
Bächler + Güttinger AG, Bahnhofstr. 50, 3629 Kiesen MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstr., 3432 Lützelflüh 
Reisebüro Aebi AG, Dorfmühle, 3550 Langnau Zimmerei Kühni AG, Emmentalstr. 102, 3435 Ramsei 
Hotel Hirschen, U. Weyermann, Dorfstr., 3550 Langnau Metzgerei Nyffenegger AG, Langnaustr. 78, Zollbrück 
Emme Kies & Beton, Pfaffenboden, 3452 Grünenmatt Schär Reisen Langnau AG, Dorfstr. 13, 3550 Langnau 
Bäckerforum Aeschlimann AG, Dorfstr., 3436 Zollbrück Möbel Siegenthaler AG, 3455 Grünen-Sumiswald 
Valiant Bank, 3550 Langnau Bauunternehmung Hans Schmid AG, 3437 Rüderswil 
Feldschlösschen Getränke AG, Rheinfelden Generali Versicherungen, Stefan Rindlisbacher, Langnau 
H. Brechbühl AG, Garage, 3436 Zollbrück PROMO-ONE GmbH, Stefan Paoli, Loren-Allee 1, Uster 
Pneu&Garage Aeschlimann, 3436 Zollbrück Vaudoise Versicherungen, 3550 Langnau 
Erhard GmbH, Malerei + Gipserei, 3436 Zollbrück Gurtner Motos, 3550 Langnau i.E. 
Gärtnerei Ilfisbrücke, Burgdorfstr. 5, 3550 Langnau Wüthrich Sport AG, Dorfmühle, 3550 Langnau 
Le Garage Gerber GmbH, Rüderswilstr. 27, Zollbrück Bergrestaurant Erika, Geisshaldenalp, 3537 Eggiwil 
Garage Jakob Hertig, 3552 Bärau Pferde-/Schweinemetzgerei M. + L. Horisberger, Langnau 
Jakob AG, Jakob-Markt, 3436 Zollbrück Peter Innenausbau GmbH, 3436 Zollbrück 
Sto AG – Subingen, Hauptsitz, 8172 Niederglatt Werren-Werbung, D. Werren, Bernstr. 33, 3550 Langnau 
Valserphippu, Ph. Haldemann, 3415 Hasle-Rüegsau Visiocom GmbH, 3415 Hasle-Rüegsau 
Bichsel Hansueli, Heizungen, 3435 Ramsei AVB Versicherungen, 3672 Oberdiessbach 
Gilomen Informatik GmbH, 3432 Lützelflüh Mumenthaler Heinz, Beschriftungen, 3550 Langnau i.E. 
Sto AG, 4553 Subingen  Küsus Kaffemaschinen, 3436 Zollbrück 
Jürg Rothenbühler, Schreinerei, 3436 Zollbrück Aemme Getränke AG, Sumiswaldstr. 15, 3435 Ramsei 
Heiztechnik Widmer, 3552 Bärau  
 
 
Dress-/Trainingsanzug-Werbung 
 
1. Mannschaft MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstrasse 3, 3432 Lützelflüh 
2. Mannschaft a Trendlokal Gate 25, Rest. zur Brücke AG, 3436 Zollbrück 
 PB Swiss Tools GmbH, 3457 Wasen i.E. 
2. Mannschaft b MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstrasse 3, 3432 Lützelflüh 
Senioren Heinz Bögli, Transporte, Burgdorfstrasse, 3550 Langnau 
Veteranen Hotel Hirschen, Dorfstrasse 17, 3550 Langnau 
Frauen Fest-/Partyzelte, M. und U. Nyffenegger, 3436 Zollbrück 
 Färberei Probst AG, Stefan Probst, 3543 Emmenmatt 
 Erhard GmbH, Malerei + Gipserei, 3436 Zollbrück 
Junioren B Garage Jakob Hertig, 3552 Bärau 
Junioren Cb Flüha GmbH, Malerei + Gipserei, 3438 Lauperswil 
Junioren D9 H. Ryser AG, Sanitär - Spenglerei, 3437 Rüderswil 
KiFu E + F Jakob AG, Jakob - Markt, 3436 Zollbrück 
 
Trainingsanzug  MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstrasse 3, 3432 Lützelflüh 
Trainingstaschen / Rucksäcke  MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstrasse 3, 3432 Lützelflüh 
 Küsus Kaffemaschinen, 3436 Zollbrück 
 

Junioren D / Junioren E 

 
Junioren D: Warten auf den ersten Sieg 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde verlief in gewohnter Weise. Für die neuen 
Leser hier noch kurz erklärt: Am Dienstagabend 
„Bänklitschutten“ in Rüderswil und am Mittwoch-
abend Circuit-Training in Zollbrück. 
 
Zu Beginn der Vorbereitung nahmen wir, sehr 
erfolgreich, am Hallenturnier in Zollbrück teil. In 
allen 6 Spielen blieben wir ohne Gegentreffer 
ungeschlagen und wurden somit souveräner 
Turniersieger! 

Unser Ziel für die Rückrunde ist schnell formuliert: 
ENDLICH EIN SPIEL GEWINNEN! 
Ich bin felsenfest davon überzeugt, dass wir 
dieses Ziel erreichen können. Wir müssen einfach 
nur bis zum Saisonstart am 21. April alle am 
gleichen Karren ziehen. Dass wir das können, hat 
der Turniersieg in Zollbrück eindeutig bewiesen.  
 
Eine erfolgreiche und schöne Rückrunde wünscht 
Euch allen 

Bento 
 
 
Junioren E: Jeden Spieler weiter bringen 
 
Mit wöchentlich einem Hallentraining bis Mitte 
März absolvierten die Junioren E ihre Vorberei-
tung auf die Rückrunde. Als Höhepunkt absol-
vierten wir mit 2 Mannschaften das Hallenturnier 
in Zollbrück. Das Team am Morgen belegte den 
guten 4. Platz, die Nachmittagsequipe konnte das 
Heimturnier souverän gewinnen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Ostersamstag fand ein Vorbereitungsturnier 
der E-Junioren gegen die Alterskollegen der 
anderen ÄmmeTeam Clubs statt. Mit dem Ziel, 
jeden Junior fussballerisch weiter zu bringen, 
starten wir am 28. April in die Freundschaftsrunde 
Frühling 2012. 
 

Damian und Chrigu 
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